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wie es steht.
Die Besetzung von Wilna  bedeutet noch viel

Größeres  als das , was sich sichtbar  ldarin aus¬
drückt: wir werden hoffentlich bald neue
frohe Kunde  aus dem Osten vernehmen.
Das Geschwätz Kitcheners  über nniseve ver¬
meintlich auf den Hund gekommene Strategie  und
die Beteuerungen der D n m a Parteien , bis zum Siege
kämpfen zu wollen, sind für uns nur leerer Wind, wir
wissen, wie es in und mit Rußland steht, und die
Russen selber wissen es ebensogut- Wenn der Moskauer
„Rußkoje Slawo " die Reise des Finanzministers Bark
nach London mit der kaum verhüllten Ankündigung be¬
sprach, daß entweder  England Geld  geben muß
oder Rußland einen Sonderfrieden  schließen wird,
so ist das mehr wert als alle >von Angst, Verzweiflung,
Wut und Selbstbelng erpreßten Torheiten der Feinde.
In diesem Kriege bedeuten gute Finanzen  so viel
wie schlagfertige Heere. Wenn Rußland kein Geld hat,
kann es auch nicht länger Krieg führen , wie ja Italien
bereits nahe vor dem Ende zu stehen scheint, weil es
kein Geld mehr hat . Die Finanzsorgen dieser Staaten
sind aber zugleich die schweren Sorgen Großbritan-
niens . Frankreich  kann schließlich noch auf
eigenen  Füßen stehen, England kann es selbstver¬
ständlich auch und sogar noch lange, aber die beiden
anderen Verbündeten  haben den Bankerott vor
!Augen, dessen Strudel England , so stark es ffnanziell
list, schließlich werden ins Wanken bringen müssen. Wenn
Rußland  bisher den Krieg fortgesetzt  hat , so ge¬
schah es, weil der „Weltbankier" an der Themse immer
noch notdürftig aus geholfen  hatte . Jetzt erhebt
sich mit drohender Zuspitzung die Frage , ob England
das w e i te r vermögen wird und vermögen will . Wind
diese Frage verneint , dann hat es für Rußland keinen
Zweck mehr, Krieg zu führen , dann wäre es . wenn es
gleichwohl Weiterkümpfen wollte, ein Söldner , der
nicht bezahlt  wird . Dazu kommt, daß die russischen
Hoffnungen auf einen Umschwung  der Lage an den
Dardanellen und auf dem Balkan  sehlgeschlagen
sind. Waren die Dardanellen bisher nicht zu nehmen,
so werden sie es auch in Zukunft nicht sein, und was
sich zwischen Semendria und Gallipoli  in bälde
sonst noch abspielen wird . daL ist ja kein Geheimnis
mehr . Mit alledem kann jedoch nicht gesagt sein, daß
schon binnen kurzem  eine Lage eintreten wird,
die -die Erwartung einer baldigen Beendigung
des Krieges "fertigen könnte- Gewiß wird die
Front unserer za- eichen Feinde an mehreren ihrer
Hauptstellungen <r h fernerhin mit wuchtigen Schlägen
gelockert und zertrümmert werden, in Den russischen
Ebenen wie in den Meerengen und darüber hinaus,
aber andere  Stellungen sind noch erst zu nehmen,
militärisch wie politisch,  d . h. so, daß ii>ie mili¬
tärische Bezwingung dazu mitwirkt , die bisher feh¬
lende  Neigung zur U n t e rw e r s u n g unter ein un¬
entrinnbares Schicksal zu erzeugen oder, wenn sie in
Ansätzen vorhanden ist, zu stärken! An unserer West¬
front ist noch so gut wie alles  zu tun . Es gibt Be¬
urteiler , nach denen wir den Frieden leicht haben könn¬
ten, wenn wir den Engländern in erkennbarer Weise
die Sorge um das Schicksal der Gebiete an Der west¬
lichen Nordsee  nehmen wollten. Möglich, daß dies
Urteil zutrifft , aber wir sind der Meinung , daß wir
dann erst recht zwingende Gründ « hätten , ge¬
rade das n i cht. zu tun , was unserem Haupt sein de
als willkommener Ausweg aus seinen ungehsner ver¬
mehrten Schwierigkeiten erschiene. Wir können war¬
ten  und wir wollen es. Der bisherige Verlaus des
Krieges hat gezeigt, daß w i r dabei a m b e st e n fahren.
Und immer wieder verweisen wir auf die leicht zu
machende praktische Probe , die darin beruht , daß man
sich fragt , wie es geworben wäre , wenn wir schon vor
Monaten,  als unser Sieg bereits seststand, groß¬
mütiges Entgegankominen gezeigt hätten . Es wäre so
gewesen, daß wir mit sehr viel geringeren  Er¬
gebnissen, als wir sie jetzt zu beanspruchen haben, hät¬
ten zufrieden sein müssen, eben well die damalige Lage
größere Ansprüche nicht wohl gerechtfertigt haben würde.
Deshalb auch kann es uns nur recht sein, wenn in Ruß¬
land , das der Nächste zum Fall ist, immer noch sein
trotziger Kampfwille wenigstens verkündet, wenn auch
vermutlich nicht mehr gehegt wird . Unser Ziel muß es
sein, den Feind dahin zu briugen , daß er überhaupt
keine Wahl mehr hat.  Das wird mit Rußland
in absehbarer Zeit geschehen, dahin müssen auch E n g-
sand und Frankreich  kommen , aber bis sie dahin
kommen, werden wir noch s chw e r e Arb eit zu leisten
haben..

Ruhe in Gstgalizien . — Zurückgehen auf das
Westufer des Styr in Wolhynien . — Das
„Ergebnis " viermonatiger italienischer Rriegs-

führung.
ver österreichisch-ungarische Tagesbericht.

W. T.-B. Wien, 23. Sept . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 23. September, mittags:

Russischer Uriegsschaupiatz.
An der Front i» O st g a l i z i e n verlief der Tag

im allgemeinen ruhig.  Es fanden nur Kämpfe vor¬
geschobener  Abteilungen statt- An der I kw a
und am Sthr  kam es an mehreren Stellen zu heftigen
Kämpfen. So wurden südöstlich von N o w o-
Poczajew  zwei russische Angriffe blutig zurückge¬
schlagen. Ein feindliches Infanterieregiment , das nachts
nahe der I kwa - Mündung über den S t v r vorge-
drungen war, mußte nach einem von unseren Truppen
durchgesührten Gegenangriff unter großen Verlusten
auf das O stu f er zurückgehen.

Unsere bisher östlich Luzk  befindlichen Abteilungen
wurden in die Stellungen am W e stn f e r des Sthr
zurückgenommen.

Italienischer Rriegsschaupiatzi
Im Tiroler Grenzraum  fanden mehrere kleine

Käulpsc statt. Angriffe schloächerer italienischer Ab¬
teilungen im Tonale-  Gebiet, dann nördlich und öst¬
lich von C o n d i n o wurden abgcwiesen.

Die Hochflächen von Vitgereuth und Labraun
standen wieder unter dem Fei,er der feindlichen schweren
Artillerie.

Unsere tapfere Besatzung des Monte Coston,
die diesen weit vor unseren Linien gelegenen Grcuz-
berg monatelang gegen einen der Zahl nach bedeutend
überlegenen Gegner behauptet hafte, räumte heute zeit¬
lich früh ihre nunmehr von mehr als zehnfacher
Übermacht  angegriffene und fest umschlossene Stel¬
lung.

Die Artillcriekämpse im D o l o m i t e n - Gebiet
dauern mit großer Heftigkeit fort.

An der K ä r n t n e r Front versuchte vorgestern abend
eine Alpini-Abtcilnng am Monte Peralba durchzn-
breche», stc wurde mit Verlusten heruntergeworfen.

An der kü ste n lä n di schc n Front beschränkte sich
die Tätigkeit unserer Truppen ans Geschützsener und
einige erfolgreiche Unternehmungen des Stellungs¬
krieges.

Heute läuft der vierte  Monat des Krieges gegen
Italien  ab . Der Feind raffte sich in diesem Monat
zu keiner  Kampfhandlnng größeren  Sttls auf,
sondern machte nur gegen einzelne  Abschnitte An¬
griffe mit Kräfte» bis zur Stärke mehrerer In¬
fanteriedivisionen ; alles vergebens.  Unsere
Front steht fester denn je.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine  wesentlichen Ereignisse.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höf e r» Feldmarschalleutnant.

*

Die Eingeständnisse der französischen Presse
zum Kalle Wilnas.

W. T.-B. Paris , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die Presse erklärt , es sei unnötig , di-e Bedeutung des Falles
von Wilna zu verheimlichen.  Seit dem Falle von
K o w n o war Wilna ein äußer st wichtiger Knoten¬
punkt  für die Russen. Die Presse erkennt an, daß die
russische Armee, die Wilna verteidigte, sich in einer äußerst
gefährlichen Lage  befand , sie hoffst jedoch, daß es ihr
durch einen beschleunigten Rückzug gelingen wird, der neuen
Zange Hindenburgs zu entrinnen.

weitere Ausbreitung der Cholera kn
SKdrutzland.

Sr . Tschernowitz, 23. Sept . (Eig. Drahtbericht . Zenf.
Bln .) Trotz der russischen Vertuschungsmaßnahmen wird die
Tatsache doch bekannt, daß in Südrußland die Cholera große
Fortschritte macht. Ganze Dörfer und Landstr  iche
Bessarabiens , Podolieus , Chersons -und Tauriens sind ver¬
seuch  t. In zahlreichen Ortschaften sind mehr als 10 v. H.
der Bevölkerung erkrankt, wovon mehr als 50 v. H. sterben.
Infolge Mangels an Ärzten, die sich beim Heere befinden, sind
die sanitären Maßnahmen äußerst ungenügend . Die polizei¬
lichen Maßnahmen versagen ganz.
Die neue Möglichkeit der Terpcntinölbcschaffung aus

Brest, Luzk und Kowel.
Berlin , 22. Sept . Die „Voss. Ztg." meldet aus Wien:

Durch die Besetzung von Brest , Luzk und Kowel  sind
wichtige Gewinnungsstätten von Terpentinöl  gewonnen
worden, was für die österreichischeIndustrie von größter
Wichtigkeit ist, die ein Drittel ihres Verbrauches an Terpen¬
tinöl aus den besetzten Gebieten cinsühren mußte.

Die Mobilmachung Bulgariens.
Einigkeit aller Parteien in Bulgarien.
W. T.-B. Sofia , 23. Sept. (Nichtamtlich.) Viel bemerkt

wird ein in dem Blatt der Geschowpartei  erschienener
Aufsatz eines der eifrigsten Vorkämpfer der russenfteundlichen
Richtung in der Sobranje , des Abgeordneten Boris W a s o w,
in dem es heißt : Für Bulgarien hat die Stunde geschlagen,
in der aller Parteihader ruhen solle, in der alle, welche auf¬
richtig dem Vaterlande dienen, sich die Hände reichen und
vertrauensvoll um die Regierung scharen müßten . Vaterlän¬
dische Bürgerpflicht eines jeden sei es, mit staatlicher und
nationaler Manneszucht den kommenden Ereignissen zu be¬
gegnen. Sobald die Fahne des bulgarischen Heeres entfaltet
sei, müßten alle Parteifahnen eingerollt  werden.
Die nationale Vereinigung aller Bulgaren könne nur durch
ein geeinigtes Bulgarien erreicht .werden.

Sofortiges Hanseln Buigarieus.
W. T.-B. Mailand , 23. Sept . (Nichtamtlich. Dvcht-

bericht.) In Kreisen, die bulgarischen Diplomaten nahe
stehen, spricht man davon, daß die bulgarische Mobil¬
machung die sofortige Besetzung  Mstr z c-
d o n i e n s bis M o n a ft i r bezwecke nnd das deutsch-
östcrreichisch-ungarische Vorgehen gegen Serbien in
enger Verbindung  mit der bulgarischen Mobil¬
machung stehe. MinisterpräsidentRadoslawow sei ent¬
schlossen, ohne  Aufschub zu handeln. Er habe sogar
den Vorschlag einer vorübergehenden Besetzung der ab-
zutretenden Gebiete durch die Bierverbandsmächteab¬
gelehnt.  ^

ver bulgarische Generalissimus einer der
tüchtigsten Balkanheerführer.

Br . Genf, 23. Sept . (Eig . Drahtbericht . Zeus.
Bin .) Don Pariser  Fachkritikern wurde Der gitcra
bulgarischen Generalissimus auserisehene Saw ow
wiederholt als einer der allertüchtigsten unter den Heer¬
führern der Balkanarmeen gewürdigt . Bekanntlich
wollte der Zar Nikolaus Sawoiw ein großes r usss i-
sches Kommando  anvertcauen . Erst als Dreiser
mit den Worten „Mein Degen  gehört Bulgarien
wie meine Seele " ablehnte, entschloß sich Der Zar,
das Anerbieten Radko Dimitriews  anzunehmen,
eine Wahl, die sich als unglücklich erwies.

Oie grötzte Bestürzung in Nisch.
Br . Sofia , 23. Sept . (Eig. Drahtbericht. Zeus. Bln.)

„Balkanska Poschta" erhält falzendes Telegramm aus Nisch:
Hier aus Sofia eingetroffene Nachrichten rufen die größte
Bestürzung  wegen der Gefahr eines bewaffneten
Konfliktes  mit Bulgarien hervor, welche gleichzeitig mit
dem Beginn einer deutsch - österreichischen Offen¬
sive  zusammenfallen würde und daher als s c h r e r n st an¬
gesehen wird. Das Organ der Sozialisten veröffentlicht einen
Artikel, in welchem nicht verhehlt wird, daß Serbien vor einer
Katastrophe  stehe, die nur durch eine rasche Amputation
beseitigt werden könne. Sämtliche Blätter berichten von ge¬
heimen Kriegsvorbereitungcn Bulgariens und erklären, daß
die türkisch-bulgarische Verständigungein Beweis für das Zu¬
sammengehenBulgariens mit den Zentralmächten sei.

Die Befürchtungen in Italien.
Keine Hoffnungen mehr ans Rumänien und Griechenland.

Br . Lugano, 23. Sept . (Eig. Drcchtbericht. Zenf. Bln .)
Die italienischen Blätter stellen den Zusammenhang der bul¬
garischen Mobilmachung mit der Offensive der Ver¬
bündeten  gegen Serbien  fest . Sie befürchten das
Schlimmste, wen» nicht im letzten Augenblick ein Wunder ge¬
schehe. Von Griechenlandund Rumänien wird kaum mehr
Hilfe erwartet, zumal eine Bnkarestcr Depesche der offiziösen
„Giornale d'Jtalia " nreldct, Rumänien werde schwerlich
mehr losschlagen. Die einzige Rettung erblickt der „Corriere
della Sera" in der sofortigen Forcierung  der Dar.
danellen.

Der Eindruck in Londoner diplomatischen
Kreisen.

Sclbstbcruhigungsbemühungcn.
W. T.-B. London, 23. Sept. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

(Reuter .) Der Bericht, daß Bulgarien mobilisiere, hat in den
diplomatischen Kreisen natürlich viel Unruhe  verursacht,
obwohl man aus eine derartige Entloicklnng vorbereitet war.
Über die Bedeutung der Mobilisierung ist man sich augenblick¬
lich noch nicht im klaren. Die bulgarische Gesandtschaft
erhielt die Nachricht erst am 21. September , spät abends. Sie
erklärte , Bulgarien werde weiter Neutralität  bewahren,
aber eine bewaffnete  Neutralität . In anderen Kreisen
wird erklärt, Bulgarien versetze sich lediglich in denselben Zu¬
stand wie einige seiner Nachbarn, die Schweiz und die
Niederlande.

Oie deutsche Gffsnsivs gegen Serbien stein
Grund Zum Einschreiten Griechenlands.
W. T.-B. Bern , 23. Sept . (Nichtamtlich.) Laut dem

„Cafforo" soll die halbamtliche „Patris " in Athen er¬
klärt haben, daß Griechenland keinen Grund zum Einschreiten
haben würde, wenn Deutschland durch den Balkan ziehe, otzne
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dich Rumänien«ud Bulgarien sich widersetzen. Nur dürfe
Autgarisl sich auf Kosten Griechenlands nicht über¬
eu ätzig vergrößern.

W»- eltzetten zur bulgarischen Mobilmachung.
Der tiefe Eindruck in Athen.

j W. T.-B. Mailand , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der Londoner Berichterstatterdes „Secolo"  drahtet: Aus
Athen eingetroffene Telegramme enthalten Einzelheiten über
die bulgarische Mobilmachung.  Darnach war der
Darenverkehr am Samstagnacht auf dem bulgarischen
Eisenbahnnetz eingestellt. Sonntagabend Unterzeichnete König
Gepdiuand einen Erlaß der Mobilmachung von fünf
DTP i si on ert. Gleichzeitig giugen von Sosia mehrere Re¬
gunenter nach einem geheimenBestimmungsort  ab.
ALe butzarifchen Offiziere, die sich in Frankreich auf Urlaub
befunden, um die dortigen Operationen zu verfolgen, wurden
zurückberufen. In Athen erregte die Nachricht der Mobil¬
machung tiefen Eindruck.

Zu den Krisengerüchten aus Rumänien.
W. T.-B. Bukarest, 23. Sept. (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
den gestrigen Gerüchten über den Rücktritt des Kabinetts

Brat ianu  schreibt„Mtorul": Wir setzen diesen Nachrich¬
ten dar entschiedenste Dementi  entgegen. Sie gehören ganz
in das Gebiet der Phantasie. Indem die „Epoca" derartige
falsche Nachrichten noch gestern Nacht verbreitete, verfolgt sie
keinen anderen Zweck, als in der öffentlichen MeinungE r-
xx  gu n g hervsrzurufen. Zum Glück aber ist die Wi r kl i ch.
keil anders und viel ernster als die Sensationsnachrichten
der „Epoca".
Nacht von Griechen vor der serbischen Bedrückung in

Mazedonien.
Athen, 23. Sept. (Jens. Bln.) Großes Aufsehen erregt

-in der griechischen Presse die Haltung der Behörden von
Saloniki gegenüber etwa 100 griechischen Überläufern aus
^Scrbisch-Mazedonien, die sich nach Saloniki geflüchtet und
offenbar mit Zustimmung oder auf Anordnung der Regierung
unter militärischer Bedeckung den serbischen Grenz-
hech ö r d e n von Gewgeli übergeben wurden . Die Zeitungen
sfrogen entrüstet, ob die Auslieferung der Griechen, die sich
!der serbischen Bedrückung entziehen wollten, auch in dem
viekberufenenBündnisvertrag mit Serbien vorgesehen sei.
Der Verein der aus dem Bezirk Monastir auögewanderten
Griechen in Saloniki wird wegen des Vorfalls beim König,
beim Eenerakstabschef Dusmanis und bei Gnnaris Einspruch
eicheben.

Ein Lebenszeichen von der „Goebeu ".
Im letzten, im übrigen nicht der Wiedergabe werten russi¬

schen Be richt heißt es: Im Schwarzen Meere,  bei dem
Bosporus, hatten unsere Torpedoboote einen Geschütz¬
kampf mit dem Kreuzer„G o eben".

Botschafter Freiherr v. Wangenheim kehrt «ach
Konstantinopel zurück.

S Berlin , 23. Sept . (Jens . Bln .) Der deutsche Botschafter
in Konstantinopel, Frhr. v. Wangenheim,  wird sich, nach¬
dem er seine Kur in Nauheim erfolgreich beendet hat, in den
nächsten Tagen über Bukarest auf seinen Posten zurückbegeben.
Er wird, wie bekannt, zurzeit von dem Prinzen Hohenlohe-
Langenburg vertreten.

Herzog Johann Mbrecht z« Mecklenburg
wieder in Berlin.

Ar. Berlin, 23. Sept. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.)
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg ist von seiner Balkan¬
reise nach Berlin znrückgekehrt.

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Zum Zlugzeugangriff auf Stuttgart.
Sr . Genf, 23. Sept . (Eig. Dvcchtbericht. Zeirs.

Bln .) Untecstaatssekretär BesnarÄ,  Milleminids
Beirat für das Flugwesen, ließ sich van einem Ab¬
teil ungschef,  dessen Sohn  bei einem der letzten
Stuvmartgrifte der Württemb erger  in deren
Gefangenschaft geriet , zur Anordnung des FLeger-
llNMÜÄes auf das Stuttgarter Schloß bsstimmM. Von
fachmännischer Seite wird Besnard g ew -a r n-t , in die
Fehler seines Vorgängers Hirschauers zu verfallen , der
die rein militärischen  Flugaufgaben vernachlässigte
und die Aöenteurerlust  einzelner reklame-
süchtiger Offiziere  begünstigte.

_ _ Wiesbadener Tazblatt»
Der König von Württemberg zum Zliegev-

überfall auf seine friedliche Hauptstadt.
W . T.-B. Stuttgart , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drccht-

bericht.) Beim hissigen Stadtvorstand Oberbürger¬
meister L a u r e n s chl ä g e r ist folgendes Delograimm
des Königs eingetroffen : Bebenhausen, 22. September
1915. Die Königin und ich sind aufs tiefste erschüttert
durch den schändlichen  Uiegerüberfall aus unsere
friedliche Stadt . Gott gebe, daß die Zahl der Opfer
aus bürgerlichen  Kreisen keine zu große sein möge
und die Leidest der Verlebten keine zu schweren- Möge
feine teure Residenz und Vaterstadt gnädig vor weiterem
Unheil bewahrt bleiben.
Der deutsch-französische Schwcrverwundeten -Austansch.

W. T.-B. Konstanz, 23. Sept . (Nichtamtlich.) Gestern
vormittag trafen 148 Mann und ein Offizier mit dem schweize¬
rischen Lazarettzug  hier ein. Als der Zug unter Musik-
klängen in die festlich geschmückte Halle einfuhr , wurden die
Ankommenden von einer gewaltigen Menschenmenge stürmisch
begrüßt . Die Schwerverwundeten waren meist in den Kämpfen
im letzten Herbst in Nordfrankreich verwundet und gefangen
worden. Die Aussagen über die Behandlung in der franzö-
schen Gefangenschaft lauten gut, zum Teil auch schlecht. Die
Großherzogin Luise begrüßte die Verwundeten einzeln und
richtet^ freundliche Worte an jeden; desgleichen auch Prinz
Max. — Am Samstag trifft wieder ein Zug mit 100 Mann
und einigen Offizieren ein.

Der Krieg gegen England.
Der widerstand gegen die allgemeine

Wehrpflicht in Schottland.
Br . Amsterdam, 23. Sept. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln .)

Der leitende Ausschuß des schottischen Verbandes der Arbei¬
terpartei nahm, wie die „Daily News" berichtet, eine Tages¬
ordnung an, in der ernste Befürchtungen wegen der Agitation
zugunsten des Militarismus,  den man unter der Be¬
zeichnung „nationaleWehrpflicht" versteckt, ausgedrückt werden.
Die organisierten Arbeiter werden aufgefordert , für den Fall,
daß die Regierung dieser skrupellosen unsachlichen Bewegung
nachgibt, mit einem allgemeinen Ausstand  zu antworten.
Auch die Atma-Loge der Bergarbeitervereinigung des schotti¬
schen Grubenbezirkes Durham empfiehlt für den gleichen Teil
drastische Maßnahmen der Arbeiter . Der Free Church Council
nahm in einer Versammlung eine Resolution an, in der eS
heißt, daß die „namentlichen Beweggründe, die urrs veran-
latzten, an dem Kriege teilzunehmen, uns zwingen, gegen
die Wehrpflicht und die drohende Erhebung des Preußen-
geisteS  einzutreten ."

Eiu guter Rat an Lloyd George.
W. T.-B. London, 33. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Das konservative Blatt „Glabe " schreibt in feinem Leitartikel:
Man kann aus dem letzten Brief Lloyd Georges  entnäh¬
men, daß er entdeckte, es war für einen Minister in feiner
Stellung unklug, sich mit einer Agitation  zu verbinden,
die der Regierung , der er angehört , ihren Willen aufzwingen
wollte. Wir hoffen, daß dies der Fall ist, und daß er künftig
s e l b st den Rat befolgen wird, den er so energisch anderen
gab. Er würde jene Agitation kaum so unterstützt haben, wenn
er nicht an einer nervösen Abspannung  gelitten hätte,
von der er jetzt hoffentlich kuriert ist. Die Bitterkeit des Kriegs
scheint bei seiner erregbaren Natur die Nerven erschüttert zu
haben. Die Nerven scheinen ihm dermaßen durchgegangen zu
sein, daß er den unbegründeten Argwohn erregte , gegen
A S q u i t h Ränke zu spinnen. Das Blatt ermahnt Lloyd
George, in Zukunft seine ganze Arbeit dem Munitions¬
ministerium  zu widmen.
Die Grundsätze für die Rückstellung von Mauuschaste«

zugunsten der Munitionsherstelluug.
W . T.-B. Petersburg , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe¬

richt.) Eine Erklärung des Kriegsminifters besagt, daß nur
diejenigen Personen zur Munitionsfabrikation fteigegeben
seien, die in der Reserve oder im Landsturm stünden, Offizier¬
chargen oder in der Front  stehende überhaupt nicht.

Ein englisches Blatt gegen das französisch-euglische
Aulrihegeschäft.

W. T.-B. Manchester, 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe-
richth Der „Manchester Guardian " behandelt in einem Leit¬
artikel die geplante A.n leihe  von Amerika sehr skeptisch.
Wenn der Zinsfuß 4% Prozent übersteige, könnten die Deut¬
schen sagen, daß wir Geld zu ungünstigeren Bedingungen aus-
nehmen als sie selbst. Es würden ferner Staatsanleihen und
alle anderen Wertpapiere entwertet . Das Matt bemerkt, daß
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die Preise für Lebensbedürfnisse  in England der¬
art gestiegen  sind , daß für die Arbeiter das Pfund Ster¬
ling 3 0 Prozent an Kaufpreis eingebüht  habe.
Ter Artikel empfiehlt, anstatt eine Anleihe aufzunehmen,
amerikanische Wertpapiere  zu verkaufen und Gold
ouszuführen und schließt: Jedenfalls müsse das Parla¬
ment  erst beftagt werden, ehe ein Finanzgeschäft abge¬
schlossen würde, das ernster  Rechtfertigung bedürfe.
Zur Frage der Kriegsgewinnbesteuernna in England.

IV. T.-B. London, 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der Stahlfabrikant Loriner,  der die Jcchresversauun-
lung der schottischen Stcchlgesellschastleitete , führte aus , er
sei nicht sicher, daß der Grundsatz zur Besteuerung der
Kriegsgewinne  in genügendem Umfang angewandt
werde. Die Vorstellung, daß Menschen aus dem Existenz¬
kampf der Nation Gewinne ziehen, sei widerwärtig . Es sei
möglich, daß die Regierung am Ende des Krieges es für not¬
wendig finde, 100 Prozent statt 50 Prozent von den Sonder-
gew innen für sich zu beanspruchen. Hoffentlich beklage sich in
einem solchen Falle niemand.

Die deutsch-amtliche Aufklärung zu den Fällen der
norwegischen Dampfer „Rym " und „Peik ".

W. T.-B. Christiania , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe-
richt.) Das deutsche Auswärtige Amt teilt der norwegi¬
schen  Gesandtschaft in Berlin mit , daß was Anlaß des Unter¬
ganges der Dampfer „R y m" und „P e i k" eingehende Unter¬
suchungen angestellt wurden . Der Inhalt des norwegischen
Berichtes, den die Gesandtschaft dem deutschen Auswärtigen
Amte zugestellt hatte, wurde mit den dienstlichen Berichten
verglichen, die sämtliche Unterseebootsbefehlshäber abgaben,
die zur Zeit des Unterganges im fraglichen Gebiet Dienst
taten . Kein  Bericht ergab einen Anhaltspunkt für die An¬
nahme, daß die Dampfer durch deutsche Unterseeboote in
Grund gebohrt sein könnten.

Der Krieg gegen Italien.
Die italienischen Lieserrrngsskandale.

Berlin , 23. Sept . Das „B. T." meldet aus Lugano : Die
Liefernngsskandale  wollen kein Ende nehmen. In
Ferrara  wurde gestern Getreide ausgeladen , das aus dem
Heeresmagazin kam. Die Säcke waren zur Hälfte mit Ge¬
treide, zur anderen Hälfte mit Erde gefüllt.

Arbeiterausstände in Italien.
Berlin , 23. Sept . Die „Voss. Ztg ." meldet aus Lugano:

Der „Avanti " teilt mit : In Prapo haben 3000 Weber wegen
Lohndifferenzen den Streik  beschlossen. Gleiche Streitig¬
keiten, an welchen mehr als 30 000 Arbeiter beteiligt sind,
schweben in Busto Arizio.

Der Krieg über See.
Erneute Tätigkeit unserer Gstafrlkaner.
IV. T.-B. Washington, 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahllbe.

richt.) Wie Reuter erfährt , zeigen die Deutschen in Oftafrika
an der Grenze von Rhodefia erneute  Tätigkeit . Der Feind
konzentrierte sich am 4. September an einem Punkte des
deutschen Gebietes , 12 Meilen nördlich van Saise , und kämpfte
am 6. September mit den Belgiern  Meilen von
Saise . Einzelheiten fehlen.

Die Neutralen.
Der Papst in gefahrvoller Situation.

W. T.-B. Mailand , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe¬
richt.) „Corriere della Sera " meldet aus Rom : Gestern
morgen erlitt der P a p st auf einer Spazierfahrt in den vati¬
kanischen Gärten einen Wagenunfall.  Beide Pferde
stürzten , eines verendete. Der Papst blieb unverletzt wttö
setzte seinen Spaziergang zu Fuß fort.

Die Antwort zur Thronrede in Holland.
IV. T.-B. Haag, 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

In der Antwortadresse aus die Thronrede heißt es u. a. : Mit
Freude hörten wir von Ihrer Majestät , daß der feste Wille der
Regierung und der Volksvertretung , unsere Selbständig¬
keit  zu erhalten und den Pflichten der Neutralität  mit
Strenge nachzukmnmen, überall Genugtuung fand, und daß
unsere Beziehungen zu allen ausländischen Mächten freund¬
schaftlicher Natur geblieben sind.

Norwegische klnast vor England.
Zur Internierung des deuffchen Hilfskreuzers „Berlin ".

W. T.-B. Drontheim , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe-
richt. Ritzaus Bureau .) Der Dampfer „Orion"  ist hier

Herbstzeitlosen.
Von Franz Pflüger.

Herbstlich kühl wrrd es draußen in Feld und Mur , kürzer
die Tage , gedämpfter die hellen Sormenstra ^ en. Matt um
Matt , Blüte um Blüte fällt vom Baum und Strauch , und
immer eifriger webt Mutter Natur die bunten Farben des
Keckstes in des scheidenden Sommers grünes Meid. Geor¬
ginen und Dahlien , Astern und SonueElumen schmücken
die Gärten , auf dem grünen Teppich der zum zweiten Male
gemähten Wiesen aber erscheinen die zarten Blüten der
Herbstzeitlosen.

Fast frühlingshaft muten sie uns an, die lilafarbenen
K- bhe  auf ihrem mattweißen Stengel , die der Landschaft einen
so eigenartigen Zauber verleihen, und nicht mit Unrecht hat
man  sie durch den Namen „Wiesensafran" mit dem Reinen

ober Safran verglichen. Freilich, die Herbstzeitlose
«i  ohne den Schmuck der grünen Blätter.

„Sie verschlief das gute Wetter,
Und nun kommt sie ohne Blätter
Sich beizeit ' noch auszublüh 'n", '

■mfini  H einrich Seidel entschuldigend, Johannes Trojan aber

„Wcrtüos i» 'Herbstes Sonnenstrahl
Schmückt sie Anger und Wiefental.
Der HimmÄ weiß, sie ist geduldig,
Berbt ihr das grüne Röcklein schuldig."

mild urtellte das Volk über die Pflanze , die so frei,
Mleuben Blätterschutz ihre BlüteufchÄcheit

lassen, nackte Jungfer , nackte Kcrthl sind unter diesen noch die
mildesten.

Zeitlose ober Herbstzeitlose nannte man die Pflanze,
weil sie sich weder in der Entwicklung ihrer Blüten noch im
Reffen ihrer kleinen Früchte an die Zeit bindet, die dafür
sonst von den Kindern Floras eingehalten wird . Wenn fast
alle Blumen verblüht sind und überall die Samen und Früchte
reisen, erscheinen ihre Blüten auf grünem Wiesenplan , im
Frühling aber , wenn Tausende und Abertausende von Blüten
Feld und Flur , Hain und Garten schmücken, reifen ihre
Samen . Die alten Kräuterkundigen konnten sich diese Er¬
scheinung nicht erklären, waren der Meinung , die Frucht er¬
scheine vor der sich im Herbst zeigenden Blüte und nannten
die Pflanze deshalb Bflins ante patrem , der Sohn vor dem
Vater , und der Vater Bock meint : „Wer gesteht nit abermals
hie ein tveffenlich mirackel der natur an diesem gewechs. Daun
im Gleutzen (Lenz) wechst das kraut , im sommer die frucht
oder famen , im herbst die nackete blume."

Selbstverständlich ist diese Ansicht von der Wissenschaft
lärmst richtig gestellt worden. Die Blüte entspringt aus einer
Knollenzwiebel, in der sich im Herbst sowohl die Blätter als
auch die Samenknospen befinden, allerdings nur keimhaft vor¬
gebildet. Sie entwickeln sich jetzt noch nicht, überdauern , ge¬
schützt gegen' Kälte und Frost, den Winter , uni)  erst im Früh¬
ling erscheinen die drei kräftigen, lanzettförmigen Blätter und
iu -deren Mitte der Stengel mit der Samenkapsel . Das ist
ein in unsrer heimischen Flora allerdings einzig dastehender
Fall , keine andere Pflanze vermag sich derart über die zeit¬
lichen Vorschriften hinwegzusetzen, die die Natur ihnen ge¬
geben. als nur diese eine. Kein Wunder, daß sie die Auf-
merksiWLeit der Naturforscher in ganz hevMÄerem Wgße auf

sich lenkte und auch die der Poeten . So singt Friedrich Rückert
von chr:

„Welch eine Pflanze trägt im Frühling ihren Saurer^
Da ihre Mitten erst hervor im Herbste kamen?
Die Zeitlos ist hierin der Blumen Widerspiel,
Daß sie am Anfang ist, wo jene sind am Ziel,
Daß sie am Ziel ist, wo am Anfang jene steh'n.
Twum hat sie die Natur zum Sinnbild auserseh 'n.
Das aus dem Herbste, wo der Sturm das Feld erbeute^
Den kahlen Winter durch zum Lenz hinüberdeutet,
Da sie im Sommer nicht zu reifen Zeit gewann
Und nur die Blütenspitz' im Herbste zeigen kann.
Jenseits des Frostes tritt , geweckt von Frühlingsdust,
Die Samenkapsel samt den Blättern aus der Gruft.
Zeitlose heißt sie, weil sie vom Gesetz der Zeit
Ist gleichsam losgesagt, der Ewigkeit geweiht."
Die Samenkapsel der Herbstzeitlose springt im Sommer

auf , und heraus fallen drei rundliche braune Samen , die mit
einer klebrigen Warze versehen sind. Diese dienen jedenfalls
der Verbreitung der Pflanze . Die Samen fallen alle in der
Nähe der Mutterpflanze nieder, das ist aber für ihre Entwick¬
lung selbstverständlich von Nachteil. Infolge der klebrigen
Warze bleiben sie aber leicht an den Füßen der Menschen
und Weidetiere, an den Zehen der die Wiese nach Insekten,
Würmern und Schnecken cckssuchenden Vögel und 'werden fo
weitergetragen.

Die Zwiebel der Herbstzeitlose hat übrigens die wunder¬
bare Eigenschaft, sich genau nach den klimatischen Verhältnissen
chreS Standortes zu richten. An windgeschützten, ziemlich
frostfreien Stellen finden wir sie schon in einer Tiefe van
20 bis 30 ZenüMetern, während sie auf den den rauhe» Wind,
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kürzlich mit 1900 Tonnen Kohlen  von Tromsö eingetroffen,
die der Schiffsreeder in Spitzbergen angekauft haitx und die
für die Heizung und Beleuchtung (nicht also für die
eigentlichen Maschinen) des internierten deutschen Hilfs¬
kreuzers „Berlin"  bestimmt waren . Ms das Schiff in
Drontheim eintraf , erhielt der Kapitän den Auftrag , nach
Honnelviken zu dampfen und auf den Hilfskreuzer „Berlin"
überzuladen . Der Dampfer warnte den Reeder. Dieser der-
langte die Aufhebung  des Vertrages , da er aus Ge¬
schäftsrücksichtendem internierten Hilfskreuzer Kohlen nicht
liefern könne, weil er befürchte, daß ihm deswegen später die
Lizenz  verweigert werden könnte, englische Kohlen zu be¬
kommen. Gestern macht versuchte aus diesem Grunde der
„Orion " in See zu gehen. Inzwischen teilte das Vertei¬
digungsministerium dem Reeder mit , daß der Staat , um den
Reeder von jeglicher Verantwortung zu befreien , die Kohlen
übernehme. Der „Orion " wurde daher bei A g d e n e s ange¬
halten und unter Militärkommando in den Hafen verbracht.
Zwischen dem Verteidigungsministerium und den Rechtsbei¬
ständen des Reeders wurden Verhandlungen gepflogen, die
zur Wernahme der Kvhlenladung durch den Staat
führten . Ein später aus Drontheim eingetroffenes Telegramm
teilt mit, daß der militärische Posten auf dem „Orion " gestern
nachmittag eingezogen wurde. Jetzt ist der „Orion " nur von
Zivilseite beschlagnahmt.
Die Abberufung des Botschafters Br . vumba.

W . T.-B. Washington , 23. Sept . (Nichtamtlich.
Drahtbericht .) Nachdem SDumi&a das Staatsdepartement
um freies Geleit für seine Gattin ersucht hatte , teilte
er mit , daß seine A-bberufun-g erteilt fei und auch er
für sich um freies Geleit bitte - Bischer wurde dem
Wunsche noch nicht stattgegeiben. Das Staatsdepar¬
tement erklärte, es seien darüber Unterhandlungen mit
Wien begionncn worden. Me Regierung sei noch nicht
davon benachrichtigt, daß Dumba abiberufen wäre.

Der nationale Wohlstand Deutschlands.
Das günstige Urteil eines amerikanischen sachverständigen

Konsuls über unsere Kriegsanleihe.
IV. T.-B. Hannover , 23. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe¬

richt.) Der frühere langjährige amerikanische Konsul
in Hannover , I . Thompson,  der jetzt als Privatmann
im Haag lebt, zeichnete bei einer hiesigen Großbank 800 000 M.
auf die dritte deutsche Kriegsanleihe.

In einem Begleitschreiben auf die Zeichnung heißt es
u. a. : „Es interessiert Sie vielleicht zu erfahren , wie ich als
Ausländer  und früherer amerikanischer Regierungsbe»
amter , dessen besondere Pflicht es war , den gewerblichen und
allgemeinen Status Ihres Landes zu studieren , dazu komme,
auf Ihre Anleihe zu zeichnen. Ich berechnete die deutsche
Kriegsschuld etwa so: Bei Beginn der Feindseligkeiten hatte
Deutschland eine Nationalschuld von eüva 8 Milliarden ; seit¬
dem wuchs die Schuld um den Betrag der ersten und zweiten
Kriegsanleihe , also um 13yz Milliarden . Hierzu kommt di«
jetzige dritte Kriegsanleihe , also etwa 10 Milliarden . Wenn
nun eine eventuelle vierte Kriegsanleihe noch 10 Milliarden
ergibt und dann noch einmal 7 Milliarden hinznkommen, wird
Deutschland, so weit seine auf den Kopf der Bevölkerung be¬
rechnete Nationalschuld in Frage kommt, gerade so stehen, wie
Frankreich vor dem Kriegsbeginn  stand , und eine
bprozentige französische Reichsobligation vor dem Kriege war
wenigstens 110 Prozent wert ."

Der frühere englische Generalkonsul  in Frank¬
furt , Oppenheim,  der als der tüchtigste englische Konsu¬
latsbeamte in Deutschland galt , wies in einem vor kurzem ge¬
schriebenen Berichte nach, daß Deutschlands nationaler Wohl¬
stand innerhalb 16 Jahren vor 1910 um 69 Prc^ ent zu ge¬
nommen  hat , und Oppenheim, Dawson und Elzbacher
nehmen an, oder stellen vielmehr eine direkte Behauptung in
ihren Studien des modernen Deutschland auf , daß es bezüg¬
lich des Nationalwohlstandes und der Nationalhilfsquellen
nicht nur Frankreich, sondern sogar England  überholt und
übertraf . Jedenfalls betrug vor dem Kriegsbeginn die auf
den Kopf der Bevölkerung berechnete Zinslast  der deut¬
schen Staatsschulden im Verhältnis zu Frankreich wie 1:6, im
Verhältnis zu England stellt sie sich wie 1:3. Dieses Ver¬
hältnis bleibt bestehen. Mir scheint deshalb die dritte Kriegs¬
anleihe des Deutschen Reiches von 99 Prozent eine der
heften dauernden Anlagen  der Welt zu sein."

Die Haserpreis -Nachvergütung auch an
Gewerbetreibende.

Berlin , 22. Sept . (Zens. Bln .) Die Haferpreis -Nachver-
gütung der Heeresverwaltung erfährt jetzt die von den Betei¬
ligten erstrebte erweiterte Anwendung . Darnach sollen Ge¬
werbetreibende, wie Brauereibesitzer, Fuhrunternehmer , die
sich nicht mit Getreidehandel befassen und der Heeresverwal-

stürmen preisgegebenen Wiesen fast drei- bis viermal so tief
im Erdboden liegt. Aus der Tiefenlage der Zwiebeln de,
Herbstzeitlosen läßt sich also mit großer Sicherheit die Frost¬
grenze einer Gegend feststellen. Die Wissenschaft hat wieder¬
holt diese Tatsache nachgeprüft und immer bestätigt gefunden,
eine Erklärung dieser sonderbaren Erscheinung vermochte sie
freilich noch nicht zu geben.

Die zarte Schönheit der Herbstzeitlosen veranlatzte die
Gärtner , sie zu Lultivieren und mancherlei Spielarten zu
züchten, weißgelbe, rötlichbunte, rosenrote Abarten kamen auf
den Markt , ebenso gefüllte großblumige . Seit einigen Jahren
bringt man auch die Zwiebeln der Herbstzeitlosen in den Han¬
del und zwar unter dem hochtönenden Namen Zauberblumen
oder Wunderknollen. Sie haben nämlich die Eigentümlichkeit,
ohne die geringste Pflege , ohne daß man sie in die Erde oder
in Wasser legt, ihre Blüten zu entwickeln. Allzu „zauberhaft"
ist die Sache nun freilich nicht, an unseren Kartoffeln im
Keller mit ihren Keimen beobachten wir die gleiche Erschei-
nung , der einzige Unterschied besteht darin , daß die Kartoffeln
Stengel und Blätter , die Knollen der Herbstzeitlose aber
Blüten treiben.

So hübsch diese botanische Spielerei ist und so schön der
herbstliche Schmuck der Blüten in unseren Gärten wirkt, eine
Warnung dürste nicht unangebracht sein, namentlich dort, wo
Kinder im Haufe siräi. Sowohl die Blüten als auch die übri¬
gen Teile der Herbstzeitlose enthalten ein starkes Gift . Das
war schon im Altertum bekannt, nannte man doch deshalb
das Kraut Ephemeron, das heißt, das an einem Tag den Tod
herbeiführende. In späterer Zeit , namentlich im achtzehnten
Jahrhundert , wurde der Saft der Pflanze zu Heilzwecken der-
wendet, namentlich gegen Gicht und Rheumatismus , und noch
heute wird er i« Amerika zu allerlei Tinkturen , die Blüten

_ Mesba- euer Ta- blatt»_
tung freiwillig oder auf Zwang hin Hafer abgegeben haben,
den sie zunächst zum Selbstgebrauch bestimmt hatten , gleich¬
falls Anspruch auf die nachträgliche Gewährung des um 60 M.
für die Tonne erhöhten Haferpreises haben ; sie sind also den
Landwirten  hierbei gleichzustellen.

Stiftung eines Lazarettschiffes durch eine bayerische
Herzogin.

Br . München, 28. Sept . (Eig . Drahtbericht . Zens. Bln .)
Die Herzogin Karl Theodor von Bayern hat ein v o l I st ä n -
dig eingerichtetesLazarettschiff  gestiftet und der
bayerischen Militärverwaltung zur Verfügung gestellt. Das
Schiff führt den Namen „Solve et Salva" und hat vorige
Woche seine erste Fahrt auf dem Rhein angetreten . Das
Schiff hat, um Erschütterungen zu vermeiden, keine Maschinen
an Bord, sondern wird von einem eigenen Schlepper bewegt.
ES wurde vollständig neu in Eiche gebaut und enthält neben
den eigentlichen Krankenräumen noch einen Wirtschaftsraum,
ein Jsolierzimmer , ein Arztzimmer und ein besonderes Ver-
bandszimmer.

Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Herbstanfang.
Wenn die Sonne den Äquator von Norden nach Süden

überschreitet und Tag und Nacht zum zweitenmal im Jahre
gleich lang sind — 1915 am 24. September —, beginnt aus der
Nordhalbkugel der Herbst, dagegen auf der Südhalbkugel der
Frühling . Dies gilt jedoch in meteorologischer Beziehung
streng genommen nicht für die ganzen Halbkugeln der Erde,
sondern nur für die gemäßigten Zonen, denn diese allein
haben vier deutlich voneinander geschiedene Jahreszeiten.
Schon in den subtropischen Zonen sind Frühling und Herbst
kürzer und weniger scharf ausgeprägt als in unseren ge¬
mäßigten Breiten , und in den tropischen Gebieten kann man
nur von zwei oder drei Jahreszeiten reden. Ähnliches gilt
von den Polargebieten , in denen die langen Winter mit sehr
kurzen Sommern abwechseln, ohne daß von Übergangs¬
zeit  e n viel zu spüren ist. Also nur für unsere Breiten haben
die vier astronomischen Wendepunkte eine wirkliche Bedeu¬
tung als Jahreszeitenanfänge . Gleich lang sind die vier Ab¬
schnitte freilich auch in unseren Klimaten nicht; schon der
große Gelehrte des Altertums (Hipparch 160 bis 125 von Ehr .),
erkannte ihre durch die ungleichförmige Bewegung der Erde
hcrvorgerufene verschiedene Dauer und bestimmte sie fast ganz
richtig. Heute wiffen wir, daß der Frühling 92 Tage 20 Stun¬
den, der Sommer 98 Tage 15 Stunden , der Herbst 89 Tage
18 Stunden und der Winter 89 Tage 1 Stunde währt . Prak¬
tisch kommen diese geringen Längenunterschiede nicht in Be¬
tracht, weil die meteorologischen Verhältnisse niemals genau
der astronomischen Einteilung folgen, sondern die Jahres¬
zeiten sich bald verlängern , bald verkürzen. Nicht zulässig ist
es im allgemeinen auch, aus dem Charakter einer Jahreszeit
auf den der kommenden zu schließen, wenigstens hat die Er¬
fahrung bisher solche Prognosen nicht sicher bestätigt. Mit den
Wahrscheinlichkeitsgesetzenist eben in der Meteorologie nicht
viel anzufangen ; beispielsweise kann auf ein warmes Früh-
.jahr ebenso gut ein warmer wie kühler Sommer und auf
einen kühlen Sommer ebensowohl ein kalter wie sonnig-war¬
mer Herbst folgen. Der Herbst ist allerdings in unseren
Gegenden, namentlich in seiner ersten Hälfte , vorwiegend
schön, insofern dürfen wir der Wahrscheinlichkeit— auch nach
diesem vorwiegend regenreichen Sommer — eine gewisse Be¬
rechtigung zusprechen.

Die Mttchpreiskonferenz.
Unter dem Vorsitz des Regierungspräsidenten Dr . von

R e i st e r fand gestern im Frankfurter Polizeipräsidium eine
Versammlung  statt , die sich mit der Frage der Milch-
preiserhöhung  beschäftigte. Die hessische Regierung war
durch Ministerialrat Dr . Sch l i e p h a ke (Darmstadt ) vertre¬
ten, ferner waren anwesend Abgeordnete der Landwirtschafts-
kammern Kassel, Darmstadt und Wiesbaden , der stellvertre¬
tenden Generalkommandos des 11. und 18. Armeekorps, der
benachbarten Kreise und Städte und der Milchproduzenten der
Bezirke Darmstadt , Frankfurt und Wiesbaden . Nach längeren
Besprechungen beschloß man : für die Milchproduzenten
keine Höchstpreise fe st zusetzen,  und die Milch vom
1. Oktober d. I . ab den Eisenbahnstationen Darmstadt , Frank-
furt , Mainz und Wiesbaden frei fiir 22 Pf . das Liter zuzu¬
führen . Endlich will man in einer späteren Besprechung, die
im November tagen soll, der Frage nähertreten , ob vom
16. November ab der Milchpreis auf 24 Pf . frei Empfangs¬
station zu erhöhen sei. In der Versammlung verlas Regie-

urü>Knollen zu Pulvern und Tees verarbeitet . Es kann frei¬
lich nicht eindringlich genug vor all diesen Mitteln , den
Kolchikumpräparaten, gewarnt werden, stellen sich doch oft
nach ihrer Anwendung recht unliebsame Nebenwirkungen auf
den Magen und die Verdauungsorgane ein.

Auch in der Volksmedizin fand und findet die Herbstzeit¬
lose hier und da Verwendung, allerdings mehr in der weniger
gefährlichen Form des Sympathiemittels . So hilft die um
die Mitternachtsstunde des Theklatages gegrabene Zwiebel der
„Giftblume " nach bayrisch-schwäbischem Volksglauben gegen.
Kopfschmerzen, wenn man sie immer als Amulett bei sich
wägt. In der Gegend von Gotha zerreiben die Frauen und
Mädchen die ersten Blüten der „Spinnblume ", die sie im
Herbste finden, zwischen den Fingern , „damit die Hände beim
Spinnen nicht wund werden", und im Züricher Oberlande
bestreichen die Leute mit der ersten „Liechiblueme" die Augen¬
lider, dadurch hoffen sie, bei der Arbeit während der langen
Winterabende nicht so leicht müde zu werden . Auch gegen
Schmarotzer von Menschen und Tier gebraucht man sie, in¬
dem man die Blüten auf dem Kopse zerreibt oder mit einem
Abguß der Blätter den Kopf wäscht. Aus dieser Verwen¬
dungsform erklärt sich der nicht ganz wohllautende Name
LauSblume, den die Herbstzeitlose in Schwaben trägt , und der
etwas euphemistischere „Heylheubt" (Heil für das Haupt ),
den die heilige Hildegard (gestorben 1179 als Äbtissin des
Klosters aus dem St . Ruprechtsberge bei Bingen ) in ihrer
Schrift „Physica" der Pflanze beilegt.

Der wissenschaftlicheName der Herbstzeitlose lautet
Colchicum autumnale , er erinnert an ihre Heimat , die
Landschaft Kolchis am Schwarzen Meer , und an die griechische
Sage von ihrer Entstehung. Nach der Rückkehr der Argonau¬
ten bereitete Medea aus allerlei Kräutern , die sie in neun

Skorgen-Aosgabe. Erstes Blatt._ Seite 3*
rungspräsident v. Meister ein gemeinsames Schreiben des
Handels - und Landwirtschastsministeriums , worin gewünscht
wird, daß man von der Festsetzung von Milchhöchstpreisen für
Produzenten Abstand nöhmen und den Landwirten die Zufuhr
von Milch durch ungeeignete Maßnahmen nicht noch mehr er¬
schweren solle.

Aus dem Beschluß der Frankfurter Versammlung geht
nur das deutlich hervor, daß der Milchpreis für die Händler
vom 1. Oktober ab 22 Pf . betragen soll bei freier Lieferung
bis zu den Eisenbahnstationen der Städte . Wie es bezüglich
der Händler gehalten werden soll, die die Milch bei den Land¬
wirten abholen und sie auf eigenen Wagen in die Stadt brin¬
gen, wird nicht gesagt. Für Wiesbaden kommt diese Art der
Milchversorgung in erster Linie in Betracht . Es fragt sich nun,
wie sich die Händler verhalten . Man wird aber wohl damit
rechnen müssen, daß die Milch vom 1. Oktober ab, ins Haus
gebracht, statt 26 Pf ., wie gegenwärtig , 28 Pf . kosten wird.
Vom 15. November ab würde sich dann der Milchpreis für die
Verbraucher auf 30 Pf . erhöhen. Ist unsere Auffassung rich¬
tig, dann haben die Landwirte wieder einen Sieg über die
große Masse der Verbraucher errungen.
vie Freiwillige Sonftätsfcolonne vom Roten Kreuz.

Die Freiwillige Sanitätskolonne vom Roten Kreuz in
Wiesbaden seht sich in ihrem Mitgliederbestand aus Männern
zusammen, die sich schon in Friedenszeiten freiwillig in den
Dienst der guten Sache des Roten Kreuzes stellten, um sich als
Krankenträger und -Pfleger für den Kriegsfall ausbilden zu
lassen. Die Gesamtführung der Kolonne sowie die militärische
Ausbildung lag in Händen des jetzt als Kompagnieführer im
Feld stehenden Oberleutnants d. R. B ö n i n g ; den ärztlichen
Unterricht erteilte Stabsarzt d. R. Dr . Staffel,  der gleich¬
falls zum Heeresdienst einberufen wurde . Als Vorsitzender
war bisher Kapitänleutnant a. D . K l e t t tätig , an dessen
Stelle ist in jüngster Zeit Oberbürgermeister a. D . Dr . von
Ilell  getreten . Der letzte Jahresbericht  über die
Tätigkeit der Kolonne seit Kriegsbeginn bis Ende August er¬
gibt ein erfreuliches Bild. Von 520 Mitgliedern finden Ver¬
wendung : 126 im Heeresdienst, 205 im Etappendienst in Fein¬
desland und 22 im ständigen Heimatdienst ; der Rest verteilt
sich auf anderweite Dienstverrichtungen . Ms Führer von
Sanitätshunden stehen 17 Mitglieder in Feindesland . Die
Ausbildung lag in Händen des Herrn A. C. A r n d. An Aus¬
zeichnungen wurden bisher an Mitglieder der Kolonne ver¬
liehen : 2 Eiserne Kreuze, 1 Hessische Tapferkeitsmedaille,
1 Badische Verdienstmedaille, 1 Oldenburgisches Herzog-
Friedrich-August-Kreuz und 18 Rote-Äreuz -Medaillen . Den
l n n e r e n D i e n st der Kolonne leitet Kolonnenführer -Stell-
vcrtreter Vogt,  den äußeren Dienst regelt Zugführer
Herzog,  die Schriftführergeschäfte besorgt Sektionsführer
Becker.  Die Kolonne besetzt eine ständige Bahnhofswache,
unterhält mit 3 Krankenkraftwagen den ständigen Lberfüh-
rungsdienst von Verwundeten , entladet die Lazarettzüge , be¬
fördert sämtliche Verletzten in die Lazarette und hat Melde¬
fahrer und Pfleger in Tätigkeit . Bis Ende August 1915 fan¬
den an Überführungen  statt : 178 von und nach auswär¬
tigen Lazaretten , 2473 zwischen den Lazaretten in der Stadt,
li 483 vom Bahnhof nach den Lazaretten , 17 488 zwischen den
einzelnen Lazarett - und Eisenbahnzügen , 4947 zur Übernach¬
tung auf dem Bahnhof, zusammen 36 589. Hierbei wurden
1197 Verbände angelegt oder erneuert . Neben dieser äußerst
unifangreichen Tätigkeit fanden Unterrichtsstunden und Aus¬
bildungsgänge , Krankentragedienst und militärische Übungen,
auch solche mit Sanitätshunden , reichlich statt . Der Auffichts¬
dienst in den Schützengräben am Bahnhof und Hilfeleistungs¬
dienst aller Art forderten weitere Kräfte.

Die Zahlen geben von der ersprießlichen Tätigkeit der
Freiwilligen Sanitätskolonne ein hocherfreuliches Bild und
beweisen, daß die eifrige, uneigennützige Tätigkeit der Mit¬
glieder in Friedenszeiten unter der bewährten und ziÄbe-
wußten Leitung des Kolonnenführers Oberleutnant Böning
und des Kolonnenarztes Stabsarzt Dr . Staffel in der jetzigen
ernsten Kriegszeit dem Vaterland wertvolle Dienste und un¬
seren Verwundeten segensreiche Erleichterungen und Hilfe ge¬
bracht haben.

vie MetaSbeschlagnahme.
Die Behörde veröffentlicht eine neue  Bekanntmachung,

betreffend Beschlagnahme, Meldepflicht und Ablieferung von
fertigen , gebrauchten und ungebrauchten Gegenständen aus
Kupfer, Messing und Reinnickel. Diese Bekanntmachung be¬
zieht sich auf die gleichen Haushaltungsgegenstände wie die
Bekanntmachung vom 31. Juli 1915. Durch die neue Be¬
kanntmachung wird die Verordnung vom 31. Juli 1915 dahin
erweitert , daß die F r i st zur freiwilligen Ablieferung bis zum
16. Oktober 1915 verlängert  wird , und daß die Sammel-
stellen bis dahin zur Aufnahme von freiwillig abgelieserten
Gegenständen geöffnet bleiben. Ferner sind in Zusätzen zu

Nächten im Gebirge gesammelt hatte , einen Zaubertrarck,
um durch ihn den alten Jason , König von Jolkus , z« ver¬
jüngen. Von diesem Zaubertrank fielen einige Tropfen zur
Erde und erzeugten hier urplötzlich das Giftkraut.

Freundlicher klingt die folgende Sage über die Ent¬
stehung der Herbstzeitlose. Nach ihr traten die vier Jahres¬
zeiten vor den Schöpfer, um ihren Anteil am Werden und
Vergehen der Natur in Empfang zu nehmen . Jede erhielt
für die Dauer ihrer Regierung einen eigenen Blumen¬
schmuck zugeteilt, selbst der Winter bekam eine Blüte , die
unter dem Schnee hervorsprietzende Christrose. Der Herbst
sollte auf eigenen Blumenschmuck verzichten, denn der ans ihn
erboste Winter drohte jede Blume des Herbstes zu töten, noch
ehe sie zur Fruchtbildung und damit zur Fortpflanzung
komme. Der Herbst war tief betrübt ; da trat der mitleidige
Frühling an eine seiner eigenen Blumen heran und über¬
redete sie, dem Herbste zu folgen. Er riet ihr , sich vor dem
Grimm des Winters in die schützende Erde zu verstecken und
versprach ihr, sie zuerst wieder zu erwecken. Das Blümchen
ließ sich überreden , um so mehr, als auch der Sommer ver¬
sprach, seine Frucht so zu schützen, daß ihr Geschlecht nicht
aussterbe.

Der Herbst war hocherfreut; er gab seiner Genossin zum
Schutz einen scharfen Saft , damit die Menschen die Blume
nicht pflücken, die Tiere sie nicht fressen' sollten. Der Winter
drohte dem Schützling der drei Jahreszeiten mit seiner
Rache, doch als die ersten Vorboten desselben über die Ebenen
brausten, da zog sich das Blümchen tief ins Reich der Erde
zurück und spottete des Winters Zorn . Sobald aber der
Frühling nahte , steckte das Pflänzchen seine grünen Keims
heraus , der Sommer reifte seine Frucht , im Herbste aber «
schien wieder seine kleine, zarte Blüte,
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der neuen Bekanntmachung die Gegenstände genannt , die an
den Scunmelstellen zu den bereits in der Bekanntmachung vom
31. Juli 1915 angegebenen Preisen angenommen werden. Ein
weiterer Zusatz ordnet die Meldung  der nicht freiwillig ab¬
gelieferten Gegenstände in der Zeit vom 17. Oktober bis zum
16. November 1915 an ; ein anderer Zusatz bestimmt, daß die
der Bekanntmachung unterliegenden Gegenstände, die bis zum
16. Oktober 1915 nicht freiwillig abgeliefert wurden, nach dem
10. November 1915 enteignet werden. Auch über die Abliefe¬
rung von anderen Gegenständen, einschließlich Altmaterial,
an die Sammelstellen und die hierfür von diesen zu zahlenden
Preise sind Bestimmungen getroffen. Es kann zwar der Be¬
völkerung nicht dringend genug empfohlen werden, von der
Möglichkeit der freiwilligen Ablieferung schnellstens weit¬
gehenden Gebrauch zu machen. Man hat aber nun nicht mehr
nötig, sich in so dichten Massen in den Ablieferungsräumen zu
drängen , wie es in den letzten Tagen der Fall gewesen ist.
Während sonst täglich 399 bis 459 Personen zur Ablieferung
kamen, waren es zuletzt bis zu 759 täglich.

— Kriegsauszeichnungen . Im Bereich des 18. Armeekorps
find folgende Beleihungen mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse
erfolgt : Oberstleutnant und Regimentskommandeur Petzel,
Hauptmann v. S i e r a ko w s ki, Hauptmann v. Franken¬
berg und Proschlitz,  Hauptmann Keim,  Hauptmann
Freiherr Gans Edler , Herr zu Putlitz,  Hauptmann
v. Tümpling,  Hauptmann der Reserve B i n g e I, Ober¬
leutnant Fritsch,  Oberleutnant Müller,  Leutnant
Paul Wagner,  Offizierstellvertreter Backhaus,  Offizier-
siellvertreter (Vizefeldwebel) Schneider,  Feldwebel
B e l l i n g, Unteroffizier d. L. Becker,  Hauptmann von
Wienskowski.

— 109 009 M. in Gold von Schülern gesammelt. Die von
den Schülern der Mainzer Oberrealschule vorgenommenen
Sammlungen haben die Höhe von 199 099 M. in Gold er¬
reicht. Mit dieser Summe steht die Mainzer Lehranstalt sicher
an der Spitze der meisten Schulen.

—■Weitere Einschränkung des Kraftwagenverkehrs . Herr
Regierungspräsident Dr . v. Meister  erläßt unter dem
17. September folgende Bekanntmachung: „Meine auf Grund
der Verordnung des Bundesrats vom 25. Februar d. I ., be¬
treffend die Zulassung von Kraftfahrzeugen auf
öffentlichen Wegen,  Straßen und Plätzen nach hem
15. März d. I ., erlassene Bekanntmachung vom 31. März 1915
ändere ich dahin ab, daß das Mitnehmen von solchen Personen,
die an dem Zweck, zu dem ein Kraftfahrzeug zugelassen wor¬
den ist, nicht beteiligt sind, insbesondere von an diesem Zweck
nicht beteiligten Familienangehörigen , von jetzt ab
nicht mehr  erfolgen darf , andernfalls eine der in den §8 7
und 8 der Bundesratsverordnung vorgesehenen Zwangsmaß¬
regeln zur Anwendung gelangen wird."

— Eine Viehzwischenzählung findet auf Beschluß des
Bundesrats im Deutschen Reich am 1. Oktober 1915 statt . Sie
erstreckt sich auf Pferde , Rindvieh, Schafe, Schweine, Ziegen
und Federvieh. Bei der Ausführung dieser für das Vaterland
wichtigen Erhebung wird auf die entgegenkommende Mitwir¬
kung der selbständigen Ortseinwohner bei der Austeilung,
Ausfüllung und Wiedereinsammlung der Zählpapiere gerech¬
net . Ohne diese Mitwirkung kann die Zählung in der zur Er¬
füllung ihres Zwecks notwendigen gründlichen Weise nicht zu¬
stande kommen. „Besonders aber erwarte ich", so gibt Herr
Regierungspräsident Dr . v. M e i st e r bekannt, „von den dem
Regierungsbezirk angehörenden Gemeindebeamten und Leh¬
rern , daß sie den mit der Ausführung der Zählgeschäfte beauf¬

tragten Behörden ihre Beteiligung und Unterstützung nicht
versagen werden. Sollte infolge der Einberufungen zum
Heeresdienst es in einzelnen Gemeinden unmöglich sein, Zäh¬
ler zu gewinnen, so werden sich wohl auch geeignete weibliche
Personen finden lassen, die bereit sind, sich dem Zählgeschäft
zu unterziehen . Um dem unter der Bevölkerung immer wieder
auftretenden irrtümlichen Annahme, daß derartige Viehzäh¬
lungen zu steuerlichen Zwecken erfolgen, entgegenzutreten,
weise ich ausdrücklich darauf hin, daß die Angaben in den
Zählkarten keinerlei steuerlichen, sondern lediglich statt-
st i s che n Zwecken dienen."

— Personal -Nachrichten. Den nachstehenden Oberförstern
wurde der Titel Forstmeister mit dem Range der Räte vierter
Klasse verliehen: A schoss in Hahn. v. Bardeleben  in
Erlenhof . Brieden  in Wörsdorf. Chelius  in Battenberg,
D e f e r t in Wedenkopf. Emilius  in WeÄburg. G e it e t
in. Neuhäusel. Glasmacher  in Chauffeehaus, Go ebels
in Kroppach, Hausdorf  in Hachenburg, Hecking  in
Wallmerod. I a p i n g in EberSboch. v. Jonquie res  in
Runkel, v. Kemv is  in Katzenelnbogen. Graf v. Kor ff gen.
Schmising - Kerßenbrock  in Ärandoberndorf , Lands-
berg  in Idstein , Levendecker  in Katzenbach, Linden
in Johannisburg . Loeffler  in Caub, Dr . Milani  in Elt¬
ville. Müller  in Nassau. Obertreis  in Strupbach,
Scholtz in Hadamar . Schwab m Herschbach. Sommer-
m e h e r in Haiger, T e i v e l in Driedorf . Werner  in Hahn¬
stätten . ‘ , 1 _

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

IN . Eltville a . Rh ., 22 . Sept . Unsere Stadt hat zur
Kriegsanleihe  14 990 M. gezeichnet. — Der Monteur
Hild  von hier st ü r z : e von einem Mast der elektrischen
Leitung und zog sich eine schwere Gehirnerschütterung zu.

in . Geisenheim a. Nh., 21. Sept . Dcr Dtagistrat schlug der
Siadtverordneten -Versammlung vor, sich an der Kriegsan¬
leihe  mit 15 009 M. zu beteiligen. Diese Summe soll durch
Verpfändung der 4V»,vroz. Landcsbank-Obligationen gewonnen
werden. Denr Vorschlag des Magistrats trat die Stadtver-
ordneten -Vcrsammluna einstimmig bei. — Die Stadt hat von
einer Schuld bei der Kreissparkasse am 1. Januar 1916 die
Summe von 200 000 M. zu tilgen . Ferner hat sie für ihre
Gasanlage die Summe von 49 000 M. nötig. Es lourde von
dem Magistrat der Vorschlag gemacht, eine Anleihe  von
250 000 M. zur Deckung beider Summen aufzunehmen. Bon.
der Nassauischen Landesbank lag hierzu ein Angebot vor, Kredit
gegen Wechsel zu 5V- Proz . in laufender Rechnung zu ge¬
währen . Die Sache wurde dem Finanzausschuß zur Vorbe¬
ratung zugewieken.

b. Dehrn b. Limburg. 22. Sept . Gemeinderechner Wilh.
Georg Burggraf,  der dies Amt bereits seit 23 Jahren ver¬
sieht. wurde einstimmig zum B ü r g e r m e i st e r gewählt.

— Limburg, 22. Sept . Hier ist nach längerem Leiden im
Alter von 60 Jahren der Hauptlehrer a. D. Heinrich H ü h l e r
gestorben, ein namentlich im Oberlahnkreis, seiner engeren
Heimat, sehr geachteter Schulmann . (Der „Landibote des
Wiesbadener Tagblatts " verliert in dem Verstorbenen einen
tüchtigen und geschätzten Mitarbeiter . Die Schriftl .)

de. Aus dem Oberlahnkreise, 22. Sept . Die Obsternte
ist dieses Jahr in unserem Kreise rocht reichlich ausgefallen
und die Gemeinden, welche Obstanlagen besitzen, machen ein
recht gutes Geschäft, die Preise bewegen sich dabei auf mäßiger
Höhe. So werden für Äpfel, je nach Sorte . 5 bis 9 M pro
Zentner bezahlt, während Birnen 3 bis 8 M. kosten. Trotz¬
dem das Obst sehr reichlich ist. ist die Nachfrage äußerst rege.

b. Diez, 22. Sept . Mit Wirkung vom 27. September ab
sind für Brot und Mehl  im Ünterlahnkreise folgende
Höchstpreise testgrietzt:  für Roggenbrot, am 3. Tage ge¬
wogen 4 Pfund schwer. 70 Pf , für Roggenschrotbrot, am
3. Tage gewogen 4 Pfund schwer. 65 Pf ., für Weizenschrotbrot,
am ersten Tage gewogen 2 Pfund . 40 Pf ., für Brötchen, frisch
10 Gramm . 5 Pf ., für Weizenmehl, gemischt mit 10 Proz.
Noggenmebl. das Pfund 26 Pf ., für reines Weizenmehl das
Pfund 27 Pf.

b. Diez, 21. Sept . Zwei am 80. August tn Hof Haufen ent-
wichene französische Kriegsgofang  e n e , Manns
Ballier und Alexis Buchet, sind an der holländischen Grenss
wieder erwischt worden. . „ . , . , . .

S. Hachenburg, 21. Sept . Die Kartoffelpreis e
standen am letzten Wochenmarkt auf 350 , bis 3.80 M. den
Zentner . Man erwartet ein weiteres Sinken  der Preise.
— Die Obstzüchter der hiesigen Gegend verlangen für Ä p f e l ,
6N§.erecst durch die hohen Preise,  wie sie die Presse <ms den
Großstädten meldet/ Preise , die der sehr reichen ®rnte nicht
entsprechen. Man wird noch sehr heruntergehen rnupen , wenn
nian hier Abnehmer finden will. Die Preise sind vielleicht
noch höher als die vom Diezer Markt gemeldeten.

Neuer aus aller Welt.
Ein folgcnflhwererEifenbiibnunfall. Halle,,  22 . Sept.

Bei Jrevburg a . d. Unstrut Kürzte eine Lokomotive ans einen
Grabendanim von der Böschung ab. wodurch per Kessel explo¬
dierte. Ter Lokomotivführer, ein Bremser unv ein dort be¬
schäftigter französischer Kingsgefangener wurden durch die
heißen Dämpfe gelötet.

Ein halbes Dorf in Tirol medergebrannt. Innsbruck,
22 Sept . In der Ortschaft Dimaro bei Madona di Carnpiglio
in Südtirol brach aus unbekannter Ursache ein Bnmd aus.
der gegen siebzig Häuser, mehr als die Hälfte des Dorfes , ein¬
äscherte. Die Schadensumme ist sehr bedmtcnD. ,

300 Bergleute infolge Grubenbrandes eiugefchloffen.
W T.-B Haag  22 . Sept . Der „Nierüve Courant " meldet
aus London 300 Bergarbeiter find infolge eines Brauches in
einer Grube in Exchall eingeschlossen.

Briefkasten.
;Die Schriftleiiuug der Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche
Ansragen im Briefkasten. und zwar ohne Rechtsverbindlichlcil. Besprechungen

löauen nicht gewälirt werden.)
G. H., Zietenrillg . Sie haben recht. Arbeitssoldaten sind

bestrafte, aus der aktiven Truppe in eine Strafabteiluna ver-
setzte Soldaten . Anfang wurden die zu Festungsbauten und
Befestigungsarbeiten an der Front ausgehobenen Leute als
Arbeiter ohne Waffe bezeichnet, jetzt heißen sie.ArmierungS-
soldaten und der militärische Verband, dem sie angehören.
Armierungsbataillon.

Godesberg. Wir empfehlen Ihnen , sich an den Godes¬
berger Verkehrsverein zu wenden, der darüber jede gewünschte
Auskunft gibt. . .

S . 49 . Ein Grund zur vorzeitigen Auflösung des Miet¬
vertrages dürfte hier nicht vorliegen. Der Vermieter , dem
die Auf,echterhcrltnng der Ordnung in seinem Hause obliegt/
muß Sie vor solchen Belästigungen durch andere Mieter
schützen.

Tagblatt -Sammlungen.
Es gingen bei uns ein : Für erblindete Krieger : Frau W.

Maurer 5 M.. Frau W. Cramer 5 Di., L. R. 1 M.. C. K. 20 SK,
zusammen bisher 7715 50 M. ; für die Kriegspferde: M. D.
1 M. C K. 10 M. ; für kriegsgefangene Deutsche und Soldaten:
L R. 1 M. Der Verlag.

Handelsteil.
Die Geschäftslage im Stahlwerksverband,

w. Düsseldorf, 23. Sept. (Eig. Drahtbericht.) In der heutigen
Hauptversammlung des StaMwerksverbande® wurde über die
Gesdhäftslage mitgeteilt : Halbzeug:  Der Inlandsversano,
bewegte sich etwa auf der Hohe des Vormonats. In den Be¬
zügen der Verbraucher ist keine wesentliche Änderung ein¬
getreten. Der Verkauf für das letzte Viertel des Jahres wurde
heute zu unveränderten Preisen und Bedingungen freigegeben.
Das Geschäft mit dem neutralen Auslande hat seit dem letzten
Berichte eine Änderung nicht erfahren . Eisenbahn-
Ob  e r b a um a t e r i a 1 : In schwerem Oberbaumaterial wurde
von den bayerischen Staatsbahnen der Bedarf für das Rech¬
nungsjahr 1916 aufgegeben, der gegenüber dem Vorjahr eine
Erhöhung aut weist. Der von den preußischen und1 Reichs¬
bahnen bisher angemeldete Bedarf für das Rechnungsjahr
1915 bleibt hinter dem Vorjahre ziemlich erheblich zurück.
Mit dem neutralen Auslands . wurden in der Beriohtszen
mehrere umfangreiche Geschäfte abgeschlossen. Über weitere
wird verhandelt . Der Eingang an Rillenschienenaufträgen war
nicht erheblich, da sich weder im Inlande noch im neutralen
Auslände in der Berich tszort ein erwähnenswerter Bedarf
zeigte. In groben Schienen hielt sich der Auftragseingang un¬
gefähr auf der Höhe der vorhergehenden Monate. Form-
eisen : Dar Inlandsmarkt von Formeisen hat in der Berichts-
Zeit keöie Änderung erfahren. Das Geschäft blieb ,infolge der
ruhigen Lage des Raumarktes weiter still. Verhältnismäßig
gut war dagegen wie in den Vormonaten der Abruf von Kon-
Btruktionswerkstätten und Waggonfabriken. Diie Freigabe des
Verkaufes für cfas letzte Viertel des Jahres 1915 wurde zu den
bisherigen Preisen und Bedingungen heute beschlossen. Die
Lage des Geschäftes im neutralen Auslande ist nach wie vor
ruhig, da auch hier die Bautätigkeit mit geringen Ausnahmen
schwach ist. Die nächste Hauptversammlung wurde auf
Donnerstag, den 28. Oktober, festgesetzt.
Weitere Einzelzeichnungen auf die Kriegsanleihe.

0. Baimsiadr, 23. Sept (Eig. Drahtbericht) Das Ergeb¬
nis der Zeichnungen auf die dritte Kriegsanleihe bei der
hiesigen Reichsbank stelle  beträgt 47 Millionen -Mark.
Das Gesamterträgnis für Darmstadt einschließlich der landwirt¬
schaftlich,en Genossenschaft 59 Millionen Mark. Die Zeich¬
nungen bei ddr ersten Kriegsanleihe betrugen 23 Millionen und
bei der zweiten Kriegsanleihe 50 Millionen Marie.

W. T.-B. Hanau, 23. Sept (Eig. Drahtbencht) Das Ge¬
samtergebnis  der Zeichnungen auf die 3. Kriegsanleihe
beläuft sich auf 19.8 MÄonen gegen 12.6 Millionen bei der
zweiten und 6 Millionen bei der ersten Kriegsanleihe.

W. T.-B. Mannheim, 23. Sept. (Eig. Drahtbericht ) In
Mannheim wurden auf die 3. Kriegsanleihe 148.24 Millionen
Mark gegen 97.77 Millionen bei der zweiten und 43.79 MM. M.
bei der ersten Kriegsanleihe gezeichnet ,

W. T.-B. Straßbnrg, 23. Sept (Eig. Drahtbericht) Bel
den els -alß - l othnin  giisch >en QeiiosssenscWaften
wurden auf die 3. Kriegsanleihe insgesamt 475 Millionen ge-
«äEtoet , Wovon zwei Drittel auf die ländlichen Sparkassen und

ein Dritte! auf die städtischen Gewerbe und Banken entfallen.
Der Zeichnungsanteil der Genossenschaften auf die 2. Kriegs¬
anleihe stellte sich auf 2.5 Millionen.

— Düsseldorf, 23. Sept. (Eig. Drahtbericht; Bei der
Reichsbank st eile  Düsseldorf sind 468% Millionen
Mark auf die dritte Kriegsanleihe gezeichnet worden gegen
£80 800 000 M. bei der zweiten und 115 800 000 M. bei der
ersten Kriegsanleihe.

Banken und Geldmarkt.
* Vom Devisenmarkt Amsterdam,  23 . Sept Scheck

auf London 11.53 bis 11.63 fl (zuletzt 11.55 bis 11.65 fl),
Scheck auf Berlin 50.50 bis 51 fl (50.85 bis 51.35 fl), Scheck
auf Paris 42.05 bis 42.65 fl (42.50 bis 43 fl).

Industrie und Kandel.
IWi Ti.-Bl Rheinisch » Westfälisches Kohlensyndikat

Essen (Ruhr ), 23. Sept. Am 5. Oktober findet eine Beirats-
sitzumg des Rheinisch-Westfälischen Kohlensyndikats statt, ln
der die Richtpreise  für d*ie Zeit vorn 1. November an fest¬
gesetzt werden sollen. In der sich daran anschließenden
Zechenbesitzerversammlung werden die Beteiligungsanteile in
Kohlen, Koks und Briketts für Oktober festgesetzt werden.
Dann erfolgt noch die vollziehende Zecheribesitzerversamm-
lung des HbergangssyndSkats, wobei die im Syndikatsvertrage
vorgesehenen ständigen Ausschüsse gebildet werden sollen.

* Vereinigte Dltamarinfshriken, A.-G. vorm. Leverkus,
Zellner a. Kons., Köln. Der auf den 16. Oktober ednberulenen
Hauptversammlung wurden 4 Proz. Dividende für das am
30. Juni 1.915 abgelaufene Geschäftsjahr vorgeschlagen; für
1913/14 gelangten 7 Proz. Dividende zur Verteilung.

* Die Coacordia-Bergbau-A.-G. in Obeihansen hat unter
der Firma Rheinische Handelsgesellschaft m b. H. und mit
dem Sitz in Oberhausen eine eigene KohienhandetsgesellschaK
errichtet, deren Zweck der Vertrieb der Concordia-Produkte ist.

* Zum Scheitein eines großen mitteldeutschen Braun¬
kohlensyndikats. Nachdem die Bestrebungen zur Bildung eines
mitteldeutschen BraunkohlensyndSkats erfolglos blieben, haben
sämtliche Werke des Braunschweiger Braunkohlenreviers und
die Gewerkschaft Concordia in Nachterstedt an Stelle des Helm-
stedtler Brikett-Vereins, G. m. b. H. in Helmstadt, eine neue
Veriniebsgcseflschaft unter der Firma Helmstedter Braun¬
kohlen-Brikett-Sy ndlikat G. m. b. H. zu Helmsladt, mit einer
Gesamtbeteilrgung in Briketts von i 500 000 Tonnen gegründet
Der Syndika tsvertrag läuft bis zum 31. März 1930. Zum
alleinigen Geschäftsführer ist Direktor Tietsche in Helmstedt
bestellt

* Deutsche Teerpioduktenveieinigung, Essen-Ruhr. Wie
berichtet wind, schweben die Verhandlungen über die Er¬
neuerung der Vereinigung, und ein Termin zum endgültigen
Absdh'hisse der Erneuerung ist auf Mitte Oktober festgesetzt.

* Gutehcffnnngshüite, Aktien-Verein für Bergbau und
Hüttenbeixieb. Die Verwaltung schlägt für das am 30. Juni be¬
endete Geschäftsjahr 15 Proz. (i. V. 10 Proz .) Dividende vor.

Erhöhung der Margarinepreise. Die Margannefabitken
haben die Preise abermals um 1 M. pro Zentner erhöht , und
zwar infolge der zunehmenden Knappheit an Rohmaterialien.
Die Fabriken können den Margarinebedarf nur noch teilweise
decken.

* Eisen-Industrie zu Menden und Schwerte. Wie mftge-
teilt wird, beantragt die Verwaltung für das Geschäftsjahr
1914/15 die Verteilung einer Dividende von 4 Proz . (gegen 0
in den beiden vorangegangenen Jahren).

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister B. Nr. 58 wurde bei der Firma

„Rheinische Wäsche - Manufaktuk, Gesellschaft tritt be¬
schränkter Haftung", mit dem Sitze zu Wiesbaden, einge¬
tragen : Der bisherige Geschäftsführer ist Liquidator. Dia, Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

Marktbericht*.
— Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 23. Sept. Preise für

50 kg. Heu, höchster Preis 6.50 M., niedrigster Preis 7.50 Ml,
Durchschnittspreis 6.86 M Angefahren waren 6 Wagen mit Heu.

* Die Hopfenernte Sfiddeutschlands fiel nach ühereinr-
stimmendlen Berichten aus Baden, Württemberg, Bayern und
dem Elsaß qualitativ vortrefflich aus . Die Quantität dea
Späthopfens ist durchweg ergiebiger als die des Frühhopfens,

Kartoffelmarktbericht
vom 20. Sepfc. 1915 von der Preisberichtstelle des Deutsohen Land¬

wirtschaftsrats . — Inländische Märkte.
Kartoffelpreise nach Angabe der Kartoffelhänd er in Waggonl &dungm

von 10,000 kg in Mark für 50 kg.

Orte

Eßkartof
Weißfleischige

fein
Gelbfleischige

Rote
Daher

Andererote1
SortenMagnumbonum

(Bruce,Upto

date)

'S *ÖO
2 2,5 gIIP Blaue Kote .11

ca ®^4*3

Berlin. 3.50-4 CO 3.15-4.00
Belgard a. P. . . 3.60 3.50 3.20

360 3.50 3.50
Bromberg . . . 2.50 2.70 3.00 3.C0»)Bernau . . . . 3.25 2.76-3.00
Eriedeberg N. -M. 3.10
Perleberg . . . 2.80-3.00
Breslau . . . . 2.99 3.30 2.30-3.30 2.1*0-3.30 2.80-3.30
Kreuzburg O.-S. 3.50 3.25-3.60 3 60-3.75 325-3.60 kaö -3 .50 325 -3.60
Lie nits . . . . 3.00-325 -
Eöwenberg . . . 3 50 3.30 3 203)
Neisse. 2.75-3.50 2 75-3.50 2.75 3.502.76-3.50 2.75-3.50 2.75-3.50

3.00-3.103.60-400 3.00-3.50
Magdeburg . . . 3.00 3.00 300 3.00
Salzivedei . . . 3.10 3.25 3.20
Köln. 3.25-3.60 3.56 3.65 3-30-3.55 3.50 3.61
Crefeld . . . . 3 80 ä.SC' jFrankfurt a . M.. 3.25 340 325 3.401)
Altona. 3.25 4.002)München . . . — — 4.10 3.90 — — 4.10

*) Industrie . 2) Eierkartoffeln . ®) Wohltmann.

Die Morgen-Ausgabe uinfatzt lZeiten
und die BerlagSbeilage „Der Roman".

Vmpijchrihletter: A. tzegirhorft.

Beranttvortlich für den volitüchei, Teil : 91. Hegerhorst, für  dea Uaterhal-
tan »Neil B. v. Nauendorfs lur  Ngchrichle» aas Wiesbaden und den Nach-
ba>v>zirle>c I . H. Diesenbach für „GerichlSjaal " : H. Diesenbach:
sür „Soort und Lnslsahrp' I . SB. : iä. Losacker , für „Bernchchtes" und da,
„SSritftaften" : C. Losatter:  sür den HandelSteil W. Ed ; sür die Anjaga,

und Ätflamoi : tz. Dornautt  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergichen  Hos-Buchdruckerei in Methode»,

Sprechstundeder Cchristleiruzg; tt 61» 1 Uhr.
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Ael!e»-AiWb>i>e
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen aus guter Familie
Segen Vergütung gesucht Kl. Burz-
straße 1, S pielwareng eschäft._

Lehrmädchen u. Lehrjunge
mr Schuhwaren gesucht Neugasse 22,
Parterre u.  1 . Stock.

_Gewerbliches Personal. _
Junges Mädchen gesucht

ötzm Anlernen im Geschäft u. für
lerchte  A rbeit . Th eat er-Kolonnade 6.

. , Zuarbeiterin für Röcke
gesucht Kirchgaffe 29, 2. Etage._

Junge Putzarbeiterin
sofort ge sucht Bleichstraße 11, 1.

Lehrmädchen gesucht.
Damenschneiderin Langgaffe 17, 3.

Lehrmädchen für f. Weißnäherei
gesucht Herderstraße 11, 2._

Vügellehrmüdchen
gesucht We ilstraße 21. Part ._

AeltereS Mädchen
oder jüngere kinderlose Witwe, die
fleißig zu arbeiten u. zu kochen ver¬
stehen, zum selbständigen Führen
eines Geschäftshaushaltes gcg. a" ' -->
Lohn gesucht. Offerten unter D. 400
cm den Tagbl .-Verlag._
Suche Köch., Kindern, ., bess. Haus -,

Zim.-, Alleinmädch. Frau Ense Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgaffe 8, 1. Tel eph on 2363.

Köchin zum 1. Oktober gesucht
Lanzstraße 18, 2. Vorzustellen von
7 Uhr abends._ _

Gesucht tücht. Alleinmädch««
Herrngartenstraße 10, 1 St. _

Tüchtiges Alleinmädchen,
das "ute Zeugn. aufweist, zum 1. Oikt.
gesucht Neubauer  Straß e 6, Part.

Zum 1. Oktober
ein in Hausarbeit erfahrenes , ein¬
faches zuverlässiges Mädchen gesucht,
welches kinderlieb ist. Vorzustellen
von 3 bis 5 Uhr nachmittags, Riehl-
straße 22, Part , links.

^ SleUeli-AuWe
Weibliche Persone « .

Kaufmännisches Personal.
Fräulein a. gut. Fam ., bewand, in

Stenogr . u. Schreibm., evt. a. Auf.,
für ein Versicherungsbüro gef. Ang.
unter L. 8t. 18 üauvtvostlagernd.

Feineres Drogen - u. Parfümerie-
Geschäft am Platze sucht oestempfohl.

scwllildle PttMufttin
zu baldmögl. Eintritt . Off. m. Photo,
Zeugnisabschrift , u. Gehaltsansprüch.
erb, bnuvtvostlanernd unt . H. K. 15.

_ Gewerbliches Personal. _
Selbständige

Mmlkikkli»
erste Kraft , für dauernd gesucht.
Monatskarte wird vergütet.

Alrrri « Halm , Mainz,
_ Fischtorplatz 18._

helllndigk Mtnntn,
die bereits längere Zeit im Aende-
rungs -Atelier tätig waren , auf
Jacken, Blusen, Rocke per sofort der
hohem Lohn gesucht. _

Leopold Cohn,
__ Gr oße Burastraße 5.Daüersteüüng.

Für 1. spätestens 15. Oktober bess.
Mädchen, nicht zu jung , das selbständ.
guchürgerlich kocht, gesucht. Keine
Hausarbeit . Voxzustellen nachmittags
zwischen6 u. 7, Mainzer Straße 26.

Suche sofort eine Stütze.
Dieselbe muß gut kochen können.
Abeaaftraße  2 ._ __

Gut empfohlenes tüchtiges
Alleinmädchen

für Pension zum 1. Okt. ges. Quer¬
straße 2, 1. Vorst. 11—12 u. 3—5.

Einfaches anständiges Mädchen,
welches auch nähen kann, für alle
Hausarbeit ges. Wiesbadener Allee,
Am Aus sichtsturm 1.

Ein junges tüchtiges Mädchen
für den Haushalt ges. Fr . Schmidt,
Langenbeckstr aße 5, Gärtnerei ._

In kleinen Haushalt
einfaches Alleinmädchen gleich oder
später besucht Dotzbeimer Str . 50, 2.

Ordentliches Mädchen
sofort gesucht Ovanienstraß e 10, 1.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
w. jede Arbeit versteht u. etwas kochen
kann, gesucht Weberg affe 29, Ecklad.

Züverl . Alleinmädchen,
tüchtig in Hausarbeit , welches etwas
kochen kann, sofort ges. Hergenhahn-
straße 7, nächst Schöne Aus sicht hier.
Junge unabh . Frau oder Fräulein,

muß gut kochen können, zu kinderl.
Haushalt tagsüber gesucht. Meid,
zwischen 6 und 7 Uhr, Adelheid-
straße 50, Part. _
Reinliche Monatsfrau od. Mädchen

für die Zeit von 8—11 Uhr täglich
gesucht Kirchgaffe 64,  1.

Monatsmädchen
gesucht Goldgaffe 8, 1.

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Karlstrabe 17, 2 rech ts ._
Saub . ehrl. Monatssr . vorm. 7Vi —10
u. Samstags , nachm, von 1—7 Uhr
gesucht Mor itzstraße 15, 2 r echts.
Monatsmädchen 1%—2 Std . vorm.
gesucht Kirchgaffe 5, 3.__
Schulentl . Mädchen f. l. Beschäst.
gesucht Wal ramstraße 2, 1._

Laufmädchen gesucht.
Walter Sü ß, Langgaffe 25.
Mädchen für Ausgänge u. Putzen

sofort gesucht. Schneiderei Baumanu,
KochbrunnenplatzU ^ ^ ^ ^ ^U Lielleil-AiWbiR

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Mann aus guter Familie,
mit guter Handschrift fafart gesucht.
Buchhandlung Buchhold, Bierstadter
Höhe. Aussichtstraße 3.

Gewerbliches Personal.
Schreiner

gesucht Nerostraße 33.
Selbständiger Damenschneider

sofort gesucht Mauritiusstraße 5, 1 r.
Spengler -Lech ling

sucht Anton Dre ßen, S teinga sse 11.
Geübter Gartenarbeiter

für dauernd gesucht. Aug. Weder,
Stiftstraße 24._ _

Junger kräftiger Radfahrer,
gewerbeschulfrei, gesucht. Andreae,
Dotzbeimer Straße 61.  _
Hausbursche, der auch Rad fahren

kann, gesucht. Metzgerei Goldschmidt,
Faulbruunenst raße 5._

Ausläufer,
möglichst Radfahrer , sofort gesucht.
Drogerie Backe._ _

Taglöhner für
gesucht Schwalbacher

eldarbeit
straße 65.

K Stellen»SeiletH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junge gebildete Dame

wünscht Beschäftigung für halbe
Tage, am liebsten auf Büro . Off.
unter O. 75 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
Hotel-Köchin, tüchtig,

beste Zeugniffe, wünscht Stellung,
geht auch zur Aushilfe . Näheres
Karlstraße 38, 2 r.

Gebild. unabh . Frau
gesetzten Alters , erfahr , in Küche u.
Haushalt , umsichtig u. sparsam, sucht
Stelle in frauenlosem Haushalt.
Beste Zeugniffe. Offerten u. L. 398
an den Tagbl .-Verlag ._

Tüchtige Köchin sucht Stelle.
Hellmundstraße 36, 1. St ock rechts.

Perfekte Köchin
sucht Aushilfe bis 15. Oktober. Jcchn-
straße 40, Gth. 3 St  _

Tücht. Alleinmädchen
sucht bis 1. Oktober Stellung . Briefe
u. E. 75 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 19.

liiige VW.
die auch Hausarbeit übernimmt und
gute Zeugn. hat , für ruhigen Haus¬
halt auf sofort gesucht. Hausmädchen
vorhanden. Vorzustellen 9—11 und
7—8 Uhr, Hain erweg 9, Part.

Tücht. Alleinmädchen,
welches kochen kann, gesucht Herder¬
straße 5, 3 links.__

Kinderfräulein
für einige Stunden vor- u. nachm,
gesucht. Borzustellcn 2—5 Uhr
_ Adelheidstraße 68, Part.

Junges Mädchen,
welches zuhause schlafen kann, sucht

Krämer , Langgaffe 26.

EleIle»-AUebo!e
Männliche Persone «.

Kaufmännisches Personal.

jtuw logg
Büro einer 2-ubdirekt.

gesucht.
Bewerber mit Kenntnissen der Ber-
sicherungsbranche bevorzugt. Offerten
mit Lebenslauf u. Gehaltsansprüchen
u. Z. 2313 an D. Frenz , Mainz . Fl 9

_ Gewerbliches Personal. _

Ia Pianisten)
gesucht zum 1. Oktober für befferes
Kaffee, zum Trio . Offerten unter
O. 400 an den Tagbl.-Berlag.

Konditor ges.
W. Maldaner . Marktstraße 34.

Kräftige
Hilfsarbeiter

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Maschinenfabrik Wiesbaden

Ges. m. b. H.

TWlge Elektromuttllre
gesucht.

C. Gasteier . Reugaffe 13.

Wir stellen sofort oder für
später eine große Anzahl selbst¬
ständige F19
Damenschneider

und
Hilfsschneider

bei höchstem Lohn «. dauernder
Beschäftigung ei«.

Holzmann-Wolf,
Mainz.

9MI. Kellner.
mikitärfrei , gesucht.

Bobbeschä nke lche, Rödrrstr . 39.

Der übernimmt
die tägliche Besorgung der Zentral¬
heizung? Astoria-Hotel.
MmMge uubeflraste§e«le
als Wächter gesucht
_ Coulinstraße 1.

Solider Hausdiener,
der Zentvalheiz. versteht, gegen hohen
Lohn gesucht Sonneniberger Str . 20,
Tiicht. Hausbursche

sofort gesucht.
W. Maldaner , Marktstr . 34.

Kricgersfrau
sucht ganz leichte Stelle als Haus¬
mädchen bei sehr bescheidenen An¬
sprüchen. Lanzstraße 13.

Aelteres Mädchen
mit guten Zeugniffen sucht _wegen
Sterbefall der Dame Stelle für vor¬
mittags in gutem Hause. Adelheid-
straße 63, 4.Fräulein , 37 Jahre,

in allen Zweigen des Hauses erfahr .,
sucht Stelle in nur kl. Haushalt.
Off . u. K. 399 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Kriegersfrau w. Beschäft.
für ganze od. Halde Tage , auch ia
Kindern. Nettelbeckstraße 20, 3 r.

Ordentliches Mädchen,
das kochen kann, sucht Stelle zum
1. Oktober. Näh. Wellritzstraße 25,
Hth. 1. Stur zu sprechen nachmittags.

Ein 15jähr. Mädchen
sucht leichte Stälung . Wiesbaden,
Ovanienstraße 27, Hth. Part.

Einfach. Fräulein sucht für nachm.
Stell , zu Kindern oder ernz. SDame.
Herincmnstraße 26, Vdh. 1 rechts.

Unabh. Frau s. Häusl. BeschäfO
geht halbe Tage oder stundenwerse.
HÄlmundstraße 35, Vdh. Part.
.Alleinsteh. Frau sucht für morgens
Kochstelle gegen kleine Vergütung.
Blelchstraße 13, Vdh. 3 St.

Aelteres zuverl. Mädchen
mit Küche u. Führung des Haushalts
vertraut , sucht paffende Stelle . Näh.
ScharnhorMraße 37, Part , rechts. Stundenarbeit

sucht gut empfohlene, im Haushalt
tüchtige junge KriegerLfrau . Mainzer
Straße 20. Part.

Befferes Mädchen
wünscht Stellung in kl. Herrschaft!.
Haushalt oder zu einz. Stonc als
Alleimmädchen; dasselbe kann perfekt
kochen, versteht alle Hausarbeit,und
war bis jetzt in seinem Hause tätig.
Seerobenstr . 9, Hth. Part ., bei Holz.

Ordentl . Fran sucht Monatsstelle.
Taunu -sstraße 64, Vdh. Dach.
Gut empf. Mädchen s. Monatsstelle.

.Karlitraße 32, 1 rechts.
Solides Mädchen

aus gut. Familie , im Nähen, Bügeln
u. Handarbeiten versekt, sucht Stelle
bis 1. Oktober. Off . u. P . 75 an die
Tiigbl.-Zwetastellc, Bismarckring 19.

Ordentl . Frau s. morg. Monatsstelle.
Adelheidstraße 64, Hth. 2 Tr ._

^ Sü!Ien-8chcheJ
Aelteres Mädchen,

welches etwas nähen u kochen kann,
sucht Stell , als Alleinmädchen. Näh.
Bismarckring 25, bei Hübenett.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tücht. erstklassiger Damenschneider
wünscht Stelle rn fernem Geschäft.
Angeb. u. S . 400 an den Tagibll-Berl.

Besseres nettes Mädchen,
im Kochen u. sämtl . Hausarb . bew.,
fitrfit Stelle . Westendstraße 3, 1 L
Anstand, sanb. Mädchen sucht Stelle
als Zimmer - oder Alleinmädchen.
Helenenstraße 15, Hth. Part.

T. militärsr . Gärtner s. , «. .Gärten
zu übern ., a. Herz., am lE.
viertel. Adelheidistraße 95, Hth. 2.

~ Mädchen, w. etwas kochen kann
u. die Hausarbeit versteht, sucht Stelle
bis 1. Oktober. Näheres Biebrich,
Wiesbadener Straße 103.

Für einen Jungen iWaisch
wird Lehrstelle in einer Buchdrucker«

Ordentl . Mädchen
sucht Stelle in beff. kinderl. Haus¬
halt . Krug , Adolsstraße 5, Stb . r . 1.

an den Tacchl.-Berlag.
Wo kann ein Junge lWaise)

aus guter Familie ccks Schneider auS-
gebildet werden ? Offerten unter
W. 397 an den TaM .-Verla «.Ein junges fleißiges Mädchen

s. Stelle . Näh. Biebricher Str . 36, P.

Kutscher
gesucht Adolsstraße 6.

Anständiges Fränleiu,
im Haushalt erfahren , sucht Stellung
alS Stütze oder Jungfer znm t «fc«
15. 11. 1915. Gute Referenz . Off.
n. R. 74 an den Taabl .-Berla «.Kollder WppelsMMer-Kmüil

gesucht. Marx , Wörthstrahe 5. Vor-
zustellen abends 7—8 Uhr. Wittstochter

sucht Strünug in ein Lwtrl oder
Pension, znm Erlernen der Luche.rstf 1t qr QQQ(tn S!öfli)Ls25er!cta.

U T!elieli-8es»che J
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Persoruck. Fräulein , Ans. 20,
sucht Stelle als Stütze, im Haushalt,
Nähen u. Plätten erfahren , wo Ge-Junge Kontoristin,

mit schöner Handschrift, flott stenogr.
u. mit allen Büroarbeiten vertrant,
sucht Stellung . Angebote u. G. 383
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Fräulein
sucht Servierstelle in nur gutem
Restaurant . Briese unter F. 397 an
den Tagbl .-Berlag.

Schuhwaren.
Gebildetes Fräulein , seit langen

Jahren als erste Verkäuferin in erst-
Lassigem Geschäft tätig , im Verkehr
mit der Kundschaft durchaus gew.,
sucht Stellung in Frankfurt , Mainz
oder SSiesbaden als Filialleiterin
oder erste Verkäuferin . Ia Zeugniffe
u. Resrz. Off . eich. u. F. D. 4113 an
Rudolf Moffe, Darmstandt . llll52

flitfadlts ftOulein,
w. gut kochtu . in all. Arbeiten eines
guten Haushalts erfahren ist, sucht
Stelle . Gute Zeugnisse vorhanden.
Geht auch in Sßenston. Angebote u.
G. 400 an den Tagbl .-SBerIag.

Gewerbliches Personal.

MUMWfe
sucht Witwe, cb. gegen Kaution . Näh.
Strftstraße 22, Gch. r. ^ AeUkli-keslicheAllelllflehendkö freiem,
perfekt t« Küche und Hauswesen,
Schneider«, sucht Stelle als Stütze
oder Haushälterin gegen Taschengeld.
Ana. u. T . 400 an den Tagbl.-Berl.

Männliche Perso « e«.
Gewerbliches Personal.

selbständig, übernimmt
Keller arbeiten,

geht auch zur Aushilfe . Näheres
Frankenstraße 11, 2 rechts.

Logierbausbesitzerstocht., 21 I ., höh.
Schuld rld., musik., im Haushalt,
Schneidern , Handarbeiten bewand.,
liebensw . Charakter , sucht in erstkl.
Pension oder Sanatorium geeignete
Betätigung . Anfragen erbittet Fl52

Frida Tautz,
Bad Reinerz . Brunnenhof.

Aelterer . erfahrener , qeprüfter

Urankenpfleger
sucht Stelle bei einz. Herrn zur
Pflege, als Reisebegleiter u. Privat¬
sekretär oder in einer Anstalt oder
Krankenhaus als Pfleger . Angebote
u. A. 766 an den Tagbl .-Berlag.

wohnungs-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

8 BecmIedlUe» jj
_ 1 Zimmer.
Adelheidstr.  8 2 1-Z.-W., V. D., sof.
rldlerstraß « 13, Vdh., 1 Zimmer u.

Küche, Seitenbau , zu verm. 13 07
Adlerstr. 26 1 Zim. u. Küchez. v.  1727

ldlcr str. 43 flJ ., K.. 1. 10. N. PI
Adlerstraße 57 1 Zim. u. K. zu vm.
Adlerstraße 71 abgeschl. gr. 1-Zim.-

Wobn. u. Küche zu vermieten.
Adlerstr. 73, 1 r.. 1 Z. u. K. N̂ 2^ ,
Albrechtftr. 34, Ms.. 1—2 Z., K., Gas.
Blücherstraßc 6 1-Zim.-Wohn„  15 M.

Fetdstr. 12, Dachw., 1 Z.
Feldstr. 17 kl. Wohn., 1

zu verrn. Näh. Vorder

u. K. 1297 I
Zim., Küche, |
5. 1 I. 2302

Frankenstr . 3 1 Zim . u. Küche z. vm.
Frankcnstr . 19, n. Slig., 1 u. 2-Z.-W.
Frankfurter Str . 85 1 L

mit Nebenraum sof. od
. u. Küche,
. spät. 1753

Grabenstr . 5, 3, 1 Z., 1 K., ev. mit
Möbel. Näh. Rompel, Bismarckr. 6.

.Hartinqstr. 6 1 Z. u. K. Näh. Klein.
Hrlenenstr . 21 1 Z. u. K. N. P . 2303
Hellmunditr . 6, D. D., 1-Z.-W., Okt.

l . Näh._P . L
Z.-W. u. Ms.

Hellmundstr . 17 1 Z. u. §
Hellmundstr. 29, S . 1, 1-l

3

Herderstr. 35. Hth., 1 Z. u. K. an kdl.
Mieter . Näh. Fr . Beck, das.  2133

Dotzh. Str . 114« V. P ., 1 Zim . u. K. .Hermaunstraße 3 1 Zim. u. Küche,
zu vm. Näh. Papierladen ._ B11773 | Hermmruttr . 7, V. D ., abg. 1-Z.-W

8021 Helluni “ "EljLßer-Platz 4, Stb., 1-Z.-W. BU302 1 »ndftr. 31, D.« 1 Z.« K., soforL

Jahnstr . 16, Gth. P ., kll 1-Zim.-W.
Kapellenstr. 23 1 sch. gr. Mans .-Z. u.

Küche, Zentralh . z. v. Anzus. vorm.
Karlstr . 29 Ms., 1—2 Z., K. a. kl. Fm.
Kellerstraßc 25  1 Zim. u. Küche zu v.
Kirchgaffe 19. Stb . 1, 1 Zim ., Küche.
Lchrstra ße 12 1 Z .,^ üche,  K . 2104
Moritzstr. 23, Bdh. Fsp., 1 Z„ K., K,
Moritzstraße 33 1 Zimmer u. Küche

billig zu vermieten. _2282
Ncrostratze 36, Stb ., 1 Z. u. K. billig.
Nettelbeckstr. 15 I -Zirw-Wobn. ' 2310
Neugasse 3, 3, große Stube . Kammer

11. Küche auf sof . od . spät , zu vm.
Näb. Weinhdl. F r. Marburg . „1868,

Oranienstr . 47 1 Z., K.. H. NDV.  1 r.
Platter Str . 28 Z. u. Küche. F362
Platter Straße 44 1-Z.-W. per sof.

oder 1. Oktober zu verm._ 2228
Riehlstraße 19, H.« 1 Z. u. K>. Wschl.

Rö merb erg 1
Römerberg 2

1 Zimmer u.
1 Z. u.  K . sof.

Ü. 2216
_ b. 2063
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. ü.

Küche per sofort  zu verm. 2 11745
Schwalbacher Str . 85, V. Dach, schöne

1-Z.-W. mit Gas , billig. Nah. P.
Schwalb. Str . 95 1 Z., K., Abschl. N. 1
Sedanstraße 5 1 Zim., Küche u.

zum 1. Oktober zu verm.
ub.

;9
S edanstr. 8 Manä mit Kü che zu vm.
Seerobenstr . 24. V. D „ 1 Z., K. 2138
Seerobenstraße 26, Hth., 1-Zimmer-

Wohn. Näheres Wenzel. 811879
Steingaffe 17 1 Zim. u. Küche. 2293
St eingaffe 21 kl. Z. u.
Taunusstr . 34, Hth. 2, 1

Küche u. Keller, 1. Okt.

mit  Gas,
gr. Zim.,
N. 2. St.

Walramstr . 15 1 Zim., Küche im Ab¬
schluß per 1. Oktober od. später zu
vermieten . Näheres Laden-

Walramstraße 7, 1 l., I -Zim .-Wvhn.
Walr amstr. 30 1 Z im., kl.  K. , KE.
Wellritzs tr . 5» 1, 1 Zim . u. Küche.
Wellribstraße 27, Frontspitze, 1 Zinn.

Küche u. K. zu verm. 2220
Wielandstraße 20, Sw . P ., 1 Z. u. L

_ 2 Zimmer. _
Ecke Adelheid- u. Moritzstr. 13 2 gr.

Z. K. Süds . Fsv.. Ab., G. R. 3.
Adlerstr. 16 2-Zim.-W. zu vm. 1 _
Ad lerstraße 18,  Stb .. kl. 2-Z.-W. 2244
Adlerstr. 28 2 Z„ 1 KTOk t. N. Bl
Adlerstr. 32 2 Z„ K., V., 1. 10. N. V. r.
Adlerstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r . 1386
Adlerstraße 57 2 Z., K. u. Zub. zu v.
Adlerstraße 62 gr. Stockwohn., 2 Z.

u. Küche, gleich od. später  zu verm.
Adlerstr. 63 2-Zim .-W.« SB., sof. 138g
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MrrfttbH « 6« u. Hsrtnmstr . 1, Bdh.,
2 Zim., Küche, Keller billin zu Mn.

Wbrechtftr. 16, V. P .. sch. 2-Zstu.-W.
Wlfrre rfrtftr. K , mb .. 2 u. Küche.

itoei Zim.Am K.-Friedr .-Bad k, .
(1 Zim. m. Heiz.) u. Küche. Näh.
Bdh. P -rrt ., bei Schramm . 2238

Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N. P.
Bleichstraße 18, Hth. 2, 2 Zimmer u.

Küche «u vermieten._ 2160
Ble ichftraße 25 2-Z.-W. fof. vreisw
Bleichstratze 34, Stb ., 2-Z.-W., nur

eine Wobn. im Stock, sofort. 2121
Bleichstratze 3k, Stb . L1Z .-W. 2232
B leickfftra ße 43,  2 -Z.-W. Slll07
Bleichstratze 47, Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1. 10. au v.  Bö591
Blücherstr. 3 sch. 2-Z.-W. RUP . r.
Blü cherstr. 23, L>. 1, sch. 2-Z.-Wohn.
Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.

u . Küche sofort oder später. §362
Dotzheimer Stratze 83, Mittelbau,

2 Zimmer u. Küche. _ 8362
Dotzheimer Str . Ö8, Stb ., 2 8 ., Küche,

Kell er sof. N. b. S chüler, Hth. 1390
Dotzheimer Str . 100 sch. 2-Zim.-W.

im Vdh. 1. Etage zu verm. B10576
Lotzh. S tr . 122, H., 2-ZÜW7N7H . P)
Dotz heimer Str.  159 . Hth., 2 Ẑ.-W.
El eonorenstr atze 6 2 kl Zim., K. K.
Ellenbogengaffe 9 schone 2—3-Zim.-
_Wohn , im 1. St . sof.  zu vm. W92
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim.-Wohn.,

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zu
_ver mieten. Näh. Verwalter . 2054
Emser Str . 58, sch. Frtsp .-W., 2 Z. u.

K. an einz. Dame. N. P . l. 2301
Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reicht. Zub.,

auf 1. Ott . biL Näh. 1. Et. 1348
Feldstr . 10 2 Zim.  u . gr. K._ 2152
Feldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Maus . u. Part ., Abschluß u. Gas,
per 1. Oktober zu vermieten. 2163

Feldstraß e 19 2“)Zimmer u. Zubehör.
Friedrichstraße 10 2 , Z. mit Alkovenauf sof ort oder später zu vm. 13 98
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2>Zim.-W)

auf 1. Oktober zu vermiet en. 2182
Friedrichstr. 55, H., 2-Z.-Dachw. 1728
Gartenreldstr . 55. neb. d Scblachth7

2-Z.-W., ev^ m. Stall l8Pf ., sos.
Teisbergstratze 2, 8, 2 Zim. u. Küche,

Zentralheiz ., elektr. Bel., zu verm.
Näh. Ta unu sstr. 13, 1, Ha as . 2210

Olneisena ustratze 11, H. D ., 2 Z^ K,
Änekfe nanstr . 12 2iZ im.-W„ H., sof.
Tncisenanstraße 20, Hth., 2- u. 3-Z.-

Wohnun gen zu verm._ B10 959
Wben str . 14, F sp., 2 Z. m.  o . o. Ms.
Göbenstr. 19 2-Z.-W. sof. o. sp. 89719
Hall gart . Str . 3, Mtb., 2-“Z.-W. 89550
Häfnergnssc 16, Stb . 2, 2 Zim ., Küche
_u . Ke ller per  sofort zu verm. 1924
Hallgarter Straße 4, Mtb ., 2 Z. u.

Küche, per 1. Oktober zu vermiet.
_N äb. Vord crh. Hochp. IkS. 2252
Hallgarter Str . 6. Hth., 2-Z.-W. persofort Näh. Vdh. 1 link s.  1451
Hallgarter Str . 9, 1. St ., schöne2.ZÜ

Wohn, mit Balk. u. Zub., Sonnen¬
seite, kein Hinterb ., sof. od. später
zu ver miet en. Näh. Part , link».

Hartingstr . 8 Mans .-W., 2 Z., böllst.
Zubeh., per 1. Oktober billig. 2291

Hcll-iinndstr . 27, Htb.,J2  Zim ,̂ Küche.
Hell inundstratze 42, Hth. Part ., 27Z.-

Wohn., 19  Mk. . z. 1.  0ft .ju _ 6m.
Hcrdrritratzr 25, Qg tT 2 Z , 1. Okt)
Hermann str . 7, S tb. P ., 2 ger . Z., K.
Herma an st atze 15 2-Zim.-W.ohnun g.
Hirschgraben 8 schöne Mans .-W.. 2 ft.

u. Küche, zu verm.  N äh. P . 1405
Hirschgraben 10, V„ schöne 2-Z.-W..

neu herger., bill. N. 1 St . r . 2197
Hochftättenstratze 1, Fsp., 2-Zim.-W.

gleich zu verm. Nah. Part .
yahnstraß e 42, Lth. “Part ., _ 2-Z.-W.
Larlstratze 3 2-28-Zi'm.-Wohn., K),

K„ per  sofort . Wirt . _
Karlftr . 26, Hth. D.. 2 Zim,, Küche.
_15 Mk. Näh. Vdh. Bart . 26M
Karlstr . 38, 1, Mans ).“ 2““Z)77K)7“Kä8.
Karlftr . 44, Vdh. 1, schöne2-Zim.-W.

per 1. Oktober. Näh. Port . 2154
Kellerstra tze 3 2 Zi mmer u. Küche gl.

" "" 2 Zim. u. K. zu  vm.Kellerstratze 25 2
Kirchgaffe 11, Vdh.. 2 Zim .̂ u^ Küche)
Kirchgaffe 19, Stb , 2, 2 Z^ u.̂ Küche.
Kirchgaffe 22, Stb ., 27Zim.-W„ Dach,
. zu verm. Näh. Vdh. 2 St . 1406
Kleiststra ße 3.  Hi hi) schöne 2-ZÜW)
Kl-pstockstr. 19 schTlllZ.-Wü ' Stbü 'l“

Näh , bei Kovv, Vdh. P . r . 1811
Kürnerstratze 6 2 Z„ K. Nab. Burk.
Langgasse 54 2 Zim . u. Kuö̂ üStb.

1. Stock, p. sof. Näh. S attlerladen.
Lehrst ratze 2 M -Wöhn)ü2 Z.. Küche.
Lehr str. 12, S . 2, 2 Z., K. n. K. 1995
Lehrstr. 14 neuherg. Vart .-W., 2 Z.,

Küche, Keller, fof. od. später. 2284
Lehr str. 2L Fsv., 2^Z., K„ an r. Li
Lehrltr . 31, Md ., 2 Z . u.Ul40g

Str 31, Mül ., fl“
Abscht, nett fierner.,J3a §._ 2259

Mauer -,. 15, Stb. , 2 Z. u.  K. sof. 1409
Manerg . 19 2-Zim. -W.  SW . go8m.
Michelsberg 10 schone Dachw., 2 Z.

u. fl ., 1. 10. Näh, das . Haüsmstr.
MAelsber « 28, Mtü schMMüE)

Nah, bei Wertz, Mtb., das  88032
Mvritzstr. 9, 1, 2iZ.-W. g. Hür Sarb.
Moritzstrache 7<h 1, dicht am Ring,

evt. 8 Zim., und
Zubehör, Gas , elektr. Lrcht, Bad.
Ve randa , « f l . Okt. zu v. 2103

Nergstr . 11 2J ., KSchüu7ü r»b. 1410
S er »str. 27HFw.. S Z. u, fl. gOTL
SLrostraßr 29, SÄ ./2 ft.  ü . fl. zu

bergt. Näh. Dorberh. Pa rt . 1411
Nerastr . 36, 1, sch. SiZrmnür -
Nettelheckstraße 12, Steitz, 2-Z.-W.,

Stb ., per 1. 10. zu verm. 811383
Nettelbeck slr. 18, H., 2iZ .-W. a. Okti
Nettettzertstr.  21 wie 2-Z.-W., 24 Mb
Drankaftt , 8, Sth „ 2-Z.-W., 18 ML
Platter, , . 26 2-Zjäl .-Wohu . mit

«bschl. u. Gas bis 1. Oft . 2296
Rmmrthal. Str. 9, H. u. Mb>. 2 Z.

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zrm.
u. Küche, zu verm ieten . F362

Rauenthaler Str . 10, Mtb ., bei Koch,
2 Zim. u. Küche, 1 Keller. 811258

Rimenthaler Straße 11, Mtb. D^ ,
schöne 2-Zim.-Wohnung mit Zub.
preiswert zum 1. Oktober d. I . zu
vermieten. Näheres daselbst bei
Ullmann , Vorderh. 2. Stock. 8 539

Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.
Näh. Luisenstraße 19, Part . 8 381Näh. Luisenstraße
anenthaler Str . 2»,
an ruh . Miet ., 22 M. N. P . r . 2253

Ranrnthaler Str . 21, Frtspi , 2̂ Z . u.
K., Wschl. Näh. BiSmarckr. 40,1 l.

Rheing. Str . 4, B., 2-Z.-W., P . 2105
Rhein ganer Str . 15 2-Z.-WÜÜ8 8033
Rheinstr . 33, H., 2 Z. u. K., a. für

~ ' ' ~ “ ierl . 1945Kontor , 1.' Okt. N. Papierl.
Rheinstraße 52, Stb ,̂ 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 1742
Richlstratze 11 sind mehre« Lerne

Wohnungen von je 2 Zimmer und
Küche zu vermieten . Näh. Kmser-
Fri edrich-Ring 56. 8 362

Riehl str. 17, S ., 2-Z.-W. MÜV. Pi
Rrehlstr. 19. Hth., 2 Kim., fl ., Äbfchl.
Ri-derstrü67HÜ2 “RTfl- 1. LÄt. 1855
Röderftratze 11, 2, 2

Zub . auf 1. Okt. Näh. V. 1882
Rärnerbera 6 2 Zim. u. Küche. 1416

iüfluche u.

Römcrberg 17 2 Zim., Küche n. Kell.
mit Gas , 1. Oktober. 1791

Saalg . 32, M diM ., 2 Z.. K., 1 . 16i
Schacht straße 8 2 -Z.-W., Gas ^ 20 M.
Schachtftr. 11 schüSZiä D. sof. W
S -t'achtstr. 12 2-Z.-W. sof. od. später“.
Schachtftr. 30“2 Ms .-ZiU . sof. 2279
Scharnhorststr . 5, Stb . D ,̂2 Z., K. u.

K.. Abschl.. 1. Okt. N. P . L 811 452
S charn horst str. 8 2iZim .-W. 1. Okti
Scharnhorststr . 46, Hth., 2-Z.-Wöhn„

evt. mit Werkst., s.  o d. sp. 88040
. Str . 9 2-ZÜWi7Fshü178 6

Schierst. Str . 18. S .i 2-Z.-W. 1420
18 2 E -Z., KiüK. 2M

SchwalibächerStr . 42, <8th . Pl 2 ar.
Zimmer n. Mansarde auf 1. Mt.
zn verm. Nähi Bdh. P art.  2289

Schwalbacher Str . 83 Dachw., 2 Zim.
n. Küche, sofort zu verm.  2288

Sebanstr . 3 L Z.  u . K. M ^v,_ 142T
Srrrobe nktr. 24, Fsv.■2-Z.-W. 2137
Steinaak-e 16, Bdh. Dachw., 2 Z., K.
Steingastc 20, J &Hj-, 2 R n. jTjöf.— — r

Näh, bei Heller dasel
St ernaaffe 34  2—3 Ziu iK .isof . o.  sp.
StiftKr . 24. Giü2 -^ .-W. m. gr . Ms,
TannuSstraße 17. Seitenbau,

und Küche zu  v ermiet en. _ BJS045
Walramstr . 2 2 Z. u. fl ., V. 2, neu

bera.. sos. Rah. 1. Stock. 811381
Walram str. 12, Hth., gr . 2-Znni -W.
Walramstr . 18 gr. schî Wohn., Vdh..

2 Z. u. K. zu vm. Näh. Lad. 88427
Walr am stratze 33. Vdh. P ., 2 Z. u. Ki
Watcrloostrahe2, Frontsp.. 2 Z. u. K.

zum 1. 10. zu verm. Näheres bei
Frensch, Nr . 4, P ar t.  811714

Watertoostratze3, Hth.. sch. 2-Z.-W.
gleich od. spät. Nah. Donng , V. P.

Weberaaffe 46 2-Zim.»Wohn. 22 77
Weberqasse 54 Wohnrma von 2 Z..

Küche u. Keller auf sof. od. sp. zu
vermieten . Näh,  rm Laden._ 1379

Wei Mr . 18 2ü )nnü3u b.. H. D . 2091
Weitzenburastratze 10, Vdh., sch. 27Z.-

Wohn., Fsp., ver 1. Okt._ B10986
Weitzenburastratze 12, Hth., 2 Z.. K..

mit Zubeh., zu v.  N . dorts._ 1955
Wellritzstra tze 21, 1, 2 Z. u . fl. 2194
Wellritzstraße 44 freunbl . 2-Zinrmer-

Wohnung , Hth.  1 . zu vm. 8 9799
Well ritzstratze  53 2 Zim. zum 1. Okt,
Werderstr . 19 2-Zim.-W. im Stb . P.

zu v. Näh. Hausverwal ter. 81 1180
Westendstratze 10. Mtb . Bart ., 2Zi

u . K. zu verm. Nah. VdhM . 22^
Westendstra tze 20, Hth., 2-Z.-Wohn.
Winkeier Stratze 8, P „ 2 Zimmer.

1 Kucke, Keller zu verm. 1967
Zi mmermamostr. 9 V. 27ZÜW. R.P .r.
2-Zim.-W»hn. ans

Näh. Lellmundftraße 46
mt . zu vm.
!. 2 l. 1487

3 Zimmer.

Adler,'tr . 7, Fsv.- sck. 3-Z.-W., 28 Mi
Ädlerstraßr 13. Vdh., 3-Zim.-Wohn.

aus gleich zu vermieten . 1806
Adlcrstr. 163 -Zim.-W. sof. od. I . Okt.
Adokfftratze1 Ü Zim. u.̂ uveh. Nab.

im Sveditionshüro . _ 88022
Adolsstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . L 3-Zrm.

Wohnung zu vermiet en. 1438
«ltzrechtstri8 . Hth. 1,  3 -Z.-W. 1856
Albrechtftr. 12. Stb ., ' ch. 8-ZÜTöhnii
_evt . mit Werkst, od. Lagerr . 2044
Mbrechtstratze 36, 2. Stock, schöne 3-§ im.-Wohn, mit Zubehör. Näh.__ rd geschostz bei Aend rusch.  W21
Arndtstr. 5 3-Iim .-Wohn. mit GaS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. S tock. 1464

Bertramstraße 18 schöne 37Z.-W. auf
1. Okt. zu verm. Nähi P art . 87745

Bertramstr . 19 Mtb . g. 3-Z..W. N. Pi
Bertramstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubehi

sof. od. sp. zu verm . N. P . 1754
Ecke Bleick- n. Helenenstratze 1, 2.

3-Z.-Wohn. aus sos. od. spat. 1467
Bleich str. 21. B .. N. 8-Z.°Wi. s. o. sp.
Älrichstr. 3G, Bdh., 3-Zim.-Wohn. auf

soscwt od. später zu verm. 880 52
BAicherstr. 10, 1, 8-Z.-W7“sos. od. sp.
Bkiicherstratze 10, VitbüD ., 3“̂ im. u.

Küche cn#  1 . Oktober. _ " 8 -8614
§-Zim.-Wohn. 'in. Mans . z.' l . Okt.
zu verm. Rah . Helenenstraße 6,
I. St ., bei Schwerdel.  1903

Blücherstr«tze 17» Mtb . 1, schöne3-Zi-
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Hekuenstr . 6, 2, Sch werdel. 1468

Datztzeimer Str . 83 Wohn., 3“̂ im.,
sof. zu vm. Näh. bei Rauch. F362

Damba chtal 20, Erdg esch., 3 fl.
Dotzh. Str . 84, Mtb., 3 Z.. Kiüi . Okt.
Dotzheimer Stratze 98, Mtb ., 3 lUN.,

Küche, Keller sofort zu verm. Nay
^ . - “ • rfi!bei Schüler, Hinterb . _ 147

Dotzh. Str . 110, Gth., Wohn. m. Mans.
Bad . Näh. bei Oertel , 112, 3. 8329

Dotzh. Str . IbÖÜVdh., 3-Z.-W. 8 8588
Dotzh. Str . 169 3-Zi-Mügliüi "spü20ö6
Dotzh. Str . 3-ZÜW., 2. St . Zü sehen

bis 11 Uhr.Mäh. Goethestr. 1. 1695
Eckernfördcstraße3, Hth.. sch. 37Jim .»
_W ohn. Näh. Part . links._ B 8135
Eleonorenstr. ^ 3 Z. u. fl.  Nah . NM.
Ellenbogens. 7, Hth. 2 l., sch. 3-Zü

mit Metna chlaß sofort zu verm ._
Ellenbogengafle 9 3- Zim.-Wo hn. so fi
Ellenboaenaaffe 11, 2, 3-Z.-W-, Zub.,

zum 1. 10.  zu v. N. dasi I St . 1357
Feld stratzê 19_ schöne 3-Zim.-Wohn.
Frankenftraße 13, H. 3 Z., Gas,

pro Mon. 22 Mk Nah. P . 8125 32
Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.

gleich od. 1. Okt. Nah. P . 8  8059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

im Hi nterh aus zu verm. 1835
Friedrichstr. 44, 3. 3 gr. Z. m. Kab.
_s ofort. Näh, bei H.  Jung ._ 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim.,

Küche, Abschl., aus 1. Oktober zu
verm. Näh. Hein rich Jung . 1860

Georg-Anguststr. 8 3 Z., H. P „ ev. m.
Waschk. ad. Werkst., paffend für
Wäscherei. 1. Okt. Näh. Hausmstr.

Gneisennustratze 14 sch. 3-Z.-W. u.
Zub. ver 1. 10. N. Part , r . 87793

Gneisenaustratzc 21, Sonnens ., große
3-Zim.-Wohn. ver 1. Okt. 8 8602

Gneisenanstraße 33, 1. 3-Zimmer-
Wohnung zum 1. Oktober zu vm.

_Näh . Haus meister Moders. 8 7887
Göbenstratze 20 freund ! 3-Zim.-W.
_zu verm. Näh, b.  Haus mstr.  2119
Gnstav-Ädolsstratze14 3 Zim ., Küche.

8 Mans ., Balk., z. 1. Okt. 1838
Gnstav-Adolfstr. 16 3ÄÜW . mit Zub.
_pe r Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Neuba» Gnstav-Adolfstr. 17, 3. St .,

schöne 3-Zim .-Wohn. ans 1. Oktbr.
zu vm. Näh. Part , rechts. 810450

Hüfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage.
3 Zim., 1 Balk., Küche u. Znbeh..
sof. ob. spät, zu v. Näh. Lad. 1475

Hallnarter Str . 6, H., 3-Z.-W. mit
Zub. per 1. Okt. R. V.  1J . 88720

Hallgarter Str . 8, V. 1. sch. 3-Z.-W.
mit a. Z„ Gas u. Elektr., gl. od. sp.

Hel enen str. 18 jtr . neu he rg. 3-Z.-W.
Hellmnndstr. 6, Vdh. 1. 3 Z. u. K.. m.

Balk., per 1. Okt. Näh. Part ^ 2175
Hcllmundstr. 17 3-Z.-W., P . N. Sg.Jj
Hellmnndstr. 27, V., 3-Zrm.-Wo-hin.
Hell mnndstr. 37, Mtb., 3-Z.-W. 1926
He llmnn dstr. 45. 1. gr . 3-Z.-W. 1722
Hellmnndstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu verm. Näh. Stb . 2 St . 1799

“cSt.Herderstr . 9, Vdh., 3-Z.-W., 1. _ _
Herderstr. 13, 1, schöne3-Zim.-Wvhn.

mit Zubehör per 1. Oktober. Näh.
hei Hausmeister LcmdSrath. 1908

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. auf sofort au verm.
Näheres bei Wilhelm Waaner,

8 363Walramstr aße 14._
Si rschgr. 5, P ., 3 Z. u. fl„ Okt. 1802
Hirschqraben 14. P „ schöne 3-Z.-W.

s. od. sv. N. Ad lerstr . 7. Lad.  1304
Jahnstraße 5. Vdb. 3. 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör. Näh. 1 St.  2ÄS
Jalmstr . 22. 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub.,

Gas u. Ekektr., per 1. 10. 18. 1830
Karlstratze 18, 2 St ., Zimmer mit

.Kücheu. Zub., in abgeschl. Wohn.,
sof. oder sp äter billig.  N . 2165

Karlstratze 33 schöne 3-Zim.-Wohn.
nrii Zubeh., 1. St ., auf 1. Oktober
au verm. Räh. Part , links. 2300

Karlftr .“ 36 gr. 3-Zim.-W. mit groß)
Vera nda  l g. 2. Et .). I . OktMkah. l,

Kiedricher Str ., 2 , 3-Zim.M " Küche,
Bad, elektr. Licht, § Keller zu vm.
—" - . ' B1Näheres Bäckerei.  812069

Klarenthalrr Str . 8ÜB., schü8-Zim.-
Wohn^ per 1. Oktober. _ 8 8397

Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zrm.-Wohn.
ans 1. Oktober zu verm.  1483

Kleiststr. 15, P .. sch. 3-Z.-W. p. 1. Okt.
Nah. Wielandstraße 13,  P . l. 2185

Klvpstocktzr. 11. Stb ., sch. 3-Zü"
1. Oktober. Näh. Vdh. Part.

Lehrstr. 27, P „ neu herger. 3 Zim .,
Küche, Mans., Keller, sos. od. späh

Lnisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohm
zu v. Näh, rm Restaurant . 88070

Lnxembnrgstratze 6 schone 3-Zim .-
Wohnung im 1. Stock zu v. 1487

Luxemtmrgftr. 11, Hochp. l., gr. d. Nz.
entsvr. 3-Z.-W. an r . kl. F am. 2032

Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnrmg zu
vm. Zu erfr . bei Lugenb uhl. 1488

Marktstr. 22. Stb . 2. sind 3 Zim. u.
fl . sof. od. spät, zu vm. Nah. das
beim Hausverwa lter . 148!

MichelSberg 1 gr. 3
Moritzstraße 3, ©T

u. fl. sof.
MI . . 1, 3 ft. Zimmer

u . Küche  sof. od. später zu vm. 2261
Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m. Zub.
_ auf 1. Okt. zu dm. Näh. P . 2021
Moritzstraße 47_3 Zim._u. fl., Hrh)
Moritzstr atze 60, Hth., 3-Zim.-Wohn.
Nerostr. 9 3- u. 4-Zim.-Wohn.  1905
Sterostr. 35 3-Z.-Wohn. m. Mans . per

l . Okt. Näh, das., Schnhäeschas t.
Rerostra tze 36 3-Z.-Wohn. mit Zub)
Netirldeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 ML
Rettelbeckstr. 18, B. P ., 3-Z.-W., 5201
Nettrlbeckftr. 21 gr. 3-Z.-W., W8 DN.
Nengaffe 18. 2,  3 -Z.-W., ev. m. Lad.
. u. Entresol . Nab. Korbladen. 1495
Ni ederw ald str. 5, H., 3-Z.-W. u. K.
Niederwald str. 10, Hp., schü3-Z.-W.

m. Zb. s. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zimmermann o. Brühl , 3 St.  1909

Oranienstr . 60, H.. sch. Wohn.. 3“£
u . fl., ev. m. Werksb, aus 1. Okt. zu
vermieten. Näh. DM . Bar t. 2061

Plärrer Straße 56 3 Zim.. 1 Kuck
Keller, Mittelbau - zu verm. 14

Platter Straße 90, Fsp., 3-Z.-Wohn.
an kinderlos. Ehepaar zum 1. Okt.

Rauenthaler Str . 21,1 St . l.. 3-Zim.>
Wohn, ans 1. Oktober zu vm. Näh.
das, oder bei Fr . Heiter. 8785 7

Rheinganer Str . 18, 3, schöne3-Zim.-
Wohnung zu verm.  8 8600

Rheinstraße 30, Gth. Part ., schöne 3-
Zim .-Wohn. z. 1. Okt. od. früher.

.äh. bei Gottfried G la ser. 1717
Richlstra ße 5, Mtb., sch.  3 -Z.-W. 2271
Riehlstraße 11 ist eine 3-ZÜB . zu v.

N. Kaiser-Friedr .-Ring 56.  8 362
Riehlstr^ 19, Stb ., 3-Z.-W. m. Gas.
Riehlstratze 27, Hth., 3-Zrm.-Wohn.

zu v. Näh, bei Seuß . Hth. 1. 1500
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.'

1. St ., s. Anzui. v. 3 Ubr ab. 15 01
Romerberg 3» 2, 3-Zim.-W. 1. Okt)

zu vm. Näh. Webergaffe 54.' 1828
Römerberg 7. Vdh. 1, 3l §-, 1 Kücke.

1 Kell.. 1 Dackk. ver 1. Okt. 1880
Nömerbera 14, H., 3-Z.-W. N. V. 1
Roonstratze 5 3 Znmner u. Küche zu

vm. Näh, bei Stein , 3 St . 88776
Roonstr. 22 schöne 3-Z.-W. m. Mans

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r.  88593
Rüdesh . Str 33. Hv„ 3“Z. u. 80011
Sa al- . 32, HM3 Z.. K . z. l . Okt.
Schachtftr. 28 sch. 3-Zirn.-W., 1. Stock,

zum 1. Okt. bill. zu vm. Näh. 3.
Scharnhorststr. 6 mod. 3-Z. -W., 1. Okt.
Scharnhorststr . 42» Part ., sch. 3-Zim.-

Wohn, zu 1. 10. zu vm. Näh. 1 l.
Scheffelstraße 6 3-Z.-W , d. Neuz.

entsvr., gl. od. Okt. zu v. 87622
Schiersteiner Straße 31, 4. Stock,

Neubau , schöne 3-Z.-Wohn., mit
Zentralheiz ., Warmwafferversorg .,
elektr. Licht, an ruh . Mieter sos. zu
vm. N. Stadtbüro,  Erdgesch . 2222

Schiersteiner Str . 32, 3, herrsch. 3-« .-
Wobn. z. 1. Okt. Näh, das. 8 7630

Schulberg 8, 2. St ., 3 Zi-m. u. Zub.
per 1. Okt. zu vm. Nah. P . r . 1898

Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel
bau zwei schöne 3-Zim.-Wohnung.,
Mschluß, auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Vorderhaus Par t. 1885

Sedanstrahe 6, 1, schone gr . 3-Zim.»
Wohn. ver 1. Okt. Näh. P . 88974

Sedanstraße 5, Vdh., 3 Z. n. Küche
zum 1. Oktober zu verm.  1961

Sedanftraße 5, Hth. 1, 6 8 -, Küche u.
Zubeh., aut gleich oder spät. 1959

Sedanstratze 9 im Ädh. schöne 3-Z.»
Wobn. per 1. Okt. zu vm. 810397

Sedanstratze 9 schöne 3-Zim.-Wohn
rm Mittelbau zu verm.  8 8389

Steingaffe 14 3 Ztm., Küche u. Zub.
Näheres Hinterhaus Part . 1509

Steinaaffe 20 3 Z. u. fl . per ITOkt“.
Näh, bei Heller das. 8374

Steina . 34 9 8 . u. fl .. 400 Mk. 1510
TannuSsk . 19, Vdh. Anb. i , 3-Z.-W.,

seith. Baubür . N. Nr . 28, L., Horst.
Taunusstr . 43, Stb ., 2-Zim^Wvhn.,

1 St ., 1 Zim. u. Küche, Part .,
Verb. m. Wendeltreppe. 2207

schäftSzwecke
TannnSstraße 77, Gth., 3 Z., Balk.

usw.. für 1. 10. zu verm. 2127
Wallufer Straße 9, Hth)Ü3-ZÜWohn.

zu verm. Näh. Bdh. Part . 2Äi3
Wateomstr . 13 8-Z.-W.. 1. 46V ML
Waterloostr . 2, SS. 3, 3-Zrm.-W. i . 10.

Näh. Nr . 4, bei  Frensch . 8 8077
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Zim., fl., Msd. u.

Zub ., 1. 10. N. das, od. Nerotal 17.
Weilstr. 23.  2 , schöne 3Äim ..Wohn)
Weitzenburgftr . t0 , L-, 3-Z.-W., 1. 10.
Weüritzstr. 50“MÜWohn anf B10zu verm. NÄ . Part , lks.  88601
Westendste. 1 schöne 8-Z.-W7" 88079
Westendstr. 8. Vdh. 3, sch. 3-Zim.-W.
Westrndftr 10, Mtb. Part ., 3 gr. Z.

u. fl . ver sos. Nah. Bdh. 1. 1514
Westend stratze 12 3-?stm-.Wohn. 2224
Westendstr. 15,

Näh. Luisenstraße 19, Part . 1515
Westendstr. 22, Vdh., 3-Z.-W. N. Hh.
Westmidttraße 39 3-Z.-W. N. P . lks.
Wielandstr. 14 kwchh. 3 Ẑam.-W. nnt

Heiz. u. Wafferversorg. p. 1. 10.
N. das, o. Wielandstr . 13, P . l. 2082

Wörthstraße 5, 1, 3-Zimmer -Wohm
mit Balkon sofort zu verm.  1618
orkstr. 13, Gartenhaus , 3-Z.-Wohm
vrkstraße 23 3-Zrm.-Wohn. m. Zub.
zu verm. Räh . 1 St . r . 1992

Zimmermmmstr . 6 3-ZüW .. Balkon
sofort oder später . Nah. Part erre.

Zimmermanastr . 9 3 Z. u. fl . N. P . t
3-Zim.-W., Erdgesch., m. u. o. Ms. u.

Zub., elektr. Licht u. Gas . Näh.
Walramstr . 9 u . Dotzh. Str . 91.

4 Zimmer.
Adokfftratze5, 1. St ., schöne 4-Zim.-

Wohn, per sof. od. spater. Näheres
zu erfragen bofi
meifter.

beim Hans'
1844

Mbrecktstr. 10. 1, sch. 4-Z..Wohn. m.
Balkon zu v. Ä. 3 St .. Rehwinkel.

Albrechtstratze 36, 1 St ., 4-Zim.-W..
nur Frontzim . Näh. Part , recht?
oder Röderstraße 39.  1546

Am Kaiser -Friedrich-Bad iBüdingew
straße 2). 2. St ., 4-Zimmer -Wohn.
auf 1. Oktober zu verm. 1547

Bertramstraße 2, 3 r ., schöne4-Zrm.-
Wohn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . links, MooS. 8 8091

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,
mit tettfil. Zubeh. auf fof. ob. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.

üSmarckring 2, 1 St . _ 8 8092
Bertramstr . 12, 1, 4̂ Z.-W. sof.  od . sp.
Bismarckring ist, 2. 4 Zim., Bad u.

Zubeh., 1. Okt. Näh. P . I. 8 9405
Bismarckrina 12, 2 St ., 4 Z.. Bad . el.

Licht, Gas usw., für 1. 10. 88599
Bismarckring 21, 1. sch. 4-ZIM . mit

Znbeh. auf  - " ■_  _ 1. Ost, zu v. Näh. 3 r.
BlücherplatzL 4-Z.-W. sof. od. spat,

tel, ' " MS'zu v. N. Mentel , Frrseurlad , 1SS2

Blücherstr. 28, 2,  4 -Z.-W., 1. 10. N.
Gr . Burgstr. 17, 2,  4 -ZnnIW . 1810
Kleine Burgstratze 10, 2 St ., 4-Hnn-Wohnung zu verm.
Coiilinstratze 3, 2 St .. 4-Z.-W. so

od. spät. Näh, das, von 3—5.  15
Dambachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zst. ,̂

Badez., Warmwaffer -Eiur ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philivvi , Dambachtal 12, 1.

Dvtzh. Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. Anz '
10—12 u. 4—6. Näh, Part . 18

Trtzheimer Straße 42 große 4-Z7-W.»
großes Badez. u. Zubehör , zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46, V. P.  1747

Dotzheimer Str . 73» 1, 4-Zim.-Wohn.,
Vdh.» auf 1. Okt., 750 Mk., z. vm.
Näheres Vdb. Part . 1998.

Dotzheimer Str . 80, 1, 4-Z.-W. 88 097
Dotzheimer Str . 107 4—6-8 -Wohn

große Diele , Gas u. Elektr., au
1. Oktober zu vermieten . 8 809!

Eckernfördestr. 17 schöne sonn. 4-Z.-
Wohn. per 1. Oktober z. vm. 88340

Ellenbogengaffe 15Ü2, schöne 4-Z.-WI
Näh. A. H. Linnenkohl, Laden.

Eltviller Str . 1 mod.  gr . 4- Zim.-W.
Emser Str . 8 gr. 4-Z“im.-W. m. gr.

vergl. Balkon. Näh. P . links,  8 —5.
Emser Str . 25 4-Z.-W., l. o. mblTMÄ
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankenstratze 25 (am Ring ), 2 St .,

sch. 4-Z.-Wohn. s. od. sp at.  " 1493
Friedrichstraße 49, 2.  Obergeschoß,

große 4-Zim.-Wohn., Zentralheiz .,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst oder bei Motzer,
3. Stock. Televbon 697. 811152

Friedrichstr. 50, 2, gr. 4-Zrm.-Wohn.
per sofort od. später zu verm. 2004

Gneisenaustr . 13 4-Z.-W., Hochp., 660.
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Znbeh. auf i . Oktober. 8 8101
Göbenstr. 12, 1 l., 4-Z.-W.» Bad. Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2001
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober.  8 7100
Gustav-Ädolfstraüe 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Hartingstratze 13, 3. „Stock. 4 Zim..

reich!. Zubehör. Nah. Bart . 1358
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstätte, sof. od. spät.  1562
Hcllmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,

Kab.  u . sonst. Zub. Ncch. Lad. 1990
Hcllmundstr. 43 gr. 4-Z.-W. La vbach.
Hellmundstrabe 53 schöne 4-Z.-W.,

" ' " " ' Okt. zunahe der Emser Str .» auf Or
vm. Näh, bei Gebr . Schmitt . 876

Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim., flüch
u. Zubehör. Näh, im  Laden . 166

Kaiser-Frstdrich -Ring 1̂2,̂ 2.
4-Zim.-Wohn, auf 1. Okt._ _

Kapellenstratze 20, 1, 4-Zim.-Wohn.
mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten.
per sofort od. später zu verm. 1781

flarlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk.,
Part , od. 2. St ., s. N. 1 l. 88727

Karlstratze 39, Bdh.. freundl . 4-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. P . I. 881 02

Kellerstr. 11,1 . sch. 4-Z.-W. N. Nr. 137
Kellerstratze 13. 1, sch. 4-Z.-W7^935
Kirchgaffe 11 sch. 4-Zimmer -Wohn.

zu verm. Näh. 2. St . links.  2264
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-ZÜW“ m. Zub.,

3. St ., per 1. Okt. Näh. 2. 1755“
.er Str . 3, 2, 4 Z., flüc^

Bad, Elektr., Gas u. Zub. N. Hp. r,
Klopftvckstraße11, P .! herrschcrfMche

4-Zim.-Wohnung aus sofort oder
spater. Näh. Part , rechts. 1668

Körnerstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W., Balk.»
Bat», elektr. L. u. Zub., z. 1. LA.
zu verm. Räh. Hth., bei (Stlter.

Körnerstr . 5. 1, 4-Zim.-W. mit ^
ans sof. od. sp. Räh. 1 St . r .^ 569

Lvnggaffe 24, 2, 4-Z.-W., KÜSveife-
kammer n. Zub. Preis 780 Mark.
Näh. Langgaffe 24, Hutgefch. 1W1

L»remtzurg str. 7 sch. 4-Z.-WÜÜillig.
Mm»« g«ffe 8, 2, 4-Zim.

auf sofort -Ber später zu v. 1!
Mauer gaffe 19 4-Z»müW. NähüLad.
Mvritzstrt 42, 2,  sch. 4-Z.-W., G ., K
Rerostratze 17, 1, 4 Zim . U. Znbeh"

zu verm. Näh. 2.  Äo ck.
fetiftt . 27,1 sch. 4-Z.-W. N. j TC
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk.» Erk..

el. L., Gas , r . Zub.» 1. 10. R. 1.
Niederwaldstratze 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Hausmeister . 1768

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim--Wohn. mit
Knb. ver 1. Okt. Näh. CI 1848

Rheing. Str . 6 4-Z.-W.. 8 St . 1526
..eingauer Str . 15, 2. St ., 4 Z., K,
Bad usw., auf 1. Oktober zn verm.
Näheres bei Hartmann . 2035

Rheinstratze 89. 2. St ., 4 Z. auf sof.
oder spä ter zu verm. Nah. Laden.

Rheinstratze 99, 1 St .. 4-ZinüMoh iümnemurnii e vv, i uu .»xoumu
Röderstr. 38, 2. Et ., schöne 1-Zimmer»

Wohn, nnt Znî h. ß od. sp. 1575
Roo nstr. 12 EcküM estendstr. 4 Z7“Zst

_ - - - t. u. 5-8 .«Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4— . _ ,
Wohn, per fof. od. später. 8 81

Dcharnho rststr. 32 mod. gr. 4-Z.-WI
Schicrsteincr Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hock, auf jetzt od. 1, Oktober
zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 1770

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohnung zu vm.  1 785

Schwalbacher Str . 1 mod . 4-Zin,.»
_Wohn , per sofort  zu verm. BQ156
Schwalbacher Str . 57, 2, mod. 4-Z^>

Wohn, für 800 Mk. zu  vermieten.
Etiststr . 19, Gth. 1, 4-ZÜN.-W., GaS»

elektr. Licht u. Zubeh) ver fof. od.
später zu verm. Näh. Part . 1581

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. K.. Zub.,
sofort oder später. Nah, das. 1583 !

Walramstr . 32, 1, 4-Ztm .-Wöhrrung
. auf 1. Okt. zu verm. Näh. daselb-st

u. Wellritzstraße 57, 1. 2290
Weberaaffe 56, Frontsp ., 4-Zim.-W.

zum 1. Oktober zu verm. 2120
Weilstratze 4, Hochp., sch. 4-Z.-Wohn)I
_Bndege l., fl . m Zb. N. Nerotal 17.
W- stendftraf-e 1 schöne 4-Z "

freie Lage, zu vermieten.
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Wielandftr . 25, V. 1. 4-ff -M. N. H. 1.
W-nkcler Str . 8 4 a , 1 fl., Bäd7

2 auf kowrt  oder später. 1585
Wörthstr . 28 4-8^ 7^ . PU2140
Aorkstraßr 8sch47 ffim.-Wohn. B8110
S * 5«e 4= mitSu &eS.  auf

1. € -ft. R Worthstr. 14̂ Lad. 2019

Wesbadenrr Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes -Matt. Sette 1*

5 Zimmer.

Adeleheidstr, 82, 1 u. 2, hochh. 5-Z.-W.
_sos . An zus. 10—12 u.  3—6. 211 057
Adolsftratze 1 5-Zim.-Wohn. NäL
_rrnSvedi tions bure an. 1587
Albrechtstratze35, Vdh. T,  5 Zimmers

Küche usw. sofort od. später. 1583
Au v. « ingkirche 9. 1, hrsch. 5-Z.-W7
«rndtstraße 2, 1. Et ., 5-Zim.-Wvhn.
_ W-ßi  1 . Oktober zu  Perm ._ 2258
Bidmarrkring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

per Oktober au vermieten. 87618
BiSmarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.

з. 1. Okt. Näb. b. Gatser . 88112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Wad, Warniwasser-Einr ., Balkon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei
C. Philippi, Dambachtal 12, 1. 1590

Dotzheimer Str . 18 5 5!.. n. herg., sof.
Dotzheim er Str . 32 neu herg. 5-Z.-
^W ., Gas u. Elektr., gr. Blk. 810349
Deo heim er Str . 4«, 1, Herrsch. 5-ff-

WMi . mit Bad u. Zubeh.. Elektr
и. Gas mit größerem Nachlaß auf

^sofort oder spater zu verm. 8 8113
Emfer Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.

auf 1. Oktober, auch früher , zu
ve rmieten . Näheres daselbst. 1910

Goethestr. 15. 2. gr. 6-Z.-W7 m. Zb.'
sof. od. sp.  z u vm.  Nah , das. 1594

Goethrstraße 25, 1, 6-Zim.-Wohnung
sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. 8 362

Gustav -Ädolfstr. 12. 1, 5-Z.-WfrchlI
Zub., 1. 10. zu v. Näh, das.  Part.

Herderstr. 10, 2, 5—6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zum 1.  Oktober. 1815

Herderstr. 18, Hochp., sch. 5-Zim.-W.
mit all. Zubeh. gleich od. spät. bill.
zu ve rm. Näh,  das . Part , r . 2275

Herde rstr . 26, 1, fc&7 5-Zim.-W. 2306
Kapellenstraße 14, 1. Stock, 5 Zim.

u...reich!. Zubehör auf sofort oder
später zu » rat . Anzuseh. 10—4.
Näh. Bar :, oder bei Georg Abler,
Ni kolasstraße  24 ._ 2128

Kirckgaffe5, 1, 5 Zim. mit Ällem Zu¬
behör auf sofort  cd . späte r.  2281

Kirchgaffe 29, 1, schöne5-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausmeister Bach. _ 2071

Klarenthaler Straße 2 schöne 6-Z.-
Wobn. sof. od. z. 1.  10 . zu v. 2101

Klarenthaler Str . 5, P „ 5-Z.-Wohn.
zu verm. Näh, im 1. St . r . 89 877

Klovstockstraße 11, 1. Etage , herrscht
6-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.

_ sof. od. spät. Rah. Part . r. 1602
Klovst-ckstu 21, 1. u. 2. EtT ^schöne

5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , per sof. ev. 1. Okt.
zu verm. Näh. Part. _2094

Markwlatz 7 neu hergerichtete 6-Zim.»
1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,

sofort ob. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Rah. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

^ Adelheidstraße 32. F341
Marktstr. 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,

Lnaenbübl . 5-Zinrmer-Wohn. 1606
Moritzstr. 7 5^ im.-Wohn. sof. 1528
Moritz str aßr 25, 2. Etage, 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh. 1608
Moritzstraße 62. 2. Et .. 5 g. Z., Balk7
_ elektr . Licht,  zu vermieten._ 1748
Müllerstraße 5, 2 St ., 5 ZirnT ' Bad,
. Küche usw., per 1. April 1916. 2309
Wkla Reuberg % Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.,
_A gleich ob. spät.  Näh . 2 Tr . 1611
NÄolasftr . 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 ff.

Zubeh sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1.  1612

Lttokasstr . 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.
mrt reichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von IOV2—1 u. 8—6 Uhr. Näheres
Ga. Abker, Nikol asstr . 24, P . 2125

Oranienstr . 45, 1, Herrsch75-Zimmer-
. Wohn ung auf. 1. 10. zu Perm. 1614
Philippsbergstratze 29 57Z.-W. sofort
. od. spater.  Näh . Becker, 2. Stock.
Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-

Wohn, an ruh. Mieter zu vm. 161?
Meinftraße 70, Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zrrn., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-

medrich-Rina 56._F 362
sinterte 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohm
auf  sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . 1620

Setmietoagtn
2 Zimmer.

2-Wm.-Wvhn., Stb . Dach. Abschluß,
Smmemserte. per 1. 10. od. sp. zu
tz? Nah. Zretrnrin « 12, bei Bonn-
krrch, H. P ., od . Bnrenstr . 4, 3 St.

3 Zrmmer.
Platter Str . 15, P ., schöne sonn. 3-Z.-

Wich«., Bad, Balkon, Maus . u.
Keller, Gartenbenutz. zu verm.

4 Zimmer.
Bükrwstr. 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

Part ., 2. u. 3. Et., sof. od. später.
9t bei Zeltmann , 1. Etage links.

Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
W. m, Garten z. v. Näh. P . 1450

Kaiser-Frichrich-Ring 43, 1,
§W«c 4-Z.-Wshn., mit sämtl . Znb..

für U50 Mk. zu verm. Anz»rsehen
mm 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. b.
Wgentümer , Gübenstraffe 5, P . lks.

Klopftorkstr . 1 , 3 . Et . ,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näh.
Gntenbergplatz 3 , Parier « . 2052

Rheinstraße 111, Part ., s Ẑimmer-
Wohn., Küche, Bad, 2 ManO zwei
Keller usw., zum 1. Oktober. B9 155

Rheinstraße 113 S-Zim.-W. v. 1. Okt.
billig zu verm. Näh. 1. St ock._

Nb-instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .-
Ring , 1. St ., 5 ff  u . all. Zub.  2000

Riehlstraße 19 5-Ziin.-Wohn. m. Bad,
Gas , elektr. Licht, keine Ueber-
wohn., bill. zu vm. MH. 3 r .

Röderstr. 40, 1. Et ., 5 ff , Zub.. Bälk7
_g l. od. spät, zu v. Nab. 2. St . 1621
Rüdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch.

best. a. 5 Z. u. Zb., Zcntralb ., zum
1. Okt.  z . v.  N . Kais.-Fr.-Rlng 66.

Rüdesh. Str . 29lherrsch . 5-Z.-W.,
_fof . ob. sp ät . Näh, daselbst. 8 8109
Riideshrimer Str . 31, 1, Sonnenseite,

herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Rüdesh. Str . 33, Sv.. 5 Z. u. Zb. 2012
Etiftstr . 20, 1, 5-Z.-WOsos7Uäh. Sad,
Taunusstraße 62 5 Zimmer , Küche,

2 Mans . usw., Gas , elektr. Licht,
herrschastl. eingec., sofort od. spät,
mit Nachlaß zu verm. Näheres da.
selbst ' oder Adelheidstraße 28, 1,
Fernsprecher 676, oder Luisen,
straß e 19. Fernsprecher 439.

Wallufer Str . 3. 1, sch. 6-Z.-W.̂
S üds., reichl. Zub . Ernst Mü ller.

Webergaffe 8^Ärzt -lMbn . von 5 ff,
Küche u. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näb. das. u. Parkstraße 10. 1780

Wellritzstr. 3, P ^ sch. 5-Z.-W. m. ZL
1. Okt. N. das, od. Rheinstr . 119, L

Wielandstr . 5, 1, 5 Zun ., Küche, Bad,
Zentralheiz ., sof. oder spät._ 1631
ithelmincnstr . 37 lBillah n. Wald,
prachtv. 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u 2.  f.
N. Bierst. Str . 7. T. 1021. 1632

Wilhclmstrnße 4, 1. Stock, hochherrsch,
aroße 5-Zim.-Wohn.. Bas u. El.,
mit reichl. Zub., auf sof. od. spät.
Näheres Ringkirche 4, Part . 1731

Wörthltraße 17, 1. b-Zim.-Wohn. sof.
oder später. Näb. Laden._ F 362

Zietcnring 14, 1. St , b-Zirn.-WohnV,
kpl. Bad u. all. Zub., per 1. Okt.
Näh. bei Frau Rinn . Mtb. 1. 2080

6 Zimmer.

Adelheidstraße 45 (Südseite ), 1. St .,
6 ff , Salt , Bad rc., fof. o. sp. 1637

Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zim.-
Wohnung per sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister . 1638

«dolfstraße 8 6 Zim., Vdh 'Erdgeschö
_sof . od. spät. (Menges, Hth.) 1639
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. p. 1. Okt.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock. 2027

Bismarckr. 20 sch. O-Zirn.-Wohn. sos.
od. sp.; el. Licht u. Gas . 8 8118

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-ff -W. zu
vm. N. Kaiser-Fr.-Ring 56. F 362

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser.
Friedrich-Ring , herrschastl. 6-Zim.>
Wohn, mit reichl. Zubeh. z. 1. Okt.
zu vm. Näh. Rhcinstr. 106. 2. 1834

51aiser-Friedrich-Ring 64, 2. 6 Zim.
u. Zu be hör. Näh. P art . 1871

Langgaffe 16, 2. sch. Wvhn., 6 od. 7

tfVlHfbVVVfUUU| Witt
Nerotrrl 10, Hochp. (Tel . 578). 1646

Lnisenstraßr 24 moderne 6-Zim-M
Näh, daselbst Tapetengeschäft. 1647

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim..
reichl. Zub., Elektr., GaS, Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei  Rapp ._ 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-ff.
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein. _ F381

Dranicnstr . 46, L. ObergeschT̂ schöne
6-Zim.-Wohn, mit Zubeh. zu vm.
Kern Hth. Näh. Oranienstr . 44, 1.

Rüdesh . Str . 15, Erdg7 ' 6-Z..W. sos'
od. sp. N. Kais.-Fr .-Rin g 56. F36 2

Schlichterstraße 6, P ., 67Zim..W. mrt
allem Zubehör sos. od.  spät . z. vm.

Schlichterstr. 14, 3, 6 gr . ff , Zb., 1. 10!
Wielandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Mibndiele,
Zentralheiz ., Warmwasservers. 1651

Wilhrlminenstr . 8 herrsch 6-Zim.-W.
Ei ., Okt. Näh 4 .Et . 1652

6—7 Zim., Küche. Bad , Sveisekammer
u . Zubeh., elektr. Licht. Zentral-
Heizung, Aufzug, sof. zu vmi Näh.
Tamrusstr . 18. 1. hei Saas . 1658

7 Zimmer.
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et ., hem-

schafft!. 7—8-Zim.-Wobn. aus gleich
od. später zu vm. Näh. Pan . 2060

Adolfstraße 10, 1. Et .. 7 Zim. aus
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 1654

Frredrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,
7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zubeh., aus sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm, u. 3—6 nachm.  1797

Rheinstraße 90, Hochp., 7 Z. u. Zub.
zu vermieten. Näh, daselb st. 2179

Nhelnstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 3. Stock. 1874

Rbeinstraßc 109, Sonnenseite , Part .-
Wohn., 7 Zim. mit allem Zubeh.,
neu hergerrchtet, zu vermieten.

Schwalbacher Straße 36, Meeseite,
7-Zim.-Wohn„ schön u. hell, große
Raume , 1. Etage , allst frei, Vor-

_ garten , ev, el ektr. Licht, sofort. 1656
7 od. 6 Zim. (Eckwohn.), Neuzeit ent-

svrechend, m. Zub., sof. od. später.
Nah, Saas , Taunusstr 18, 1. 2218

8 Zimmer und mehr._
Sonnenberger Str . 43, hochherrsch.

2. Etage, 8 Zimmer , reichst Zubeh,.
Heiz., Lift , sofort od. später . 2158

Taiinusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche.
Gas , Elektr.. Aufzug, Balkons u.

^reickist̂ ffrst ^sost̂ od̂ sväter^ 8 ^ 1S0
Läden und Geschäftsräume.

Adolfstraße 1 Laden zu verm. _J1732
Adolfstr . 1 große Geschäftsr . sof. 16 59
Bähnhofstraße 8 gr, hell. Büroraum

sof. od. spat. Ila h. bei Leber. 1664
Bertramstraße 20 Werkst, zu v. 1745
Dleichstr . 20 Laden. Näh. Uhrenladen.
Bleichftraße 20 Werkst, od. Lagerr.
Lade» Kl. Burgstraße 10- ab 1. Okt.

zu vermieten. Näheres Kleine
Burgstraße 7. 2062

Dotzheimer Str . 61 schön, hoh. Laden,
in dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäftm. gut. Erfolg betr. wurde,
infolge Einber . bi ll. N. 1 l.  8 9̂501

Dotzhei mer S tr . 61 Werkst, o. 'Lagerr.
Dotzheimer Straße 83 Werkst. F 362
Einser Straße 2 Laden zu  v . F362
Emser Straße 46 schöne Werkstätte,

auch zum Möbeleinstellen, zu ver-
mieten. Näh,  bei Mei ster. F362

Faulbrunnenstraße 10 "Laden zu vm.
Näheres A. Le tschcrst_ 1668

Fr iedriihstr. 27 Werkst,  u Lagerraum ,
Gäbenstr . 5 Laden f. Kolonia lwaren.
Grabenstra ße 20  Lad en m. Neb enr.
Laden Häsnerg. 17, P ., f. Kolonialw.

mit Einr . zu verm. Näh. 1 St . st
Helenenstrnße 31, Ecke Wellritzstraße,

,sch ön. Laden  m . Mans^ soforst 2260
Hellmnndstr . 29  Werkst , od. Lagerr.
Hell in undstraße 43/45 Läden b. 1721
Hstrschgraben 10 Eckläden mit Lagerr.

f. Kartoffel - od. Ob sthdl. bill. 2286
Langg. 4 1 kl. u. 1 groß. R. f. Werkst.

od. Möbelei nst._ Anzus. b.  3 Uhr.
Marktstraße 13, Laden, neu Heract.,

preisw . zu vm. Näh. 1. St . , 23 04
Marktstraße 17 Laden fof. zu verm.

Zu erfragen bei  L ugen bühl. 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad, m. od. o. W. zu

verm. Näh dasewst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier._ 1673

Oranienstraße 48 Laden mit schönem
Keller sofort zu ve rmi eten.  F 352

Otänienftraße 48, Werkst, u. Sout .,
je 70 Omtr „ zu v.  N . 3. St . FW3

Laden Nauenthaler Str . 10. schöner
großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung ver 1. 10. sehr bill., seith,
Butter -, Eierhdl ., eignet sich für
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelbau , bei Ko ch, Part.  8 8327

Rheinstraße 56 Laden mit Neben¬
raum für sofort oder sväter zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 1969«'Will« ntwauu Mn vi-muvt-u. Xv\JiJ

Wein str. 70, Hth., als Lager . Atelier
od. Werkst., ev. m, 2-Z.-W.. Küche.
Kell. R.  Ka is.-Fr .-Ring 56, P . F296

Niiderltraße 7 Laden zu ve rmieten.
Laden Röderstr. 47, an der Taunu »-

straße , auf gleich od. svät . bill. 1778
Scharnhorststr. 36 trockener Lager-

raum z. Einstell, v. Möbeln . 810261
Schwalbacher Straße 2l Laden mit

Zimmer per  sofort zu  verm . 1679
Schwalbacher Str . 23Laben b'ill st
Taunusstraße 55 Laden mit Wobn

lEiitresol ), 5 Zim.. Küche u. reichl.
Zubehör zu vermieten. 8 8123

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Nab. K.-Friedr .-RV74, P . 1682

Wallnser St r. 9 Helle WeMt7 ^8 8'124
Webergasse 48 Läden m Ladenz. sost

od. spät. Näh. Ztgarrenges ch. 1684
Wellrttzstrnße 4 Laden zu vm. 2136
Zimmermannstr . 5, Lagerr , N. V. V'.
Zimmermannstr . 10 M sst, ca. 50  gm.
Laden mit od. ohne Wohn. z. 1. Okt.

zu vm. Näh. Bismarckring 22, P.

Laben u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.
billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5._B 8127

Laden, in w. autg. Obst- u. Gemüse.
Geschäft geführt w„ krankheitSh.
bill. zu vm. Adr. Tagbl.-Verl. Dg

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 8 schöne3-ZÜN.-W.

u. Küche in Frontspitze auf 1. Okt.
zu verm. Näheres daselbst oder
Aarstraße 1, 1.  2278

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
2 Min . von der elektr. Haltestelle,
schöne 2-Ztm.-Wohnung an ruhige,
anständige Leute oder einz. Dame
zu verm. Näh. 3. Stock rechts.

Riedstraße 28, Waldstraße, 2 Zimmer
u. Küche mit Gas zu ve rm ieten.

Eonnenberg, Adolfstr. 5, 2 ff u. Kl
Näh. Gemeinderechn. Traudt . F373

Sonneuberg , Adolfstraße 9, 6Lim .-
Wohn, auf 1. Okt. u. 5-Zim.-Wohn,
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Eonnenberg , Gartenstraße 9, schöne
Frontsp .-W. zu v. Näh. Adolfstr. 7.

Eonnenberg , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Waffcr, 2- 4 Z. (689

Möblierte Wohnungen.
2—3-Z.-W., Abschl., mit od. o. Küche,

sonn., beh. einger., bill. z. Mietspr.
abzug. Adr. im Tagbl.-Verl. Hz

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Albrrch tstraß e 23, 2, schön möbl. Zim.
Albrcchtstr. 25, 1. kl. hübsch m. Zim.
Albrechtktr. 30, P ., sev. S .. E7Zlml
Am Kaiscr-Friedrich-Bad lÄdlerstr. 3.

Part .), sch, m. Z. od. W.- u. Schlf z,
Arndtjtratze 8, P ., 2 sch. möbl. Frtsp .-

Zim. u. Mans . 10 u, 12 Mst mtst
Bertramstraße  6 , 3, Fchön  mobst/Iim.
Bleich str. 13, 2, Zim., 1—2 B., u. Ms.
Ble ichstr. 30, 1 Lm.  Z . m. u. o. P.
Blücherstr. 28 f.  A rb. Log. Näh. 1.
~ »hei ~ “ ' 'Dotzheim er Str . 12 2 mbl . Z., Kochgel.
Drudenstraße 5, Hth. 8 l., bei Fr.

Hömberger, 1 mobl. Zim. zu verni.
Eleonore nstr.  5 , 1, einff. heizb. nchl. ff
Em ser Str . 56/1 rechts,  » Ml . Zim.
Erbacher Straße 8, P „ sch. g. Zim.

mit 2 Betten u. Küchenoenutzung zu
25 Mk. an Dauer mieter zu  verm.

Friedrichstr. 9, 1, möbt//Zim., behagl-,
»eränm ., 30 DA. mtl., el.  L . u. Bad.

Göbenstr. 32, 2 r., sch,  m . Z-, Sch reibt.
Goldg. 13 findet ält . Herr od. Dame

g. Pens , u. gem. Heim m. Fam.-A.
Grabenstr . 4 möbl. Zim. m. 2 Betten.
Helenenstraße 27,  2 st, mobl. Zimmer.

möbstHellmund straie  3 , 2, gut  möbst Zim
Hellmnndstr. 11, 2 l ., möbl. Zimm er.
Hellmnndstraße 39, 1 L,  erh . Fräul.

billige Pension.
He llmui id str. 40/ff r ., mbl. Ms., 2.50.
Hellmnndstr. 42 gut m. Zini .,' 20 Mst
Herdcrftr. 7, Hochp., sch, möbl. Zim.
Hermannstr . 15, 2 r., m. Z., sep . E.
Fahnstr . 18,2 , möbl. W.- ». S chlag.
Karlstraße 18, 1, möbl. Z. auf Tage,

Wochen u. Monate.
Karlstraße 18, 1, mö bl. sep.  Zimmer.
Karlstra ße 30, 1 r., sch ön möbl. Zim.
Karlstraße 30, 1 z . vm.
Karlstraße 34, 1, gut möbl. Wohn- u.

u. Schlafzimmer , auch ein zeln._
uisenstr. 4, 3, gr. frdl . mbl. Fsp^ffLu

Lü . .. . 49, 1 St . rechts, schön
möbl. Zimmer zu vermieten.

BlichelSberg7, 2, schön mobl. Zimmer
sofort oder später zu vermieten.

Michelsberg 13, 2 l„ freumdl. möW.
Zimmer mit guter Pension  z . tm>.

Moritzstr. 64, 1 st, schön mbl. Wohn-
u, Schlafzimmer , elektr. Licht. _

Nikolasstraße 8, 2, eins. möbl. Zim.
mit od. oh ne Pension zu verm._

Oranienstr . 4/"P ., kleine mobl. Mans.
Rheinstr . 34, Gth. P . r. . frdlTmbl.  Z '.
Rheinstr . 104 gut mKT'Frtffp., 16
Röderstr. 19, 1 r., hzb mbl. Ms. frei.

Seeröbenstr . 16, Gth. I. 2, ein frdl.
möbl. Zim. bill., wchtl. 3.50 m. K.

Steingaffe 12, 1 k l. möbl. Zim. sof.
WastamstrT^ , 2, sch, mbl. Z. sof. Hilst
Wellritzstr. 3, 2, gut mö bst Zimmer.
Wellritzstr. 7, S . 2/erh .' Mä dch. ScWst
Westendstraßc 8, 1, möh st̂ Z. »u vm.
Zimmermannstr . ü/ § 7'P . st, mbl. Z.

Leere Zimmer , Mansarde « rc.
Adel hrid straße 36, 1, ar . separ. Zim.
Adelheidstr. 75, P . l., l. Msd. m. H. s.
Adsteritr. 18, V. P ., l. Z., ev. z. M.-E.
Älbrechtstrnße 3 1 leere Mans . zu v.
Feldttr . 26  1 leeres Dachz. zu  verm.
Fränkensträß e 4 schöne h. Mans.
Frankenstr . 14. 1, Mansarde zu verm.

riedri chstr. 55, Ddh., srdst^ _̂,
Gr abenstr. 20 leer. Zim ., sep. Eing
He llmnn dstr . 12, 2 r ., ger. Ms. f.
Hellmu ndstr. 44 sch,  hei zb. Zim.
He rderstr. 3, 1, gr. Zim.  fü r-
Herrirgartenstr . 12 2 l. Zim., 9—2.
Falmstr. 36 Frti'v.-Z.. 9 Mk.  N . 2 r.
Karl straße 3 1. Mans ., Waff., Kochgest
Karlstr . 30, Mtb . 1 st, leeres Ztm. m.

Küchenbenutzung zu vermieten.
Karlstr . 32, 1 r., leer R. z. Möbele insst
Karlstraße 38, 1, l. Mans . zu verm.
Luxemburgstraße 7» 3 st, sch. Mans .,

anst. Mieterin od. z. Möbelernst
Mauergaffe 11 leere heizb. Mansarde.
Moritzstr. 33, Part ., sch.  Ms ., st o. äst
Moritz str . 42, Stb ., gr. Z., Kochof., W'.
Neugaffe 19 2 ineinänderg . M. Jacob»
Rauenthaler Str . 11, Sb . P ., 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann , dort,
od. Mauritrusstraße 7, P . F539

Rauenth . Str . 18 Räume z. Möbel¬
einst. preisw . N. Schesselstr. 1,  P.

Rheinstraße 32, 1, 2 leere Zimmer u.
eine Ma ns arde zu vermieten.

Rhein str. 64' sch. Mäns . a. einz. Frau.
Niehlstraße 4, Bäck., gr. heizb. Mans.
Sch achtstr.  6 sch. Mans . mit Kochherds
Scharn hor ststr. 24 hzb. Ms. Näh/1 r.

larnh»rstr.  2 5 gr.  sp z. an r. L.
Schulberg 6 heizb. Mans . mrt
Schwalbacker Str . 45 2 gr. h. Maust.

Gas vorhanden , aus 1. Oktober.
Schwalbacher Str . 45, Mtb . 1, 1 gr.

h. Zimmer ans 1. Oktober zu vm.
Schwalb. Str . 46, 2, 2 frdl . Zim. an

so>l. Berkänserinnen . m. 20 M., sof.
Schwalbacher Str . 47 2 Frontsp .-Zim.

mit GaS an ruh . Person . Näh. 3 st
Sedan pla tz 7, Part ., gr. l.  Frontspz.
Seerobenstraße 4, 1, leere Zimmer.
Seeröbenstr . 16, Gth. st 2, frdl . Ms.

mit Ofen an einz. Pers . a. 1. Okt.
Tannusstr . 36, 2, 2 l. h. M.-Zi-m. z.  v.
Wagemannstr . 21 3 sch. Ms.-Z., 16 M.
Walramstr . 33, V. 1, 2 ineinander.
_ geh.,ff „ rm, Kochgest P ärstst Ott.
Walram str. 37, P ., gr. L D .-Z. sof.
We llritzstr. 48, H., Part .-Z. N. H. 2 t
Westendstr. 24 Mans . für Möbest
Zimmermannstr . 5 gr. l/ 3 . N, V. P^
2 gr. leere Zim . mit Abschstp. 1. OB.

od. sp. N. Moritzstr. 3, Mumenlad .
Keller» Remisen, Stallungen rr.

Adelheidstraße 8Z gr. Stall od.  Gar,
Dotzheimer Str . 83 Gar age z. v. F8W
Frankenstr . 17 Stall f. 1 a. 2 Ps„ gl.
Gneise naustr . 12»  Gö ller , gr. Keller.
Rheinstr. 50 StalstHem ., Lag. 2189
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vun
Näh, dorts. bei Auer , Part . F352

Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 1194
Wellritzstraße 21, 1, gr . Keller zum

Aufbew. v. Obst u. Kartoffeln . 2226
Stall mit groß. Keller und 2- oder

8-Zim.-Wohn. p. sos. od spät. ». v.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r . 1894

Bleinf>>a >'r ->n v^ Oranienstr . 6. 1944

Aicheszche
Kinderloses Ehepaar

st z. 1. 11. r. stuft. 2-Z.-W. im
Off, m. Pr . u. M. 40« Tagbl .^
Saub . 2 Zim. u. Küche, Gas , Abfchl.,
von Frau u. 1 Kind gef. Off . m. Pr.
unter S . 399 an den Tagbst-Verlag.

Kleine Familie
sucht znm 1. Ocktober schöne billige
3 Zimmer u. Zubehör im Bdh., auch
schone Frontspitze. Qff. mit Preis
unter P . 400 an den Tagbst-Berlag.

Leeres sep. gr. Zimmer
mit Zentr .-Heiz., el. Licht, sof. dbes
später von solid. Herrn gesucht̂, "
Qff . u. N. 490 an den

Marktstraße 6, 3, freundliche

4'AN.WMH,
große helle Räume , mit reichlichem
Zubehör, sofort zu vermieten.
Kein Hinterhaus . Näheres bei
Anglist Rörig u. Cie., im Kontor.

Streit 3,
1. Et ., zwei rnod. 4-Zim.-Wohnungen

mit Balk., Bad. elektr. Licht, ans
1. Ockt. zu verm. Näh. im Hause
seLbst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstr . 59, 1, Aßmus. 2034

Westendstraße 7, 1. freundliche

große helle Räume , mit reichlichem
Zrchchör, sofort zu vermieten.
Kein Hinterhaus . Näheres bei
Augnst Rörig u. Cie. Marktstr . 6,
im Koutvr._

4-W.-MN. mit Zubehör
Zietenriug 13, 3, z. vm. Näh. HauS-

beötzer R. Stab , Waritzstr, 9. 2W

Dchlichterftraße 12, 1, 4-ff -W-, mit
^Bad , 2 Mans .» sofort oder sp äter.

Mmg « i 3im.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr. S
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf 1. Oktober zu
vermieten. 2042

IBtiM . 43tNU .St
in herrschastl. Hause, Schenken»
dorfstr . 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697

_ 5 Zimmer. _

Gmfn Sit.213 St,
The» sien-Apocheke, große herrschast--

lrche ffffimmer -Wohn. mit allem
Zubehör sofort preiswert zu verm.

in der Apotheke.

MßilÄE lllli>N!Ee>tiAg
5-Zimmcr -!
1. Oktober.

nung . 1. Stock, aus

Hamerweg IS,
Etagen -Billa, ruhige, vornehme Kur¬

tage, nahe Kurhaus u. WUHelmstr.,
2.  Stock od. Hochpart. z. 1. Okt.
zu verm.» 5 Zim., 1 Badezim.,
großer Balkon, Mansard ., Garten-
henutz., Gas , elektr. Licht. Näheres
Hochpart.» 10—12, 3—5% Uhr.

Sdirer-Iritür.-Btns 47.M.
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mst
reichl. Zubehör in feinem Hanse
mit Vor- u. Hintergarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400M
Näh. 2. Stock. Lehmann. 1433

Tarnmsstr. 62
6 Zimmer , Küche, 2 Msd. usw., Gas,

elettr . Licht, herrschastl. einger., so¬
fort oder später mst Nachlaß zu
verm. N2h. daselbst od. Adethew-
straße 28, 1, Fernst,rech. 676, oder
Luisenstraße 19, Fernsprecher 439.

Msberue5-IlMtr-Mchn.
1. Stock, mi
fort mit
LL vm.

S-MM -BtiMg
mit allem Zubehör, eleg. ansgestatch

zu verm., event. auch möbliert.
Rüdesheimer Str . 18. Part . r.

Karser-Friedrich-Ring 84, sehr
preiswert zu v. N. d. W. Sauer-
boru» Wörthstraße 8. Tel. 1752.

^ 6 Zimmer.

«delheidftraff» 88.
Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zml .-Wohn., 2 gr. Balr .. imt
reichl. Zubeh., elettr . Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst n.
Luisenstraße 19. 1737

AleMreklmdrl
herrschastl. 6-Zimmer - Wohn.,

Bad, 3 Mansarden , reich!.
Zubehör, ans 1. April 1416
od. früher zu verm. Näheres
gischerstraße 4, Part . 2305

am  Seitk U



Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Friedrichstrasse 26.

Bankgeschäft und Sparkasse.
gründet 1860. Fernsprecher: 6190, 6191, 6192.

Mitgliederzahl am 1. Januar 1915: 8875.
Eingezahltes Stammkapital : Mk. 4,239,021.34.

Haftsumme : Mk. 8,875,000. Reserven : Mk. 2,518,699 81.

Ausführung : aller ISankgeschäffe«
Sparkasse

mit täglicher Verzinsung (Haussparkassen).

Kreditgewährung
gegen Bürgschaft und auf Wertpapiere.

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter Pakete , Kastei und Koffer mit Wertgegenständen.

Fremd e GeMserten.

Aufnahme als Mitglied jederzeit.
Bei dem Erwerb der Mitgliedschaft wird der yolleingezahlte Stammanteil

vom nächsten Quartaisersten an dividendeborechtigi.
— Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand . — F373
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Kinder-

Strümpfe
und

Unterzeuge
Grösste Auswahl

bewährter Marken

Billigste Preise
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Strumpf -, Wirk- und Wollwaren.

Mühlgasse  ®
11- 13  I
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Gelegenheit znr Beteiligung
andemVer - figi | a 3̂ns ) | 'S| fflr (Patent a. ), welcher in¬
trieb eines IIISIIDItiPuLlllEj folge großartiger Wirkung
bei nervöser Ueberanstrengung, nervösem Herzleiden, Schlaf¬
losigkeit, Arterienverkalkung einen unbegrenzten Absatz , speziell
auch bei erkrankten Kriegsteilnehmern garantiert . — Glänzende
Anerkennungen und ärztl. Gutachten bereits vorhanden. Ange¬
bote unter T. 898 an den Tagbl.-Verlag.

O 3000000 OOOO OOOOO C2 >000 OOO
Feinste Birnen (Zwergobst) P. Pfd. I Koch- u. Eßbirncn u. Aepfel,

12 u. 15 Pf . zu verk. Näh. bei Roß- Luise, Butterb., Reinetten u. andere
manu, Ziegelei Müller, Waldstr. 29. 1 Sorten bill. Hermannstrahe 17, 1 l.

Manskartoffelir
kumpf- u. zentnerweise zu haben bei
Otto Nnk elbach, S chwalba ch. Str . 91.

Zeines lafeieift
Mi MM eii. gfliiltrte48.

Augenarzt Dr. Qurin
Wilhelmstraße 2

hat seine Sprechstunden
wieder aufgenommen.

zu verkaufe«
Rheinstratze 103.

«k NM -VWW « .
Heute Freitag, den 24. September,

und morgen Samstag, den 2Z. September,
vormittags 914 und nachmittags 2% Uhr anfangend,

versteigere ich im Auftrag wegen Abreise folgende sehr gut erhaltenen
Mobilien öffentlich meistbietend freiwillig gegen Barzahlung in dem Haus»

40,1.Stoff, Wer.
als : 1 eleganter Salon , bestehend aus : 1 Pianino mit Stuhl (Steinway ),

Garnitur , 1 Sofa und 2 Sessel, Tisch, Stafselei , Paravent , Zier¬
schrank, 1 Spiegel , 2 Hocker und 1 Goldstuhl, 1 Speisezimmer , be¬
stehend aus : 1 Büfett , 1 Kredenz, Ausziehtisch, 2 Ledersessel und
6 Ledcrstühle, 1 Truhe , 1 Spiegel , 1 Palmständer und 1 Hocker,
1 Wohnzimmer, bestehend aus : 1 Sofa , 2 Sessel, 1 Tisch, ein
Marmortisch , 1 Bauerntisch, 1 Trümospiegel , 4 Stühle , kl. Wohn¬
zimmer, bestehend aus : 1 Piano , Chaiselongue mit Decke, Damen-
Schreibtisch, Schrank, Bücherschrank, Standuhr , Sessel u. 3 Stühlen,
Schlafzimmer , bestehend aus : 2 Betten , Waschtoilette, 2 Nacht¬
tischen, Wäscheschrank mit Spiegel , antiker Schrank, Kommode,
Sessel und Stuhl , 1 elegantes amerikanisches Schlafzimmer mit
1 Bett , ferner : einzelne Betten , Kleiderschränke, Waschtische, Nacht¬
tische, Kommoden, Kleiderständer, runde und ovale Tische, Bauern-
u. Nipptische, eleg. Marmortische, Wandschränkchen und Etageren,
Nähkorü, Nähmaschine, elektr. Lüster, Lampen, antike Vasen, sehr

' wertvolle Oelgemälde, 1 große Partie moderner Bilder , Barometer,
8 Perser Teppiche, sehr gute andere Teppiche, Läufer , Portieren,
Vorhänge, Stores , Plüschdccken, 1 Gobelin, Perlvorhang , 1 Partie
Bücher, als : 1 Bildcrbibel DorS (Prachtausgabe ), englische Werke,
Meyers Lexikon, Reuter , Goethe, Heine, Schiller, Buchholzen, Busch,
Leffing, Herder, Hauff usw., kleine Hausapotheke, 1 silb. Bowle, ein
silb. Kaffee-Service , silb. Teekessel, silb. Bestecke, Tafelaufsatz , Obst¬
schalen, Kristallkanncn u. -Gläser , 1 sehr schöner Marmorkopf , eine
große .Anzahl sehr schöner Vasen, Nipp- und Dekorationsgegen¬
stände, Wandtellcr , schönes Meißener Porzellan , Eß- und Kaffee-
Servicen für 12 Personen , 1 Partie echtes Porzellan , Kristalltafel¬
aussatz. Vogelkäfig, 1 Eisschrank. 1 Flurtoilette , 1 Knchenschrank,
Tisch, 2 Stühle und Treppenstuhl , Porzellan , Glas , Küchen- und
Hausgeräte und verschiedenes mehr.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator.

Telephon 1847. — Geschäftslokal: 7 Moritzstraße 7. — Telephon 1847.
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Als

hervorragende deutsche Erzeugnisse
empfehlen wir:

Kakao
Schokolade
Napolitains

Lahne- , Milch=, Nuß - und Vanille-
Schokoladen

Jungdeutschland - Schokolade

MG
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David SöfinC , Aktiengesellschaft
Kakao »und S chokoladenkahrik , Halle a.S.
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Abfuhr von an kommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl. Ausladen u. Abladen, besorgt&S, prompt und billig durch geschulte?
Personal und eigene Gespanne und ÜL

Wagen jeder Art. 932
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 5 Nikolasstrasso 5. Tel. 12, 124.

Helft den Winter - Zeldzug
in der Heimat gewinnen!

Bringt getragene Kleider , Wäsche und Schuhe der Abteilung IV des
Rote « Kreuzes » Königliches Schloß, Vorderbau , Zimmer 4. F232
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(Fortsetzungvon Seite 7.)

Lmz-AMritzeS.l.U^
5 große, 1 kleineres Zimmer
mit reichlichemZubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Carl  Finger , Herrnmühle.

Humboldtstr. 11, Etagen-Billa, in be¬
quemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Z.-W. im 2. St . o. Hochpart., für
l  Ott ., ev. früher, z. v. Badczim.,3 Rs„ Dotzveltr. rc. N. das. 2217

Lrriseustraße8,
2. Stock, 6 Zimmer u. Zubehör per

1. Oktober zu verm. Näh. Stb. 1
u. Taunu sstraße 7, 1 r._ 2113

Nikolasftraße 5, 1, 6 Zimmer, mit
reichlichem Zubehör, Balkon, elek¬
trische n. Gasboleucht., sof. bezieh¬
bar. Näh. bei den Bermittekungs-
Buros ob. Hofspedit. L. Retten-

_matier , im Büro daselbst.

Stock, eleg. V-Zrm.-Aoh «. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

7 Zimmer.

Lranienftratze IS, 2,
Stotze 7-Zi« mer-Wohnung, mit

re»chlichem Zubehör, umständehalb.
zum 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts , von

, 10— 12 n. 3—5 Uhr._ F539
WiMer SlM 3

ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.
u. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.
N. K.-Fri«drich-Rinn 56, P. F 362

©ilüelRiftt.40,OH,
Hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Persouenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
«delheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

vorderes yerolsl
eine 7-Zim« er-Wohnung zu verm.

Näh. Franz.Abt-Straße 3, 1. 1701

8 Zimmer und mehr._

HoAhcrrslhastl.
12-Zimmcr-Wolniimg,

Bel-Etage u. 2. Stock, mit reich!.
Zubeh., mit od. ohne Garage, Heß¬
straße 2, neb. Parkstr. 33, Nähe des
Kurhauses, per 1. April 1916 oder
früher zu verm. Näheres daselbst
oder Neugasse5, Part . 2233

In Villa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

™ Adrrl 1616, 2. Etage, 8 Zimmer,
Bad, Balkon, 2 Maus, mit Zubeh.,
Zentralherz., elektr. Licht, Garten¬
benutzung. Hausmeister erteilt Aus-
kuuft. Besicht. 11—1 u. 4—6 Ubr.

Arzt-Wohnung.
Langgasse1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. emger., Zentralhciz.. Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermuten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzhenncr Str . 43. 68131

Jiülerjfe! fit {Ttafiontn!
itie isißüng,

12 Zim., Küche, Bad, Speiset, und
Lub., el. Licht. Zentralh.. Aufz., in
w.. seit 22 Jahr. Fremden-Heim
mrt Erfolg betr., sofort oder spät,
(auch geteilt) zu vermieten. Näh.
Taunusstr. 13. ^  bei HaaS. 1702

8-Zjmmer-Wokn. mit roichl. ünbehör
Taunnsftratze 23,
2 St ., fof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr. Kranz-Busch, 1 St.

SotüHM, 6sfeg. Mm !.
Nikolasitr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. AÄohn. nebst reickl. Znb.
z. 1. Okt. cv. früh, zu v. Näh. nur
bei Georg Abler, Nikolasstr. 24, P.
Großer Eckladen,

in bester Kurlage, am Kochbrunnen,
285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral-Herz., elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., fein. veg. SpeischauS,
Bank, od. dergl. gccig., sof. oder
sväter zu verin. Näheres Haas,
Taunus straße 13. 1. _ 1711

Unsere großen SBitmäitme
im Hochparterre und Untergeschoß
(mit Stahlkammer)
Wilhelmstraße 15

sind unter günstigen Bedingungen
zu vermieten.

Wiesbadener Bank
S . Bielefeld u. Söhne i. L.

Läden uud Geschäftsräume.

Laden
Friedrichstr. 47, nächst der Kirchgassc.

sofort zu vm. Näh, daselbst. 2242
Laden

Helencnstr. 16. mit Wohn. u. Zub.,
_ zum 1. Okt. ,u vm. N 1. St . 1837

Laden Kaiser-Fricdrich-Plätz 2,
gegenüber Kurhaus, zu verm. Näh.

bei den Bermittlungsbüros oder
L. Rettcumaper, Ni kolaSstratzc 5.

Eckladcn Kaifer-Friedrich-Ring 66,
bisher Delik.-Gesch., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh.  2 l. 85266

Laden
Lauggasfe I,

2 Schaufenster,
ab 15. August, event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner, Bismarck«

Ring 2, 1. B9857

,wm llSfeSflsitrfiBe 12
fof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

str. 24,  P .. bei Georg Abler. 1708
Nikolasftraße 21, Seitenbau, für

Wasch., Werkst., Lagerräume, gew.
_Zwecke, sof ort  z u verm._ 1824

Wilhelmstraße 46,
, beste Lage der Stadt,

ist mein Ladenlokal mit Hinter¬
räumen u. Zwischenstock zu verm.
Frau Fr. Blum, Wwe., Adolss-
berg 4, 1. Tel. 3790. 1971

I
B nti
l _ Hi

Moderne Läden
mit Rebenräumen zu vm. Näh.
Hildner, Bismarckr. 2, 1. 88132
Büro zn verm.

Rhcinstr. 64, P ., 2 große Helle Zim.,
Zentralheiz., ei. L. Näh. 2. 2162

!

Z. Möbelcinst. Part.-Z. u. Lagerr. zu
verm. Klarenthaler Str . 3, Hp. r.

_ Billen und Häus er.
Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam.-Billa, 7 resp. 9 Zim.,
billig. R. Herderstraße 3 , 1. 89 249

Das Haus DotzheimcrStr . 23, Ecke
Hcllmundstr., zum Alleinbew., enth.
8—10 Zim. u. reich!. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh. Geschäftsbetr. ge-

_eig net, zum 1. Okt.  zu verm. 2180
Bikla FrescniMir. 47

zu verm., 8 Zim. u. Zub.. oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch.
Luisenstraße 15, 1. 1712
Billa Nerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör.
Loggia, Balkons, Zentralheiz., sch.
Autogarage, billig zu verm. Näh.
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 1713

Eiusam.-MaWMmWr.19
_7 Z. u. reich!. Zub. gl. od. sp.  1714
Landhaus, nahe Ncrotal u Wald,

p. 1. Okt. s. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenaustr. 2, 1 l. 88134

Auswärtige Wohnungen.
Schöne Wohnung,

3 Zim., Küche u. schöne Mansarde,
1. Stock, sofort zu vermieten Bier-
stadter Höhe 8.  _

Möblierte Wohnungen.
Adolfstraße3, 1, 2—4 gut möblierte

Zimmer mit Küche zu vermie ten._
Mainzer Str . 50, 1. St ., 4 ev. 6 Zim.

u. Küche, möbl., auch geteilt, zu
verm.  Gartenbenu tz. Näh. Part.

M Mil 31
möbl. Wohn., 2—4 Zim., mit Kochge-legenh., auch einz. möbl. Zim. bill.
Hochcleg. möbl. abgeschlossene2-Z.-

Wohn., mit Bad, gr. einger. Küche,
sof. od. sväter vreiswert zu vcr-
miet en Dambachtal 5, 2.

LliisSÄ mSöf. leäPiiS
von 3—6 Zimmer, in der Nähe des

Kurhauses, neben BadftauS, für
den Winter infolge Abwesenheit
des Besitzers sehr billig zu verm.
Näheres Webergasse 16, 2.

Kriegersgattin wünscht ihre möbl. ,
Wohn., 3 Zim. u. Küche, währendj
der Dauer des Krieges zu verm.
Adr esse im Tagbl.-Verlag._ l̂b

2-34 -goiin,
Möb lierte Zimmer, Ma nsarden re.

Arndtstr. 8, P ., eleg. m. W.- u. Schlz.
m. Blk., sep. E. u. Blkz. m. eig. Ab.

Blücherplav2, 1 St . l., findet solides
GesdiäftSfräuleinschön möbl. Helles

Blumenfiraße 10, 1. EtagS. 1 großes
möbl. Zimmer wird an f. Dame

abgegeben. Anzuschen 10—1 Uhr.
TelKSpceftraße8, 2,

ein aut möbl. Zimmer zu vermieten.
Emser Straße 20, 1. Etage,

neu möblierte Zimmer an Kurfremde
oder Dauermicter zn vermieten.

Grabenstraße 2, 1 links, groß. sonn,
schön möbliertes Zimmer, mit ein
oder zwei Betten zn vermieten.

RtzeiBlk̂e 68. { Meselle.
3 elegant möbl. Zim. mit elektrisch.
Licht u. Klavier, sofort zu verm.

Schwalbacher Str . 8, 2 l., eleg. mbl.
sev. Z. «. 2 eleg. Z. im Abschl. sof.

Taunusstr. 34, 1, 2 od. 3 komf. möbl.
Zimmer, Balkon u. Küchenbenutz.

Taunusstraße 34, 1,
komf. möbl. grosses Balkonzim. zu v.
Bessere Mädchen wohnen nur Jahn¬

straße 4 im Privat-Mädchenheim,
Pension 1.50 Mark vcr Tag.

Zimmer, neu möbl.. nahe B»hn und
K.-Fricdr.-Nina Moritzstraße 51, 1.

Schön möbl. Balkonzimmer sofort
zu vermieten Stiftstraße 28, 1.

In vonseimei,
sehr ruhigem Hause
(Villa ), keine Pension . Elektrische
bis Kurhaus fünf Minuten, gegen¬
über Kurpark , sind in erster
Etage drei •elegant möblierte,
sonnige Zimmer zu vergeben.
Gedeckter Balkon, Bad, Zentral¬
heizung , erstklassige Ver-
piiegung mit Berücksichtigung
spezieller Wünsche . Näheres u.
E . 382 an Tagbl .-Verl.

Leere Zimmer»Mansarden rc.

Hartingstr. 13 2 l. kl. P .-Zim. zu v.,
auch zum Unterstellen.

Rirhlstr. 16, 1. 1 o. 2 l. Zim.» Balk.

ST «lÄeslcht1
Bon einem einz. soliden Herrn

wird eine 2-Zim.-W. in bess. Hause
zum 15. Dez. er. gesucht. Off. mit
Preisang . u. E. 395 Tagbl.-Berlag.

Nr hie NiKMAllle.
Aeltere Dame mit Tochter suchen

in berrschaftl. ruhigem Hause (ge¬
schützte Lage) 3 sonnige möbl. Zim.,
nur 1. Etage, mit sehr guter Berpfl.»
evt. etwas bäusl . Berkehr. Augcb. u.
G. 397 an den Tagbl.-Berlag.

Gesucht
für eine ältere Dame zu Anfang Ok¬
tober d. I . eine warme 2—3-Zimmer-
Wohnung mit Küche zur eignen
Wirtschaft in der Gegend der Adolfs¬
alles u. AdeLheidftraße-Ecke, Süd- od.
Westseite, mMfchst möbliert. Off. an
das Büro Nikolusstraße 12, h  erb.

Zum 1. Januar ,
wird von einzelne? Dame eine ge¬
räumige 6-Z.-W»hnung, . in bester
Lage, gesucht, möglichst »"t Zcntral-
beizung. Preis ungefähr 2000 Mk.
Offerten nach Hofheim im Taunus,
Kurhaus, Zimmer 25.__

Dauei Mieter.
Sielt. Dame sucht z. 1. Nov. 1 hell,

möbl. Schlafz., mit leerem Nebenr.,
1 Trevve, freier Aussicht und vollst.
Verpfleg., in gebild. Fam. Ebene
Lage erwünscht. Off. mit Preisang.
u. B. 399 an den Tagbl.-Berlaa.

AlMII. AllstMllt
für 2—3 Wochen sucht ältere Dame
in besserem Privathause in Wies¬
baden oder Umgebung. Offerten u.
2295 befördert F200
_ I . M. Lambricht, Koblenz.Maleratelier,
heizbar, ev. gr. helles Dachzim., ges.
Off, u. T. 396 an den Tagbl.-Verlag.

Einz. Person s. sof. 1 Z. u. Küche.
I . Hofmann,  Seer» benstraße 16, 1.

Geschaftsfranlein
sucht Zim. mit Pension. Familien-
Anschluß erw. Nähe Michclsberg.
Prei soff. u. K. 400 Tagbl^Verlag.

Möbl. Zim., Südseite, gesunde L.,
1. od. 2. St .. Ende Okt. gef. Meisoff.
unt. N/75 an den Tagbl.-Berlag.

jf1 FtmSesheiM
Pension „Mora",

Nikolasftraße 23.
Anerkannt sckiönes Heim für einzelne
Person, u. Familien . Zim. mit guter
Pension, Heizung, Liäxt. 5 Mark.K«rpension

Villa Elite
für Ruhe- u. Erholungsbedürftige
Sonnenberger Str . 9, Parkfeite.

Tel. 6006.
Elegante moderne Billa , mit

Terrasse u. Balkons. Groß. Gart.
Direkt am Kurpark. Ruhige, ge¬
schützte Südlage . Borzügl. Ber-
vflegung, auch Diät . Für Winter,
aaste vorteilhafte Bereinbarnnaeu.
Event. Abgabe ein, möbl. Etage.
®in braver stul». Junge

erhält Pension in kath. Lehrerfamilie,
auch alleinstehendes Fräulein . Näh.
im Tagbl.-Berlag._ Jd

Dauernd, behagl. Heim,
vorzügl. Verpfleg, findet befs. Herr
in gut. Hause bei ält. Dame. Wohn.
Sonnenseite, in gesunder fr. Lage.
Off, u. F. 75  an den Tagbl.-Berlag.

Fein möbl. Zim., inkl. Zentralheiz.,
Elettr., vr. Verpfleg., von 4 Mk. an.
Näheres im Tagbl.-Berlag. 01

kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

1T~ BftliSdit j
Privat - Verkäufe._

_ Ferkel zn verk.
Sonnenberg, Talstra ße 24._

Ein junger Jagdhund,
Prachtexemplar, wegen Einruck. bill.
zu verk. Meichstraße 23, Part.
Eleg. sch« . Samtkl. 25, lil. Seiden« .
12 Mk. LellrmmÄstraße 23 , 1 l.
G. erh. Jackenkleider, GescllschaftSkl.
ufw. zu verk. RiLrlasstraße 24, 1.
Gr. 46—48 lang. fchw. Wintermantel
n. schwarzes Jackenkleid zu verk.
Schrersteiner Straße 29, 2 l., vorm.

Gut erh. Frauen-Paletot
bill.  z u verk. Gneisenaustraße 4, 1 r.

Fast neuer Gehrock mit Weste
bill. zu verk. Bisma rckr. 7, Gth. 1 r.
_ Neuer Herren-Ulster, Anzüge,
Lportanzug u. Kellner-Frackanzüge
billig zu verk. Hellmundstr. 39, 1 lks.

Knaben-Palctot u. Anzug
(9—10 I .), Schuhe, 6 feine Damen-
kieider, f. neu, schöne Waschbütte zu
verk. Kaiser-Friedrich-Rina 38, 3.

Tadellos gut. Piano, schwarz,
nmständehaBer billig zu verkaufen
Adelheidstraße 76, 2.

Klavier (Flügel ) für 35 Mkl
Mauritiusstraße 12, Part._
Bersch. Nippsachen, Spiegel, Bettftell.,
Tische, Gaszuglampen v. 8 Mk. an,
Bronze-Uhr usw. Ni kolasftraße 24, 1.

Schlaf»immer-Einrichtung,
fast neu. mit 2tür. Spiegelschrank
billig zu verkamen Marktstratze 6,
3. Stock links.
Schlafzim.- u. Küchen-Einrichtung,

Flurtorl., Trumeau, Ottom., Schreib-
tiscb bill.  z u verk. Ja bnstr. 34, 1 r.
Einfaches Bett für 15 Mk. zu verk.

Scerobenstraße 11, Hth. Part, rechts.
2 hockhäupt. Betten mit Svrungr.

billig ScharrchorMtr. 11, 3. Etage r.

1 weißes Mädchenzimmer, kompl.,
wie neu, u. Küchensosa billig zu verk.
Lenz, Erbacher Str aße 5, 2._

Bollständ. Bett 15, runde Tische
4 u. 6 Mk. verhältnissehalber billig zu
verk. Goldgasse 13.

Grünes Plüschsofa, 8 Sessel,
1 Sofa , ovaler Tisch, Trumeauspiegel,
Brotschneid., Bettstelle mit Matratze.
Rüdesh. Str . 13, P., 9—11 u. 4—6.

AltertümlicheMöbel, Bilder,
Aufstellsachen u. Raritäten aller
Art zu verk. Henze, Adolfstra ße 1.
_ Wegen Umzugs zu verk.:
Tisch 175X80 m. 2 Schubl. 12 Mk.,
Gummi-Luftkiffen, neu, statt 24 12,
2 Lüster für Gas u. Elektr. 24 u. 48,
gr. Sofasviegel 18, 6 Lederstühle,
neu, 15 Mk., Klubsessel, echt Rindl.,
fast neu, 140 Mk., photogr. Apparat,
Gard., Bilder 5, 3 u. 2 Mk. Händler
auSaeschl. Klopstockstraße 21, 2 li nks.

M

_ Umz. in aff. hell-eich. Tisch,
kl. Tischchen mit eingelegter Platte
bill. SchwalbacherS tr. 55, Mtb. P. r.

Gut erhaltene Näbmaschine
zu verkaufen Rheinstraße85. S . 1.

Gut näfi. Nähmaschine zu 25 Mk.
zu verk. Franken st raße 22, 1. Etage.

Nähmaschine billig zu verkaufen
Adelheidstraße 53, P art., 11—3 Uhr.

Sehr gut erhalt. Wringmaschine
preiswert zu verk. Anzus. zw. 2 u.
4 Uhr, Kaiser-Frtedrick-Rina 52, 3 r.

2sitz. Klappwagen mit Verdeck
zu verk. Wielandstraße 25, Hth. 1 l.

Gut erhaltenes Damenrad
preiswert zu verk. Schützenstraße 14.

Rad, Bett, Schränke, Tische,
Ueberzicherzu verk. Neu gaffe 5, 1 je.

2flam. Gasherd, ne«, für 10 Mk.
zu verk. Adlerstra ße 7, Laden._
GaSk.-, Brat- u. Backhcrdm. Tellerw.,
Stutznhr, Oelgem. 2c. Nerostr. 36, 1.

Leere Säcke zu verlaufen.
Mainzer  Hof , Moritzstraße 34, Part.

Packkisten mit Stroh
sofort abzugebeu Hainerweg 9, Part.

Fast neue Badewanne
zu verk. Zu besehen nur morgens,
Kaiser-Friedrich-Rlng 45, Part ._

Posten Schalterb., Bretter,
Latten, geeign. für Kcllergerüste, zu
verkaufen Hermannstrabe 6, 1.

Händler- Verkäufe.
Banjo, Mandoline u. Gitarre billig
zu verkaufen Frankenstraße9.

Eich. Ausziehtischmit 6 Stühlen,
versch. and. Auszieht., Sofatische rc.
billig zu verkaufen Fran kenstraße 9.

Sekretär, Bücherschr., Waschkom.,
Diwan, Küche(Pitsch), Ausziehtisch,
Stühle u. verschied, billig zu verk.
HermanMtraße 12, 1.
Itür. Kleiderschr., 2 Sofas , Waschtisch
mit Marmor, Nachttisch, alles gut
erh., zu verk. Minor, Friedrtchstr. 57.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannstraße 6, 1.

Eich, antike Truhe, Spiegel
mit Rokokorahmenu. verschied, mehr
billig  z u verkau fen Frank enst raße 9.

Fahrrad, fast neir. billig.
Mäher, Wellritzstraße 27.

Anzüge u. Schuhe zu eig. Gebrauch
zu kauf en gef. Walramstraße 17, 1.

Suche gut erh. Mantel
von Herrschaft für mein 6 Jahre
altes Mädchen. Offerten u. W. 399
an den Tagbl.-Verlaa._ _

Getragener, gut erhaltener Pelz
zu kaufen gesucht. Nähere Off. an
Frau M. Segner, Marki straße 14, 1.

1—2 Anzüge und Ucberziehrr
für groß. sml. j. Mann, .Schrittl. 84,
Schulterbr. 38—40, nur g. erh., zu k.
ges.  Preisoff . u. S . 75 Ta gbl. -Verl.

Kaufe Briesmckikensammlung.
Arigeb. u. P . 398 an den Taabl.-Verl.
Kaufe sämtl. ausrangierten Möbel,
a. Tepp-, Federbett. Walramstr. 17,1.

Gebr. gut erhaltenes Vertiko
u. Chaiselongue mit Decke zu kanfen
gesucht Stiftst raße 28. "1._

Gebrauchte Hand-Nähmaschine
zu kanfen gesucht. Gefl. Offerten u.
U. 399 an den Tagbl.-Verlag._
Gut erhalt. Fahrrad mit Freilauf

u. Rücktrittbremse zu k. ges. Off. mit
Preis nach Göbenstraße 24, Part , r.
Kinderklappwagen bill. zu kauf. ges.
Weißenburgstraße 12, Hth. 3.
Gebr. Badeofen zu kaufen gesucht.

Näheres im Tagbl.-Verlag. Jic 1
Buchs., Stcnogr., Schreibmasch.,

Deutsch, Franz., Enal., Italien , lenit
jeder in 1 Monat &20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl, stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgeri cht. Hemmen, Neugasfe 5.

Gründl. Klavier-Unterricht
nach bewährt. Methode erteilt iunge
Lehrerin. MonatShon. von 3 Mark.
Off, u. Z. 364 an den Tagbl.-Verst
Klavierunterricht nach vorz. Meth.

Monatshonorar 6 Mk. Osferten u.
Z. 377 an den Tagbl.-Verlag.

«teis • SeMfflJI
Goldene Brosche mit Soldatenbikd

verloren auf dem Wege vom Haupt-
bahnhof (Bahnsteig 2) bis zur Halte¬
stelle der roten Linie. Wagner,
Sonnenberg» Schlogstraße 6._

Verloren Sammetgürtel,
Metallschnalle, lila Steine . Gegen
Belohnung abzugeben vormittags bei
Schickel, Walluscr Straße 11, 2.

Weißen u. Oelfarben streichen
übern. Kaffeehalle, Ecke Rhein- und
Rheinbahwstratze.

Umzüge
u. sonst. Rollfuhrwert werden prompt
und billig besorgt. Wellritzstraße 17,
Frau Schön, Wwe.__

ErstklassigeSchneiderin,
sehr geübt, fertigt elegante Damen-
kleider in zwei Tagen tadellos, jetzt
Tag 3 Mk. Offerten unter D. 398
an den Tagbl.-Verlag._ _

Perfekte junge Schneiderin
hat Tage frei ü 2 Mk. Offerten u.
.,E. W. voitlaaernd._

Erste Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer dem Hause.
Näheres Jah nstr aße 7, Gth. Part.

Weißnäherin
empfiehlt sich im Anfertigen u, Aus-
beffern von Wäsche. Kraft, Hellmund.
straße 2, Hinterh. 2. •_

Eistklaff, Modistin arb. im H.
per Std. 1 Mk., y2 Tag 3.50 Mk.
Fr. Ackermann. Garte nf eldstraße 24.

Tüchtige Modistin
empf. sich in u. außer dem Hause.
Oranienstraße 4, Part.

SetjdiittaeSJ
Dame s7"kräft'. ' israel. Mittagstisch

in g. Privathaufe n. Kochbr. Schrift!.
Off. Damba chtal 5, 2._
Ein armer Soldat , welcher im Felde
durch Ueberfahren seine Uhr (nicht
mehr zu reparieren ) eingebüßt hat,
bittet edeldenkende Menschen, da es
ihm an jeglichen Extstenzmitteln
fehlt, um Uebersenüuna einer anderen
Uhr. Näheres im Tagbl.-Verlag. Dm

Kgl. Theater, 1 Ächte! Abonn. v,
Parkett, 1. Reihe abz. Wilhelminen.
straße 14, 1. _ __
1 Viertel od. 1 Achtel Ab. 8 , 2. Rg..

2. R., ab zug. Bi smar ckring  16 , 3 u.
1 Achtel 2. Rang, Seite , Nr.

abzug. Funk, Borkst raße 4, 3 r.
Hofthcater, 1 Viertel oder 1 Achtel,
Abonn. O, 3. Rang, 2 Reihe , Mitte,
aüzugeben Schillevplatz 5.
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Miait 1
Privat- Verkäufe.

Zu verkaufen sehr schweres
Tirbeitspferv,

brauner öjährig . Wallach. Wilhelm
Pfei ffer, Mühle plackt bei Die/;.

fette MMklne}\\ mir.
Lo hmüble bei  Bie brich. Kern stzr.,338,.

D.-Tuchrock, clen. schw. Svitzenbl.
u. schwarze Scidenbluse, Gr . 48, eleg.
Frack, 25 Mk., abzua. im Auftrag.
öismarckri na 26, P arterre rechts€i?!muicr-€!üi1ö5niug

&tt verkaufen. Anzuschen vormittags
Schlichterstraße 18, 1.

^Piäns^
gespielt, Vorzug!. Instrument, billig
zu ve rk. Dambachtal 12. Gtb. 1._Meise- und KOgWAer

. mit 2 Betten, hochelegant, umzugs¬
halber zu verk. Besichtigung 12—3,
Rcwvavort, Rheinstraße 47.

Kassenschrank,
sowie gutes Pianino
billig zu verkaufen Marktstraße 14,
1. Stock, nachmittags 2—4 Uhr.

Ei»großer KWsherd
mit 2 Brat- u. Backöfen billig zu
verk. Näb. Halla arte r Straße 5. 1.

Schöner Gasofen,
gut erhalten , für große Räume ge-
ergnet, sowie

SkkrMAe | Hßr$ ülßfÖ)!!1C
für Handbetrieb sehr billig zu perl.

W. Ruthe, Kurhaus -Rcsiaurant.

Kejfeiofrn,
wenig aebr., für Kessel v. v,6 Mieter,
zu verka uf en Mozartstraße 9.

Für Händler!
Brennholz zum Zerkleinern wirb

abgeg. Zimmerplab Mainzer Straße,
gegenüber dem Tchlachthof.

Schotzhündchen
für leidende Dame billig gesucht.
Steuermarke ist vorhanden. Genaue
Aua, u. L. 75 an den Tagbl .-Verla g.

JranStarasBer.SiZ L"
zahlt allerhöchst. Preise f. , etr. Herr.-,
Dame«- und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze. Gold. Silb ^ Brillant .,
Pfa «vscheine und Zahngebisse.

m &n großer Nachfrage zahlt
Grn ^ ^ hllt  Wagemanustr . 27,
UrUddllUl, Zdeptton  4424,

mehr als in Friedcuszeiten für

MW « SmeilMr.
Damen- u. Kindcrkl., Wüsche, Schuhe,
Pelze, Gold , Silber und Brillante «,
Pfandscheine und alte Zahn gebisse.

Altes Delgemälve,
wenn auch reparaturbedürftig , ge¬
sucht. Offerten unter Z. 399 an den
Tagbl. -Ve rlag._
Antikes Kaffeeservice
von Sammler zu kaufen gesucht. Off.
unter  B . 409 au den Ta gbl.-Verlag.

Sofort Cassa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
konrvl. Zim.- u. Wohn.-Einrichtungen,
mod. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dcrgl. Offerten unter P . 65 an
den Tagbl .-Verlag._
Altertümliche Mödel,
S eff et. Stühle , Kommobchrn. Porz .,
Figuren , Email -Dosen, Gemälde,
Kupferstiche. Damcnbildniffe jed. Art

zu hohem Preis
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 392 an den Taabl .-Verlag.

Gebrauchte amerikanische

zu kaufen gesucht. Angebote mit
Preisangabe unter M. 899 an
den Ta gbl.-Perlag erbeten.

Herrenrad u. 1a Kamera , 9 X 12,
zu kauf. gef. Genaue Angaben mit
Preis u. L. 400 an den Tagbl .-Verl.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen
kauft und zahlt die höchsten Preise
W , Lehna,  Ste ingaffe 16. B. Postk.KW. kmsni, fmta
k. u. holt  ab H. Arnold, Drudenstr . 7.

I Srnmebiilen1
Immob ilien - Verläuf e.

Billa HeWratze 7
mod. ringer ., 7 Zim., m. Nebenr. und
Autogarage zu verk. Näh, daselbst.

Billa , 8 A .,
schön, »r. Gart ., an der AdolfShühe,
zu verkaufen, da fortziehe. Offert , u.
« . 74« an den Tagbl.-Berlag.

Einzig schöne, herrschaftliche

m. sch. Garten , 16—12 Z., 2 Bäder
u. r . Zubeh., sowie allen modernen
hpmcnischenEinrichtungen , staubfreie
ruhige Lage an der Lutherkirche
lSartoriusstraßci preiswert zu verk.
Näh. dort», oder Alexandrastraßc 13.

PMesuche
iffedBurnnt— Wlrtlhist,

kleines Hotel, auch außerhalb , event.
Rhein , zu pachten gesucht. Kauf nicht
ausgcschl. Auss. Off. 1 . 466 Tgbl.-V.

t  Haletr Mj) t
Für Gymnas asten,

Realgymnas . u. Realschüler täglich
IV2 bis 2 Arbeitsstunden mit Nach-
hüfe bei erfahr . Philologen , unter
dessen Leitung schon viele hiesige
Schüler das Klassenziel erreichten.
Monat 20—30 Mk. Genaue Angaben
u. K. 394 an den Tagbl .-Verl. erbet.

Beriitz-Schuie
Sprachlehranstalt.

Lehrkräfte : Deutsche u. neutrale
Ausländer.

ßheinstrasse 32.
Tüchtige

Klavier-Lehrerin,
ausgeb. bei brd. Prof , nimmt Schüler
an für alle Stufen . Erstkl. Emyf.
Mon. Hon. 16 Mk. bei 2 Lekt. wöchtl.
Off, n. W. 364 an den Tagbl .-Verlag.
Schnitt,«-istcr-Rtrlier

ZaMaMe-reSMW.
Besinn atatr SSafilalarf»
an eigen. Gard . Mäßiger Preis.
Schnittmustervcrtauf . Jackettfchnitte
nach Maß 1 Mk.

H. Müller , Taunnsstraße 29. 2.

UBerlar«!-8e?aaWJ
üerlortn©ranat-Crofdit
bis zum Schützenhaus. Abzugeben
Goldener Brunnen.

MtschWl . kWskh !aiWlB

Winterhüte
werden flott u. modern gearbeitet.

An na Kreffer. Iobannisb . Str . 3.
WltilttWIe mUw  Wlk

n. billig «mgearbcitet , alte Sachen
verwendet. Lui se,lstra tze 5, P arterre.

Putz
SckiwalbacherStraße 16, 1.

Garnierte , ungarnierte Hüte und
Zutaten , sowie Nmarbeiten v. Hüten,
Reinigen v. Federn n. Boas billigst.

NßWk. ImWtil
Else Achilles, ärztlich geprüft.

Albrechtstr. 17, P . r .. Nähe Bahnhof.

Emilie Störzbach, Kapeüenstr. 3, P.

Mars
ärztl.

?KameLk ^ ' M8ssKgeN
gepr.. Bahnhosstraße 12, 2.

iVhissiige. Äiiny Lebert.
Aerz tl. aevr. Lang gaffe 39. 2. Etage.

Massage. — Hcilghmnnstik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunusitraße 18. 2.
ärztlich geprüft, Mario

'» Langner , Schwalbachcr
Str . 69, II , früher Friedlichste. 9, II.

— PnlfascmirfJnracnT̂F
Fr . Franziska Häfuer , gcb. Wagner,
arztl . geprüft , Oranienstrastc 50, 3 r.

_Spre chstunden3^—5 Nhr.

Pölfßfie. —Mgel-ßkge,
Säte Bachmann,

Adolfstraße 1, 1. an der Rheinftr.

BeflWmS H
Wirkt ch billig

liefern wir Möbel, Betten , Polster¬
waren , Teppiche, Gardinen , Lampen,
Lüster. Badewannen , Oefcn, Herde,
Näbmaschinen, Waschmafch., Mang-
u. Wringmaschinen bei

imlfüitJflblunasljeMngungen.
Off. u. K. 3Y7 an den Tagbü -Verlag.

Gute Bertretttugen
von tüchtigem Kaufmann zu kaufen

gesucht.
Off, u. M. 385 an den Taabl .-Berl.

Gewandte junge Kriegersfrau w.

35!gmngtfdi. Ocr fillalt
zu übernehmen , evt. zu kaufen. Ang.
u. S. 398 an den TagbL-Berlag.

Mr 10  iüijrlßcu Jungen,
Quintaner der Qberrealschnle, suche
für die schulfreie Zeit Anschluß an
gebildete Familie mit Kindern . Ver¬
langt wird Beaufsichtigung der Schul¬
arbeiten , Spaziergang usw. Bevor¬
zugt Off . von musikal. Seite . Mögt,
ausführliche Angebote mit Preisan¬
gabe unter E. 466 an den Tagbl .-
Verlag.

Jagda «teil
sucht weidgerechter Jäger . Briefe
u. A. 399 an den T agbl.-Verlag.

Schauspieler
und F19

Schanspiererinnen,
nur erstklaffige, aushilfsweise für so-
forr gesucht. Ausführl . Offert ., evt.
mit Bild u. Repertoire , sowie kleinst.
Tageshonoraranspruch sofort unter
S . 3906 an D. Frenz , Wiesbaden.

Töbingen.
Wer ist so freundlich, über Studien-
und Wohnungsverhältn . in Tübingen
Auskunft zu erteilen ? Gütige Mit¬
teilung an Adolf Harsch, Bülowstr . 7,
dankend und hvflichst erb eten.Dame verleiht  "
wegen Aufgabed. Wohn, preisw.
ihre Schlafzimmer- Einrichtung.
Anfr. u.  T . 399 Tagbl.-Verlag.

Fküchenabfälle,
Kartoffelschülen usw., zum Füttern
wollen sich kleine Leute in Privat-
hüusern abholen. Pünktl . Abholung.
Abgeber wollen sich gefl. u. O. 399
an den Taobl -Verlan melden.
Frauenleiden beh. d. Thure -Brandt-
Maffage Frau Beumclbnrg , ärztlich
geprüft, Ka rlstraße 24, 2. ___ _

Zum Umzug kleine Rolle
zu verleihen Moritzstraße 46, 1.

Mer Ärolgrtrerde verfüttert, Versündigt
sich am Uaterland und macht sich sirafdar!

5M -1M und
mmm,

Bachmayerstraßc 11.

BM -llMeii
Walkmühlstraße21a,
Telephon 6036,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürfteulvaren , als:
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsteu, Anschmicrcr, Kleider¬
und Wichsbürsten rc. rc., ferner Fnh-
nratten , KlvGfer re., Strick-
und Häkelarbeiten.

Klavierstimmen.
werden schnell

und billig' neu geflochten, Korb¬
reparaturen gleich und gut aus¬
geführt. F206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Seltenes Angebot einer vornehme» '

Hatte,15-J5I. _
angefertigt aus den feinsten und
edelsten Sumatra --Hav annablättern,

weiches leichtes Aroma.

1« m 14  ii.
iHin1 sic1 m.
3

♦ « rtw ? * * * " *• *
Zigarrenhaus , 1000

Gute GrarrbirNlN
und Diehls Butterbirne « zu habe«
Lohmühle bei Biebrich, Tel. 338.

Verwende)
„Kreus«Pfenni90

Marken
cu) Briefen. Karten usw.

II Theaier-Kaazerlej
mm  ■ im. .

KönigUche Kcha« spiel«
Freitag , den 24. September.

195. Vorstellung.
Wie die Alien s««se«.

Lustspiel in 4 Akten von Karl Riemann.
Personen:

Fürst Leopold von Anhalt-
Dessau . Herr Zollin

Annalist, die Fürstin . Frl . Eichelsheim
Erbprinz Gustav . . . . Herr Albert
Pttnz Moritz . Fä . Reimers
Christian Herre, Brauherr und

Biertelsmeister . . . . Herr Ehreus
Christian, Pfarrer > »

in Wörlitz Ig -o Herr Tester
Sophia ljKZ Frl . Gauby
Eleonore I Doppelbauer
Herres Vater . Herr Kober
Johann Ludwig Melde, Regiments-

feldscheer. Herr Herrmann
Woche, Wirt zum

Löwen . Herr Lehrmann
Mohs, Kammerdiener des

Erbprinzen . Herr Schwab
Wachsmuth, Ratsdiener Herr Mebus
Hanne, Hökerin . . Frl . Wohlgemuth
Würdig j Niertels. ' ' Herr Becker
Kreuzberg . . Herr Waschet
Peters 1 mel|tet . . Herr Rehkops
Schlobach, . Herr Carl
Schade \ Rats - . . . . Herr Legal
Lippold Herren . . . Herr Jakoby
Graul 1 . . . Herr Wutschel
Oksiriere . Herr Schneeweiß
^UMere . Herr Schmidt

.Herr Spieß
Lakaien . Herr Remstedt

.Herr Preuß
Ein Schullehrer . . . . Herr Schuh
Ein Leineweber . . . Herr Baumann
Ein Knecht Herres . . . Herr Schäfer
Ein Mann . Herr Nerking
Frauen . Koller, Mühldorfer, Baumann
Ort der Handlung : Dessau. Zeit 1730.
Nach dem 2. Akt findet eine längere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 llhr.

Restdruz - Theäter.
Freitag , den 24. September.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig
gegen Nachzahlung.

Letztes
Gesamt-Gastspiel des Albert Schumann-
Operetten - Theaters Frankfurt a. M.
Auf Srfehl der Kniserin.
Ein Operetten -Idyll aus guten alten
Zeiten in 3 Akten von Bodanzky und

Jacobson.
Musik von Bruno Granichstädten.

Personen:
Die junge Kaiserin . . Anni Sutter
Der Gemahl der

Kaiserin . Gottfried Voltz
Konrad, ein Offizier

der Garde . Emil Schroers
Fürstin Ludwigsberg, eine Dame

des Hofes . Fisi Bort
Hofrat Prandler . . . . Emil Amanu
Johann Alaria Weißkappel,

Wursterzeuger . . Emil Nothmann
Toni, sein Sohn . . . . Fritz Weber
Die alte Spann-

bergerrn. . . . . Mstze Reimann

Lintschi, ihre Tochter . Wini Fischer
Der Leibkammerdiener . Fred Fried
Ein Hosbeamter . . H. Schlegelmilch
Eine Kammerjungfcr . Else Großmann

Hofdamen, Hofbeamte, Offiziere,
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang7 Uhr. Ende9‘/2 Uhr.
Reichshalieii.

Stiftstr . 18. * Telephon 1306.
Erste u. ält BunteBühneWiesbadens

Versäume keiner das großartige
Weltstadt - Programm anzusehen!

12 der ersten Attraktionen ! U. a. :
Alles lacht ! Alles lacht!

Clown Cor ©11
in seinem unerreichten Musicalakt.

Helgas Duett,
modernes Gesangsduett.

Oswald und Partnerin,
einzig dastehende Akrobatenszene.

Dschang Man Scheng,
Original Chinesen -Truppe.

Fred Mahnke,
moderner Humorist.

Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.
Vorzugskarten sind in allen Cigarren¬
geschäften , Friseurgeschäften und

Restaurants gratis zu haben.
Sonntags zwei große Vorstellungen,

Anfang 4 u. abends 8 Uhr.
Eintritt 30 Pf. — Militär 20 Pf.

Die Direktion : Paul Becker,

NMWW -Wsl
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.

!!U « r kurre ZeilU
Gastspiet

Katie Loifset

und das große Programm mir
::: Leopold Süro«

an der Spitze!
4! !

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag ucn 24. September.

Vormittags 11 Uhr : Konzert
des städt . Kurorchesters in der

Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : E, Wemheuer.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnemeuts- Konzert.

Städtisches Kurorciaester.
Leitung: Konzertmeister W. Sadony.

Abend« 8 Uhr im großen Saale:
Edvard Grieg-Abend.

Leitung: Städt. Musikdirektor
C. Sehuricht.

Orchester: Städtisches Kurorchester.
Programme in der gestrigen Abeod-A.

Kinephon-
Theater

Erstklassige
Lichtbild - Bühne,

Taunusstrasse 1.
Hoher , lartiger , prächtiger
:: :: Theatersaat . :: ::

Heute letzter Tag!
Allein -Aufführungs¬

recht für Wiesbaden.
Erster Film der
neuesten

Carmi- VollmöUer -Serie.

Frau Dr . Marie
Carnii - Vollmoller,
die berühmte Tragödin als
Gräfin Vera

Ul

Der ‘Buch
der

Schönheit
Schauspiel in 5 Akten.

Die große Künstlerin hat
in dieser Tragödie ein Werk
geschaffen , von welchem

man wochenlang in
Wiesbaden sprechen

wird.
Dazu ein

ans erwähltes Beiprogramm.
Künstler . Musikbegleitung:

Frl . Mia Kirsch ning
vom Sternschen Konserva¬

torium in Berlin.
Gewöhnliche Preise.

Anfang pünktlich um:
3, ß, 7 u. 9 Uhr.
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